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Servus 
IM NATURPARK OBERER BAYERISCHER WALD

Unser Freizeitmagazin gipfelBLICKE begleitet Sie in vier Ausgaben durch 
die Jahreszeiten im Naturpark Oberer Bayerischer Wald – inklusive gele-
gentlichen Blicken hinüber in den angrenzenden Böhmerwald. Dabei dür-
fen Sie sich auf großartige Inspirationen freuen im Land von Gebirgs- und 
Flusslandschaften zwischen Arber, Osser, Gibacht, dem Schwarzach- und 
Regental bis hinein in den Vorderen Bayerischen Wald.

Jetzt im Sommer, wenn die Natur voll erwacht ist und das Jahr seine 
längsten Tage hat, lässt sich die Landschaft besonders ausgiebig genie-
ßen – ob beim Wandern, Baden oder einfach beim Relaxen. Den ein oder 
anderen Vorschlag für faszinierende Outdoor-Erlebnisse halten wir na-
türlich auch in dieser Ausgabe bereit. Während der Ferienzeit haben wir 
besonders an die Familien gedacht. Dazu gesellen sich Tipps für kulturel-
le Schmankerl als auch Empfehlungen für spannende Indoor-Aktivitäten. 
Großen Raum geben wir natürlich auch der erfrischenden Abkühlung, die 
im Sommer nach einem actionreichen Tag einfach dazugehört. 

Im Magazin gipfelBLICKE fi nden Sie also wertvolle Tipps für einen ab-
wechslungsreichen Aufenthalt, egal ob Sie allein, zu zweit oder mit Kind 
und Kegel unterwegs sind. Und: Wir können Ihnen einen abwechslungs-
reichen Veranstaltungskalender für den kompletten Landkreis Cham prä-
sentieren.

Nehmen Sie sich Zeit, blättern Sie ein wenig durchs Magazin und staunen 
Sie, wie vielfältig Land und Leute hier sind.

Wir wünschen Ihnen viele schöne, erlebnisreiche und erholsame Momente 
und Eindrücke bei uns im grenzenlosen Woid!

Ihr Team vom Freizeitmagazin gipfelBLICKE

Titelbild
Summerfeeling am Neubäuer See.
(Foto:  © Woidlife Photography)
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Im Naturpark Oberer Bayerischer Wald 
in der Urlaubsregion Land der Re-
genbogen liegt die Kreisstadt Cham. 
Jeden Tag pünktlich um 12.05 Uhr er-
klingt die „Marseillaise“ vom Glocken-
spiel des Rathauses. Die französische 
Nationalhymne war ursprünglich ein 
Kriegslied für die Rheinarmee und dem 
gebürtigen Chamer Nikolaus Graf von 
Luckner gewidmet. Auch im Cham der 
heutigen Zeit ist Luckner noch immer 
allgegenwärtig. Die Besichtigung sei-
nes Geburtshauses ist fester Bestand-
teil einer jeden Stadtführung, auf dem 

kunstvollen Marktplatzbrunnen ist er 
als wasserspeiende Statue dargestellt 
und im gesamten Innenstadtbereich 
trifft man gleich auf mehrere lebens-
große Luckner-Figuren mit prächtigen 
Uniformen. Doch auch sonst hat die 
Stadt Cham einiges zu bieten - von 
Sehenswürdigkeiten wie dem Wahr-
zeichen der Stadt, dem Biertor, oder 
der berühmten Florian-Geyer-Brücke 
aus dem Kriegsfi lm „Die Brücke“ über 
kulinarische Spezialitäten aus Nah 
und Fern in mehr als 60 renommierten 
Restaurants bis hin zu 100.000 Qua-

dratmetern Shoppingerlebnis pur. Das 
Zentrum der alten Handelsstadt bildet 
der historische Marktplatz mit spätgo-
tischem Rathaus, der Pfarrkirche St. Ja-
kob aus dem 14. Jahrhundert und dem 
kunstvollen Marktbrunnen mit seinen 
wasserspeienden Figuren. 

Cham ist immer eine Reise wert - ob 
gemeinsam mit der Familie, dem Part-
ner oder in einer Gruppe Gleichgesinn-
ter. An den Ufern des Regens entde-
cken Sie die unberührte Natur und das 
breitgefächerte Kulturangebot. 

Tourist-Info Cham
Kirchplatz 1
93413 Cham
Tel. 09971 8579 410 
tourist@cham.de
www.cham.de

Erlebnisstadt Cham

Tourismusgemeinschaft  
Waldmünchner Urlaubsland e.V.
Marktplatz 16 
93449 Waldmünchen
Tel. 09972 307-24
tourist@waldmuenchen.de

Natur-Erlebnis-Land Furth im Wald 
Hohenbogenwinkel
Tourist-Info Marktplatz 10 
93453 Neukirchen b.Hl.Blut
Tel. 09947 9408-21
info@hohenbogenwinkel.de
www.bayerischer-wald-ganz-oben.de

Ganz oben im Bayerischen Wald, wo der 
Wald Bayern und Böhmen verbindet, war-
tet eine kontrastreiche Landschaft darauf, 
von Ihnen entdeckt zu werden. Von unse-
ren Gipfeln aus weitet sich der Blick über 
Grenzen hinweg. Entdecken Sie sich selbst, 
erleben Sie unsere Geschichte hautnah, 
fühlen Sie die Unverfälschtheit der Men-
schen. Ganz oben stehen wir nicht nur 
geografi sch, unser „Further Drache“ hat 
als größter Schreitroboter der Welt einen 
Platz „ganz oben“. Von den Aussichtstür-
men auf unseren Bergen können Sie sich 
den Wind um die Nase wehen lassen. 

Ganz oben dürfen wir uns auch bei un-
seren grenzüberschreitenden Aktivitäten 
einordnen. Ein Novum ist, dass unsere DSV 
nordic aktiv Region „Oberer Bayerischer 
Wald / Böhmischer Wald - Horní Bavorský 
les / Český les“ als erste deutsch-tsche-
chische Region grenzüberschreitend und 
durchgängig zweisprachig vom DSV zerti-
fi ziert wurde. Egal, ob Sie im Sommer oder 
im Winter zu uns kommen wollen, wir sind 
Drachenland, Familien- und Kinderland, 
Aktiv- und Erlebnisland und nicht zuletzt 
Kulturland. Bei uns sind Erholung und er-
lebnisreiche Urlaubstage garantiert.

Bayerischer Wald   
- ganz oben

Tourist-Info Arrach
Lamer Straße 78 

93474 Arrach 
Tel. 09943 1035

tourist@arrach.de

Tourist-Info Lam
Marktplatz 1 

93462 Lam
Tel. 09943 777
tourist@lam.de

Tourist-Info Lohberg
Rathausweg 1a 
93470 Lohberg

Tel. 09943 941313
tourist@lohberg.de

www.lamer-winkel.bayern

Eingebettet in eine hufeisenförmigen 
Bergkette - umrahmt von den meisten 
Eintausendern des Bayerischen Waldes 
- das ist der Lamer Winkel mit seinen 
drei Orten Arrach, Lam und Lohberg. 
Hier erleben Sie landschaftliche Viel-
falt und Harmonie im Einklang mit der 
Natur. Der Lamer Winkel, das ist Hei-
mat in echt - echt natürlich, echt fa-
miliär und echt zu erleben.Gemeinsam 
mit dem Böhmerwald bildet der Bayer-
wald die größte zusammenhängende 
Waldlandschaft Mitteleuropas. Und 
nirgendwo gibt es mehr „Tausender“ 
unter den Waldbergen als im Lamer 
Winkel. Natur, Wandern, Mountainbi-

ken, Trailrunning - all das und noch viel 
mehr können Sie bei uns erleben und 
natürlich Gastfreundschaft mit ganz viel 
Herz, denn die Seele des Lamer Winkels 
machen nicht zuletzt die Menschen aus, 
die hier leben. Traditionen und Brauch-
tum werden noch gepfl egt und mit Le-
ben gefüllt. An vielen Stellen begegnet 
man Wegkreuzen, Marterln oder Toten-
brettern, oft in Holz gefasste Schicksale, 
die von den Menschen hierzulande er-
zählen. Egal ob Sie die Region erwan-
dern, mit dem Mountainbike oder im 
Laufschritt erklimmen oder in aller Stille 
genießen, der Lamer Winkel hält viele 
schöne Angebote bereit.

Lamer Winkel

Werbegemeinschaft  Kötztinger Land
Bahnhofstraße 15

93444 Bad Kötzting
Tel. 09941 40032-150

info@koetztinger-land.de
www.koetztinger-land.de

Gemeinden 
Bad Kötzting

Blaibach
Grafenwiesen
Hohenwarth

Miltach
Rimbach

Zandt

Die Ferienregion Kötztinger Land im 
oberen Bayerischen Wald erwartet 
Sie mit attraktiven Angeboten in einer 
Landschaft wie aus dem Bilderbuch.
Bad Kötzting als Kneippheilbad ist 
ganz auf Gesundheit eingestellt und 
auch eine interessante Einkaufsstadt 
oder versuchen Sie doch einfach Ihr 
Glück in der Spielbank Bad Kötzting. 
Blaibach, der anerkannte Erholungs-
ort, bietet sich nicht nur als idealer 
Urlaubsort für Erholungssuchende 
an, sondern ist auch Ausgangspunkt 
für alle Wander-, Rad- und Wasser-

sportfreunde. Miltach kann gleich 
mit zwei Schlössern aufwarten. Das 
Welt-Kunst-Museum ist hier behei-
matet. Und in Zandt ist ebenfalls für 
nahezu alles gesorgt. Zwei Feriendör-
fer, Ferienwohnungen und Urlaub auf 
dem Bauernhof machen das Angebot 
komplett. Die drei Erholungsorte Gra-
fenwiesen, Hohenwarth und Rimbach 
laden Sie ein, in eine wald- und wie-
sengrüne Welt mit verspielten Bä-
chen, endlosen Wäldern und in der 
Sonne leuchtenden Berggipfeln.

Kötztinger Land

10 gipfelHEIMAT
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Rund um die Städte Cham und Ro-
ding, mitten im Naturpark Oberer 
Bayerischer Wald, bewachsen von 
Wald und Wiesen und durchquert 
vom Regenfluss: das ist das Land der 
Regenbogen. Hier werden Ihre Ur-
laubsträume wahr - ob gemeinsam 
mit der Familie, dem Partner oder in 
einer Gruppe Gleichgesinnter.

Das Urlaubsgebiet Vorderer Baye-
rischer Wald liegt in der Mitte von 
Bayern und ganz in der Nähe der 
UNESCO Welterbestadt Regensburg. 
Übrigens gilt der Vordere Bayerische 
Wald als das Tor zum Bayerischen 
Wald. Passend zur Landschaft wird 
der „Vorwald“ von den Einwohnern 
auch als der „liebliche“ Teil des Bay-
erischen Waldes bezeichnet.

An den Ufern des Regens unberühr-
te Natur und breitgefächerte Kultur 
entdecken. Sich auspowern oder in 
ihr zur Ruhe kommen. Die regionalen 
Schätze der Umgebung entdecken. 
Machen Sie einfach das, wonach Ih-
nen der Sinn steht: Schließlich sind Sie 
im Urlaub.

Mit vielen Traditionen bietet der „Vor-
wald“ die besten Voraussetzungen 
für Ihren Urlaub. Dabei sind die Leute 
aufgeschlossen und gesellig. Die vie-
len Sehenswürdigkeiten und Veran-
staltungen eigenen sich auch toll für 
einen Ausflug.

Tourist-Info Cham
Kirchplatz 1, 93413 Cham

Tel. 09971 8579-410
tourist@cham.de

Tourist-Info Roding
Schulstraße 15, 93426 Roding

Tel. 09461 9418-928
tourist@roding.de

www.cham-roding-urlaub.de

Tourist-Info Falkenstein
Marktplatz 1

93167 Falkenstein
Tel. 09462 942220

tourist@vg-falkenstein.de
www.vorderer-bayerischer-wald.de

Land der Regenbogen

Vorderer  
Bayerischer Wald  

Gemeinden
Cham

Chamerau
Pemfling

Pösing
Reichenbach

Roding
Runding

Schorndorf
Stamsried

Traitsching
Waffenbrunn

Walderbach
Weiding

Willmering

Gemeinden
Altenthann

Bernhardswald
Brennberg
Falkenstein

Michelsneukirchen
Rettenbach

Wald
Wiesenfelden

Wiesent
Wörth a.d. Donau

Zell

Spezialitäten Brennerei 
Drexler Arrach GmbH
Lamer Str. 94 · 93474 Arrach
Tel. (0 99 43) 36 40
www.drexlers-baerwurz.de
www.drexlers-whisky.de
r.drexler@t-online.de

Gipfelblicke 2020_Layout 1  25.01.2022  10:27  Seite 1



15gipfelHEIMAT14 gipfelHEIMAT

Der als Qualitätsnaturpark zertifi zierte Naturpark Oberer Bayerischer Wald 
zeichnet sich durch eine außergewöhnliche Vielfalt aus. Von extremen Tro-
cken-Kiefern-Wäldern, über seltene Niedermoore und artenreiche Auen, bis hin 
zu über 1000 Meter hohen Gipfeln: Hier gibt es viele Naturschätze zu entde-
cken.

Mit 179.600 Hektar zählt er zu den größten Naturparks in Bayern. Mit den über 
1000 Meter hohen Bergen Kleiner Arber (1383 Meter), Großer Osser (1293 Me-
ter), Enzian (1285 Meter), Schwarzeck (1238 Meter), Kaitersberg (1132 Meter) 
und Hohenbogen (1073 Meter) sowie mit seinen Flusstälern und Seen kann er 
mit einer reizvollen und abwechslungsreichen Landschaft aufwarten.

Artenreich sind Fauna und Flora besonders in schützenswerten und geschütz-
ten Biotopen, wo sich seltene Pfl anzen wie Orchideen, Wollgras, Trollblume, 
Arnika, Fieberklee und viele andere fi nden lassen. Ein dichtes Netz von bestens 
ausgeschilderten Wanderwegen, über 900 Kilometer markierte Radwege so-
wie ein breites Angebot an Mountainbike-Strecken führen durch den Natur-
park Oberer Bayerischer Wald.

Die vier Naturpark-Ranger und die Naturpark-Gebietsbetreuerin laden ein zu 
erlebnisreichen Führungen ganz nach Adalbert Stifter: „Das Beste steht nicht 
immer in den Büchern, sondern in der Natur“. Eine „Entführung“ zum Kleinen 
Arbersee, ins Arracher Moor, zur Teufelsmauer, in den Felsenpark oder in die 
Hölle, um nur einige zu nennen, sollte man sich nicht entgehen lassen.

Naturpark
Oberer Bayerischer Wald

AUSSICHTSREICH. WALDREICH. STEINREICH.

Weitreichenden Naturgenuss verspricht der 
Naturpark Oberer Bayerischer Wald. 

Die natürliche Art 
zu baden
INTERVIEW MIT GEBIETSBETREUERIN 
ANETTE LAFAIRE: DIE SCHÖNSTEN NATURBADESEEN
Sie sind wahre Naturexperten. Zu 
ihren Aufgaben gehört nicht nur die 
klassische Gebietskontrolle, sondern 
vor allem auch die Information der Be-
sucher. Die Rede ist von den Rangern 
und Gebietsbetreuern des Naturparks 
Oberer Bayerischer Wald. Im Gespräch 
mit dem Magazin gipfelBLICKE verrät 
Gebietsbetreuerin Anette Lafaire, wo 
es sich im Sommer besonders natürlich 
baden lässt.

  Sommerzeit ist Badezeit. Doch nicht 
jeder ist Freibad-Fan. Wo gibt’s also 
Abkühlung, wenn diese etwas natür-
licher sein soll?

Anette Lafaire: Ein Sprung ins erfri-
schende Nass ist im Sommer ein Ge-
nuss, doch im Freibad ist das Wasser 
normalerweise gechlort und nicht für 
jeden verträglich. Eine Alternative dazu 
bieten die natürlichen Badeseen. Ob-
wohl, natürlich im reinsten Wortsinn 
sind sie auch nicht. Denn die Seen 
im Naturpark Oberer Bayerischer 
Wald sind entweder durch Kies- oder 
Sandabbau entstanden oder durch 

Aufstauung für die Energiegewin-
nung oder zur Regulierung von immer 
wiederkehrenden Hochwässern. Ba-
deseen, auch wenn sie künstlich ange-
legt sind, haben ein natürliches Wasser 
und auch eine entsprechende Umge-
bung und dadurch oftmals auch eine 
ruhigere Atmosphäre. Allerdings kann 
man im Freibad genau sehen, was im 
Wasser schwimmt. Das ist in einem See 
nicht möglich. Beachten sollte man da-
bei, dass es an den Badeseen nicht im-
mer eine Aufsicht gibt. Also: Man sollte 
auf jeden Fall schwimmen können.

  Und welche Naturbadeseen stehen 
dann ganz oben auf der Liste? Was 
sind die jeweiligen Besonderheiten?

Anette Lafaire: An erster Stelle stehen 
die großen Seen, wie Perlsee, Silbersee, 
Drachensee, Blaibacher See und Neu-
bäuer See. Dort gibt es extra Bereiche 
für Badende, wo es auch Umkleiden 
und Duschen gibt. Manchmal sogar 
einen Kiosk, wo man seinen Hunger 
nach der Bade-Tour stillen kann. Es gibt 
aber auch so kleine Seen wie den Hu-

Info

Naturpark-Infos inklusive kostenloser 
Prospekte gibt es bei: Tourist-Info, 

Naturpark Oberer Bayerischer Wald, 
Landkreis Cham, Rachelstr. 6, 

93413 Cham, 09971 78431, 
touristik@lra.landkreis-cham.de, 

 www.bayerischer-wald.org.

  Im Gegensatz zu Freibädern sind 
die Naturbadeseen wie der Perlsee 
direkt in die Naturpark-Landschaft  
eingebettet.
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berweiher in Lohberg: Doch da muss 
man schon ein bisschen Überwindung 
aufbringen, weil der auch im Sommer 
sehr kühl ist durch das Wasser, das 
vom Berg kommt. Ein Badespaß für 
die ganze Familie bietet ebenso der 
Naturbadeweiher in Großaign, denn 
er hat einen fl achen Bereich für Kinder 
zum Spielen.

  Wie der Name schon sagt, gibt’s an 
Naturbadeseen aber nicht nur uns 
Menschen, sondern auch ganz viel 
Natur, tierische und pfl anzliche Be-
wohner inklusive. Was muss man be-
achten, um diese zu schützen?

Anette Lafaire: In den Naturbadesee 
gibt es nicht nur uns Menschen, son-
dern eben auch Fische und verschie-
den Vögel. Ganz besonders bilden 
die Schilfbereichen einen eigenen Le-
bensraum, hier gibt es etwa 60 Arten, 

die dort brüten können. Natür-
lich fi nden sich nicht alle an 

unseren Seen, doch auch 
wenn wir sie nicht se-

hen können, gibt es 
dort viele Bewoh-

ner. Das Schilf ist 
gleichzeitig ein 
Filter, der das 
Wasser reinigt 
und so vor 
A l g e n b l ü t e n 
schützt. Doch 
ein Nebenei-
nander ist kein 

Problem, wenn 
man solche Berei-

che in Ruhe lässt. 
Das heißt: Nicht hi-

neinschwimmen oder 
diese Bereiche als Ein-

stiegsstelle nutzen. Doch 
ganz besonders sollten dort die 

Stand-up-Paddler Rücksicht nehmen 
und diese Bereiche weiträumig umfah-
ren, um den Tieren ihre nötige Ruhe zu 
gönnen. Vielleicht kann man dann den 
ein oder anderen Vogel singen hören. 
Auch Libellen nutzen diese Bereiche 
und wer freut sich nicht am Anblick die-
ser fl iegenden bunten Tiere. Sie sind 
völlig ungefährlich und können auch 
nicht stechen.

  Gibt’s eigentlich auch Seen, in denen 
man nicht baden darf?

Anette Lafaire: Es gibt aber auch 
Seen, in denen man nicht baden darf. 
Als erstes fällt einem dazu der Kleine 
Arbersee ein, denn er liegt im Natur-
schutzgebiet, ebenso Rötelsee, Letten-
weiher und Angerweiher in der Regen-
talaue. Auch beim Neubäuer See ist ein 
Teil im Naturschutzgebiet und soll da-
her nicht genutzt werden. Am Drachen-
see gibt es einen Ökozone, die auch 
beruhigt ist. Aber alle Seen laden ein zu 
einem Spaziergang oder einer kleinen 
Wanderung. Auch so fi nden Naturfans 
Erholung am See.

  Wandern ist ein gutes Stichwort. 
Denn was gibt’s Besseres als eine 
Abkühlung nach einer tollen Wan-
der- oder Radtour. Hättest du da 
auch noch ein paar Tipps für uns?

Anette Lafaire: Der Satzdorfer See 
gleich vor den Toren Chams ist gut zu 
Fuß zu erreichen. Machen Sie eine klei-
ne Wanderung rund um die Kürnburg 
bei Stamsried und anschließend kön-
nen Sie sich im vollbiologischen Natur-
bad erholen und erfrischen. Radfahrer 
können ihre Touren so planen, dass 
sie einen Badesee während ihrer Tour 
besuchen können. So liegt das Natur-
bad Neukirchen direkt am Radweg und 

bietet auch noch einen herrlichen Panoramablick auf den 
Hohenbogen. Der Regental-Radweg führt bei Untertrauben-
bach an der Badestelle im Regen vorbei. Auch am Silbersee 
führt ein Radweg entlang. Naturbadesee laden ein dort nicht 
nur kurz zu schwimmen und sich abzukühlen, sondern auch 
mal einen halben oder ganzen Tag dort zu verbringen. Doch 
bitte nehmen Sie dann auch wieder alles mit was sie mitge-
bracht haben – auch den Müll, der vielleicht entstanden ist. 

Man merkt schon es gibt doch einige Bademöglichkeiten in 
der Natur. Zu fi nden sind sie auch auf der Erlebniskarte, die 
bei den Tourist-Infos zu bekommen sind.

 Danke für die Tipps und das Gespräch. 

Berghütte Schareben | Schareben 2 | 94256 Drachselsried | Tel. 09945 1037 | www.berghuette-schareben.de

Ehem. Forsthaus – heute Berggasthof auf 1.019 m
•  ideale Ausgangslage für Kammwanderungen, •  ideale Ausgangslage für Kammwanderungen, 

am Goldsteig Prädikatswanderweg oder der Acht-Tausender-Rundeam Goldsteig Prädikatswanderweg oder der Acht-Tausender-Runde
• mit dem eigenen Auto erreichbar• mit dem eigenen Auto erreichbar
•  zünftige Stimmung auf der Hütte mit wechselnden Events•  zünftige Stimmung auf der Hütte mit wechselnden Events
•  urige Hüttenübernachtungen in 4-Bett- und 6-Bett-Zimmern •  urige Hüttenübernachtungen in 4-Bett- und 6-Bett-Zimmern 

nach vorheriger Anmeldungnach vorheriger Anmeldung
•  Spaß für die Kleinen auf unserem Hüttenspielplatz•  Spaß für die Kleinen auf unserem Hüttenspielplatz

Ehem. Forsthaus – heute Berggasthof auf 1.019 mEhem. Forsthaus – heute Berggasthof auf 1.019 m
•  ideale Ausgangslage für Kammwanderungen, 

am Goldsteig Prädikatswanderweg oder der Acht-Tausender-Runde
• mit dem eigenen Auto erreichbar
•  zünftige Stimmung auf der Hütte mit wechselnden Events
•  urige Hüttenübernachtungen in 4-Bett- und 6-Bett-Zimmern 

nach vorheriger Anmeldung
•  Spaß für die Kleinen auf unserem Hüttenspielplatz

Gebietsbetreuerin Anette Lafair
e.

  Chillen im Naturbad Stamsried. 
Fotos: Gruber

   Viele der Seen – im Bild der 
Silbersee – laden auch zu 
ausgiebigen Wander- oder Rad-
touren ein.

    Am Neubäuer See die Abküh-
lung genießen. Doch Vorsicht: 
Ein Teil der Wasserfl äche ist 
Naturschutzgebiet. Hier heißt’s: 
Abstand halten.
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Infos unter: Tel. 09971 / 78 074 • www.bayerischer-wald.org/naturpark

DAS JAHRESPROGRAMM

Bei mehr als 100 Veranstaltungen 
lädt der Naturpark Oberer Bayeri-
scher Wald dazu ein, die Natur- und 
Kulturlandschaft der Region aus 
nächster Nähe zu erleben. Das als 
Qualitäts-Naturpark ausgezeichnete 
Schutzgebiet erstreckt sich über den 
Landkreises Cham sowie die drei im 
Landkreis Schwandorf gelegenen Ge-
meinden Bruck, Nittenau und Boden-
wöhr. Das aktuelle Jahresprogramm 
bietet ein breites Spektrum an Füh-
rungen – von rund eineinhalbstündi-
gen Spaziergängen bis hin zu halbtä-
gigen Wanderungen.
Alle Termine sind online einsehbar, 
digital buchbar und kostenfrei. Ge-
druckte Programme liegen in allen 
Tourist-Informationen der Region 
aus. Darüber hinaus können Grup-
pen individuelle Führungen anfragen, 
die passgenau zusammengestellt 
werden. Das Veranstaltungsange-
bot reicht von Schneeschuhtouren 
im Winter über Moor- und Waldspa-
ziergänge bis hin zu geologischen 
Exkursionen entlang des Pfahls. Auch 
familienfreundliche Entdeckungstou-

ren rund um Burgen und markante 
Felsenformationen sowie Radtouren 
durch die Regentalaue stehen auf 
dem Programm.
Viele Führungen führen in besondere 
Naturschutzgebiete wie die Hölle, die 
Regentalaue, das Arracher Moor, den 
Kleinen Arbersee oder das Natur-
waldreservat Schwarzwihrberg. 2026 
ist das Internationales Jahr der Wei-
delandschaften und des Hirtentums, 
dazu gibt es auch einige Führungen, 
die im Veranstaltungskalender spezi-
ell gekennzeichnet sind.
Die Touren werden von den Rangern 
und Rangerinnen des Naturparks 
sowie der Gebietsbetreuerin gelei-
tet. Durch Mitmachangebote wie 
Sensen- und Dengelkurse, können 
Teilnehmende auch selbst Hand an-
legen, um traditionelle Techniken der 
Landschaftspflege kennenzulernen. 
Ergänzt wird das Programm durch 
verschiedene Veranstaltungen in Ko-
operation mit der Öko Modellregion, 
die Themen wie nachhaltige Land-
wirtschaft und Bewirtschaftung sowie 
Kräuterkunde aufgreifen.

Info

Code scannen um 
das komplette 
Jahresprogramm 
anzuschauen.

 �Das Naturpark-Team mit dem 
gedruckten Jahresprogramm.
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Bei einem Urlaub im Bayerischen Wald bietet es sich an, einen Ausfl ug ins benachbarte Land Tsche-
chien zu machen. Die Städte Klattau mit seiner romantischen Innenstadtkulisse und das märchen-
hafte Domažlice zum Beispiel sind vom Bayerwald aus in weniger als einer Stunde Fahrzeit zu errei-
chen. Übrigens: Tschechien hat die meisten Burgen pro Quadratkilometer in ganz Europa zu bieten. 
Man kann sich also eine hübsche Burganlage oder Burgruine nach der anderen anschauen.

REISEDOKUMENTE
·  gültiger Reisepass o. Personalausweis
·  für Kinder Kinderausweis mit Lichtbild

PFLICHTAUSRÜSTUNG BEI EINREISE MIT PKW
·  Verbandskasten und Warndreieck
·  Ersatzrad und Reifenpannenset
·  Warnweste (pro Insasse)

GESCHWINDIGKEITSBEGRENZUNGEN 
UND ALLGEMEINES
·  innerhalb der Ortschaft 50 km/h 
·  außerhalb der Ortschaft 90 km/h
·  Schnellstraßen 110 km/h ·  Autobahn 130 km/h
·  zulässige Höchstgeschwindigkeit für Motorräder 90 km/h
·  absolutes Alkoholverbot - 0,0 Promille
·  Ganzjährig ist auch bei Tag mit (Abblend-) Licht zu fahren.
·  Kinder bis 12 Jahre und kleiner als 150 cm dürfen nur im 
Kindersitz mitreisen

·  Handys dürfen während der Fahrt nur mit Freisprechanlage 
benutzt werden

·  Beim Überholen von Radfahrern muss der Blinker betätigt 
werden

·  An allen Fußgängerüberwegen hat der Fußgänger stets 
Vorrang

·  Winterreifenpfl icht von 1. November bis 31. März
·  Winterreifen müssen bei KFZ bis 3,5 t Gesamtgewicht Profi l-
tiefe von min. 4 mm aufweisen (Deutschland 1,6 mm).

·  Ganzjahresreifen (Kennzeichnung M+S) sind anstelle von 
Winterreifen zulässig.

HILFSDIENSTE
·  ADAC Deutschland - Tel.+49 89 22 22 22
·  ADAC Tschechien - Tel. +420 261 10 43 51

UMTAUSCH VON EURO IN KRONEN
·  Direktbezahlung mit EC-Karte / Maestro / Kreditkarte
·  Barabhebung am EC-/Maestro-Geldautomaten (ATM)
·  Geldumtausch in der Wechselstube
·  nicht empfohlen: Geldtausch auf der Straße

UNFALL
Bei jedem Unfall mit Personenbeteiligung ist die Polizei hin-
zuzuziehen. Daten des Unfallgegners selbst notieren. Kopie 
des Polizeiprotokolls für die Versicherung machen.

VIGNETTE
·  Für die Benutzung von Autobahnen und bestimmten Schnell-
straßen wird eine Gebühr erhoben (Schilder beachten).

·  Es gibt Vignetten für 10 Tage, 1 Monat oder 1 Jahr (erhältlich 
an Grenzübergängen und vielen Tankstellen).

·  Motorräder sind befreit.

EINREISE MIT HAUSTIER
·  EU-Heimtierausweis und Microchip-Kennzeichnung
·  gültige Tollwut-Impfung
·  Leinenpfl icht in öffentlichen Gebäuden und Plätzen
·  Maulkorbpfl icht in öffentlichen Verkehrsmitteln

ZOLL
Erlaubt ist die Einfuhr nach Deutschland von: 
·  800 Zigaretten / 400 Zigarillos 
·  200 Zigarren / 1 kg Rauchtabak 
·  10 Liter Spirituosen 
·  10 Liter Alkopops 
·  20 Liter Zwischenerzeugnisse 
·  60 Liter Wein / 110 Liter Bier 
·  10 kg Kaffee 
·  20 Liter Benzin oder Diesel im Kanister

Ausfl ug ins tschechische Nachbarland
TIPPS UND REISEINFOS

  Wanderung am Grenzsteig zwischen Bayern und Böhmen.



Die Tage sind lang, die Nächte kurz. Ideale Ge-
legenheit also, um alles aus dem Oberen Baye-
rischen Wald herauszuholen. Nach der ordent-
lichen Stärkung am Morgen geht’s am besten 
raus in die wilde Natur – egal ob zu Fuß oder 
auf dem Rad. Die Berge und Täler halten vieler-
lei Abenteuer parat, gerade auch für Familien. 
Und am Nachmittag, wenn die Temperaturen 
nochmal in die Höhe klettern? Ja dann geht’s ab 
ins kühle Nass! Ob Natur- oder Freibad, Hallen- 
oder Erlebnisbad: In der Region fi ndet jeder das 
für ihn passende Wasser zur Abkühlung! Eine 
Übersicht gibt’s am Ende dieses Kapitels. Und 
für das sportliche Vorspiel hätten wir unter an-
derem eine Wanderung am Blaibacher See, eine 
Radtour rund um Cham oder einen Gipfelsprint 
aufs Schwarzeck im Angebot. 

Erfrischende Abenteuer: 
So macht der Sommer Spaß 

NATURGENUSS. WANDERFREUDEN. BADEGENUSS.

Lust auf eine wasserreiche Wanderung? Dann 
einfach einen Blick auf den Wandertipp von 
gipfelBLICKE-Experte Uwe Stanke werfen. 
Foto: Uwe Stanke

gipfelSOMMER
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Die perfekte 
Sommerwanderung
WANDERTIPP VON UWE STANKE: 
RUND UM DEN BLAIBACHER SEE
Heißer Sommertag? Trotzdem 
Lust auf eine Wanderung? Dann 
hat Uwe Stanke, seines Zeichens 
gipfelBLICKE-Wanderexperte 
und Goldsteig-Wegemanager, 
genau das Richtige parat: Eine 
Tour mit wenig Höhenmetern, 
die größtenteils am Wasser ent-
lang verläuft. Denn es soll ein-
mal um den Blaibacher See he-
rum gehen. Los geht’s am Damm 
des Blaibacher Sees:
„Direkt am Parkplatz gibt es ei-
nen Badeplatz und einen Kiosk. 
Die Belohnung am Ende wäre 
somit schon mal in Sicht. Doch 
erstmal wird Strecke gemacht. 
Wir folgen die nächsten zehn 
Kilometer der Markierung ‚Bl5‘. 
Über einen Steg geht es entlang 
des Kraftwerks. Dann biegen 
wir nach rechts ab und folgen 
dem Feldweg entlang des Blai-
bacher Sees. Der Pfad trägt den 
Namen Seeweg – wie passend. 

Wir folgen nun einem Kilometer 
lang dem schönen Weg entlang 
des Sees. Immer wieder haben 
wir zwischen den Bäumen eine 
tolle Sicht auf die Paddler, die 
Schwimmer, den Badestrand 
oder einfach nur auf die wun-
derschöne Wasseroberfl äche. 
Nach einem Kilometer wird der 
Weg für eine kurze Zeit zu einer 
Straße. Dort gehen wir an der 
Kreuzung geradeaus weiter und 
folgen weiter dem Ufer.  
Danach geht es auf einen Feld-
weg, der nun aber nicht mehr 
zwischen den Bäumen am Ufer 
entlang führt, sondern an einer 
Wiese. Es geht jetzt knapp zwei 
Kilometer auf diesem breiten 
Weg entlang des Sees. Tolle 
Ausblicke auf die andere Seite 
und Schilfgras begleiten uns auf 
diesem Abschnitt. Sehr cool, im 
Hochsommer aber auch richtig 
heiß. 

Die Daten zur Tour

Länge: 11,9 Kilometer
Höhendiff erenz: 115 Meter

Markierung: Bl5 und Jakobsweg
Dauer: 3 Stunden

Start: Dammkrone des Blaibacher Sees, 
Navi: St. 2140, 93476 Blaibach

Code scannen für di-
gitales Kartenmaterial 

und weitere Infos!

  Immer wieder gibt’s schattige 
Waldabschnitte

  Fotomotive gibt’s genügend 
entlang der Route.

  Am Damm des Blaibacher Sees 
führt eine gewundene Brücke 
ans andere Ufer.
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Wir erreichen das Ende des Feldweges 
und das Wegeformat wechselt auf ei-
nen Pfad. Es geht nun geschützt von 
der Sonne durch einen kleinen Wald 
am Ufer des Schwarzen Regens ent-
lang. Gesäumt von Gräsern und Bäu-
men macht der Pfad echt Spaß. Nach 
600 Metern führt der Pfad weg vom 
Fluss und es geht nun am Waldrand 
entlang. Nach weiteren 600 Metern 
ändert sich dies aber auch schon wie-
der und es geht wieder in den Wald 
und am Schwarzen Regen entlang. Ach 
ja, am Waldeingang muss man sich 
rechts halten. 

ERFRISCHUNG  
AM HÖLLENSTEIN-STAUSEE

Im Wald kommen wir auch bald an ei-
nem Pfurzbrunnen vorbei. Erst denken 
wir, dass der Lärm von einer Motorsäge 
kommt, aber nein, das Geräusch kommt 
von einem Brunnen, der gut versteckt 
zwischen großen Felsen liegt. Es geht 
weiter auf einem Waldweg und wir 
kommen wieder näher an den Schwar-

zen Regen. Nach 700 Metern erreichen 
wir den Waldrand und halten uns an 
der Kreuzung rechts. Es geht nun auf 
einem schmalen Wiesenpfad am Flus-
sufer weiter. Vorbei an einem Haus am 
Fluss erreichen wir nach 400 Metern 
wieder ein Waldstück. Es geht über 
eine Stahlbrücke und dann auf einem 
felsigen Pfad in Richtung unseres Wen-
depunktes. 

Durch die Bäume können wir bereits 
das Höllenstein-Kraftwerk sehen. Über 
eine steile und enge Treppe geht es 
hinauf auf den Damm und dann nach 
links auf die andere Seite. Wir haben 
den Höllenstein-Stausee erreicht. Am 
Kiosk holen wir uns einen Eiskaffee und 
setzen uns ans Ufer. Danach geht‘s 
wieder auf dem Weg zurück zur Stau-
mauer, wo wir dem breiten Weg fol-
gen, der uns auf die andere Seite des 
Schwarzen Regens zurückbringt. Vorbei 
an einer Kneippanlage geht es dann 
weg vom Fluss und bergauf. Nach 1,4 
Kilometern erreichen wir den kleinen 
Ort Ahrein und biegen hier nach rechts 

ab. Es geht hinab auf eine Wiese, die 
wir in Richtung Wald queren. Dort 
überschreiten wir einen Graben und 
halten uns links. Ein Markierungspfos-
ten zeigt uns den Eingang in den Wald. 
Ein Waldpfad und dann ein Waldweg 
führen uns bergauf. Mal links, mal 
rechts, aber immer bergauf. So geht 
es nun durch den Wald für die nächs-
ten 700 Meter. Dieser Abschnitt macht 
auch wieder richtig Spaß. 

AM SCHLUSS DER TOUR GEHT’S 
AUF DEN JAKOBSWEG

Am Waldrand angelangt, sehen wir 
schon einen Bauernhof. An einer Straße 
angekommen biegen wir nach rechts 
ab. Es geht wieder bergab und vorbei 
an dem Bauernhof Lehen. Jetzt folgen 
gute 2,3 Kilometer Asphalt. Kurz nach 
Lehen geht es über eine Serpentine 
auch schon wieder bergauf und oben 

angekommen stehen wir auch schon 
am Ortsschild von Wimbach. Es geht 
einmal quer durch den Ort und am Ort-
sende bleiben wir auf der Straße, die 
uns immer weiter nach oben bringt. 
Kurz bevor wir ein Waldstück erreichen, 
haben wir den höchsten Punkt der heu-
tigen Tour erreicht. Es geht durch das 
Waldstück und auf der anderen Seite 
sehen wir eine Wegekreuzung. Hier 
verlassen wir die Markierung ‚Bl5‘ und 

biegen nach rechts ab. Wir fol-
gen nun bis zum Ende der Tour 
dem Jakobsweg. Über eine klei-
ne Straße geht es bergab und 
nach 400 Metern erreichen wir 
einen Radweg. 

An der Kreuzung biegen wir 
nach links auf den Radweg ein 
und folgen der alten Bahnlinie 
für einen guten Kilometer. Dann 
treffen wir auf eine Wegekreu-
zung und biegen nach links auf 
einen steilen Waldweg ein. Im 
Zickzack geht es nun hinab zum 
Blaibacher See. Nach 600 Me-
tern auf dem Pfad erreichen wir 
den Badeplatz am Damm des 
Blaibacher Sees. Wir biegen dort 
rechts ab und haben wieder un-
seren Parkplatz erreicht. Jetzt 
können wir uns noch am Ufer 
ausruhen oder uns in die Fluten 
stürzen. So oder so: Die Tour ist 
echt super!“

E i n  U n t e r n e h m e n  v o n                F re i z e i t  &  To u r i s t i k

Die kleine Arberseebahn fährt von Mai bis Anfang November täglich ab 
93470 Lohberg Lamer Straße 23, direkt neben dem Bayerwald Tierpark.

ERLEBNIS KLEINER ARBERSEE

Gruppen bitte anmelden unter Telefon 0 99 43 - 90 50 26 
oder 0 99 24 - 70 15 oder www.kleine-Arberseebahn.de.

Fahrzeiten ab Lohberg:
9.30 I 10.30 I 11.45 I 13.00 I 14.15 I 15.30 I 16.30 Uhr

Der schönste Bergsee des Bayerischen 
Waldes ist nicht mit dem Auto erreichbar.

Rückfahrten ab Kleiner Arbersee:
10.05 I 11.05 I 12.20 I 13.35 I 14.50 I 16.00 I 17.00 Uhr

Montag Ruhetag
– außer Sommerferien –

 �Das Wasser ist das Hauptelement 
der Sommerrunde.

  �Das Kraftwerk am Höllensteinsee.

  �Wer sich mit Haut und Haar 
abkühlen mag, kann in einer Pause 
eine Runde Wassertreten.

  �Ab und zu gibt’s auch weite Blicke 
in die Landschaft.

ÜBER DEN AUTOR

Der Wandertipp stammt von Uwe Stanke. Der leiden-
schaftliche Wanderer mit Jahrgang 1974 hat sich in der 
Region als Blogger und Buchautor einen Namen gemacht. 
Besonders angetan ist er vom Fernwanderweg Goldsteig, 
der sich einmal quer durch den Bayerwald zieht. Im Ma-
gazin gipfelBLICKE gibt er pro Ausgabe einen exklusiven 
Tipp für besten Outdoor-Spaß. Viele weitere Anregungen 
kann man sich unter   www.uwestanke.de holen. 
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Auf das Schwarzeck
TOUREN-TIPP AUS DEM BUCH 
„WANDERPARADIES BAYERISCHER WALD“
Die schöne Runde auf das Schwarzeck 
erfüllt alle Erwartungen, die wir an eine 
Bergtour im Bayerischen Wald stellen: 
Einsame Wälder, luftige Kämme und 
aussichtsreiche Gipfel – den Abstecher 
zu einer urigen Berghütte inklusive. Zu-
sammen mit 49 weiteren Touren fi ndet 
sich diese Route im Buch „Wanderpa-
radies Bayerischer Wald“.
Wir starten am Parkplatz des Bayer-
wald-Tierparks in Lohberghütte und 
folgen der Markierung ‚Lo7‘ zunächst 
auf der Schwarzenbacher Straße nach 
Schwarzenbach. Der Dorfweg führt uns 
schließlich in einer lang gezogenen 
Linkskurve bergauf durch Schwarzen-
bach. Kurz vor dem letzten Haus auf 
der linken Seite zweigt der Weg nach 
rechts ab, und zehn Minuten später 
haben wir eine Forststraße erreicht, der 
wir ein kurzes Stück nach rechts folgen. 
Nach weiteren 500 Metern verlassen 
wir den Schotterweg und steigen nach 
links über Wurzel und Granit durch den 
dichten und schattigen Bergwald zum 
Waldwiesmarterl (1139 Meter) auf. Das 
ehemalige Bußkreuz vom Friedhof Arn-
bruck empfängt uns an der Kreuzung 
des Übergangs vom Lamer Winkel ins 
Zellertal und dem Kammweg über die 
‚12 Tausender‘. Ein Unterstand bietet 
Schutz, die Bänke rund um die Lichtung 
kommen nach dem Aufstieg gerade 
recht. Nach links geht es weiter auf dem 

Goldsteig und zu unserem Gipfelkreuz 
am Schwarzeck (1236 Meter). Im einfa-
chen Auf und Ab zieht der Wurzelsteig 
mal verwachsen durch hohes Gras und 
Heidelbeersträucher, mal überwindet 
er die für den Bayerischen Wald typi-
schen Felsformationen. Immer wieder 
blitzt die Aussicht über das Zellertal 
durch den lichten Bergwald. Eine halbe 
Stunde müssen wir für den Weg bis zum 
Schwarzeck veranschlagen. Schließlich 
glänzt uns das Gipfelkreuz aus Alumini-
um durch das dunkle Grün der Nadeln 
entgegen. Im Jahre 2006 wurde es neu 
errichtet. Der Orkan Kyrill ist im Januar 
2007 auch am Schwarzeck nicht spur-
los vorübergegangen. Am Gipfel felsen 
hat er eine Schneise gerissen. So bietet 
sich uns nun ein wunderschönes Pan-
orama über Lamer Winkel, die beiden 
Ossergipfel und das Künische Gebirge 
bis zum Zwercheck. Vom Gipfel steigen 
wir schließlich zum Reischfl ecksattel ab.

Der Rückweg nach Lohberghütte zweigt 
hier links an einem Hochsitz vorbei ins 
Tal ab. Wir wandern aber zuerst unse-
rer Einkehr in der Schareben-Berghüt-
te entgegen. Hierfür halten wir uns in 
entgegengesetzter Richtung links und 
laufen auf dem Wiesenweg über die 
Lichtung Richtung Wald, der auf dieser 
Kammseite ins Zellertal hinabzieht. Wir 
kreuzen eine Forststraße und biegen 

beim zweiten Wirtschaftsweg nach 
links. Hier sind es noch 15 Minuten 
bis zur Hütte. Von der Terrasse aus 
genießen wir den Ausblick nach Sü-
den Richtung Bodenmais.
Für den Weiterweg gehen wir hin-
ter der Hütte rechts und auf einem 
Waldweg bergauf. Bald erreichen 
wir eine Forststraße, der wir berg-
an folgen, bevor wir einen weiteren 
Schotterweg kreuzen. Weiter ge-
radeaus haben wir nach 300 Me-
tern den Kammweg oberhalb des 
Bergwaldes wieder erklommen. Der 
Rücken zum Heugstatt ist gespickt 
mit grauem Totholz. Aber so haben 
wir erneut einen schönen Blick zu 
Osser und Zwercheck. Ein Rastplatz 
markiert den Abstieg ins Tal. Wir 

laufen links hinunter zum Reisch-
fl ecksattel. Dort folgen wir unserer 
Markierung ‚Lo7‘ nach rechts ins 
Tal. 100 Höhenmeter tiefer mündet 
unser Waldweg in eine Forststraße. 
Weiter talwärts zweigen wir schon 
nach fünf Minuten erneut rechts ab. 
Eine Dreiviertelstunde später und 
300 Höhenmeter tiefer verlassen 
wir den Wurzelweg. Der lauschige 
Wald immerhin begleitet uns noch 
einen letzten Kilometer, ehe wir am 
oberen Ortsrand von Lohberghüt-
te in die Enzianstraße einbiegen. 
Kerzengerade führt sie hinunter zur 
Landstraße, an der wir links abbie-
gen und so zum Ausgangspunkt am 
Bayerwald-Tierpark gelangen.

ÜBER DAS BUCH

Lass dich begeistern von der beeindruckenden Natur im Bayerischen 
Wald – mit Nationalpark und zwei Naturparks! Auf 50 spannenden Tou-
ren durch tiefe Wälder, über Moore und Schachten, an rauschenden 
Bächen oder einstigen Gletscherseen, führt dich dieser Wanderführer 
durch die grandiose Vielfalt des Bayerischen Walds. Erlebe unberührte 
Wälder, traumhaftes Panorama und unverfälschte Naturerlebnisse. Per-
fekt für Einsteiger, Familien und Abenteurer.

Wanderparadies Bayerischer Wald
50 grandiose Touren im Nationalpark und den Naturparken

Autoren: Lisa und Wilfried Bahnmüller, Gottfried Eder, Herwig Slezak
ISBN: 978-3-98703-004-8
Umfang: 224 Seiten
Format: Paperback
Preis: 24,99 Euro]

Die Daten zur Tour

Länge: 15,1 Kilometer
Höhendiff erenz: 810 Meter
Markierung: Bl5 und Jakobsweg
Dauer: 5 ¼ Stunden
Start: Parkplatz am Bayerwald-Tierpark 
in Lohberghütte

  Auch für Übernachtungs-
gäste: Die Berghütte 
Schareben.

 Die Karte zur Tour.   Der Sturm hat auf dem Schwarzeckgipfel eine Aussichtsschneise geschlagen. 
Vor uns liegt der Lamer Winkel. Fotos: J. Berg Verlag, Gottfried Eder

  Das neue Gipfelkreuz auf dem 
Schwarzeck markiert den Abstieg 
zum Reischfl ecksattel.

Runding
Staatlich anerkannter Erholungsort.

Archäologisches Freilichtmuseum

Burgruine Runding

Mit gut 5.000 m² größte flächig 
freigelegte Burgruine Bayerns!

Rundinger Kultur-Sommer auf der Burg, u.a. mit
a

00
 19.06. Fr 19  HANBA! (Folk-Punk aus Warschau)

00 28.06. So 19  Reedy River String Band (S.Carolina/US)
00

 12.07. So 19  Young Fast Running Man (Landshut)
00 17.07. Fr 19  New Valley String Band (Schweden)
00

 24.07. Fr 19  Front Porch (Bluegrass aus Arkansas/US)
30 13.09. Fr 19  Johnny & The Yooahoos (Folk aus Bayern)

                 Details: www.ollizilk.dea

a

   Dazu das „Konzertspektakel“ 
12 Aufführungen im Juli/August: 
a

         „Jockels boarische 
           Grusel Gschicht“
aa

                       Details: www.okticket.de

P
gebührenfreie

Parkplätze in der Ortsmitte
ca. 500 m Fußweg bis zur Burgruine

kostenloser Audio-Guide
Burg-App

regelmäßige Führungen

Foto: © Woidlife, 2024

Imposanter Grundriss - anschauliche 

Beschilderung - rund um die Uhr geöffnet 

- fantastischer Panoramablick!

Einst eine der größten und bedeutendsten Burg-

anlagen des Bayerischen Waldes, ist sie heute, nach 

jahrelangen archäologischen Grabungen und 

Erhaltungsmaßnahmen, ein Freilichtmuseum, 

Naherholungsraum, Hochzeits-Location und auch 

regelmäßig Konzert-Bühne, u.a. 2026:



Naturoase - Kulturplatz - Freizeitzone - Ausflugsgebiet

Tourist-Info - 93453 Neukirchen b. Hl. Blut

Tel. 0 99 47 / 94 08 21 - www.neukirchen.bayern

93453 Neukirchen b. Hl. Blut

Tel. 0 99 47 / 464 - www.hohenbogen.de

93437 Furth im Wald - Steinbruchweg 10

Telefon 0 99 73 / 6 09 - info@steinbruchsee.de

Tourist-Information Eschlkam

Waldschmidtplatz 2 • 93458 Eschlkam • Tel. 09948 / 940815

www.eschlkam.de

Tourist-Information Furth im Wald

Stadtplatz 2 • 93437 Furth im Wald • Tel. 09973 / 509-600

tourist@furth.de • www.furth.de

Tourist-Information Neukirchen b. Hl. Blut

Marktplatz 10 • 93453 Neukirchen b. Hl. Blut • Tel. 09947 / 940821

tourist@neukirchen.bayern • www.neukirchen.bayern

Einen Drachen besuchen, die Unterwelt er-

kunden, um einen See wandern. Durch die 

Zeit reisen, Natur neu erleben, den Berg be-

zwingen. Klänge erwandern, Tradition spüren 

– alles an einem Ort! Das NaturErlebnisLand 

Furth im Wald - Hohenbogenwinkel bietet 

vielfältige Freizeitmöglichkeiten in herrlicher 

Landschaft. Die Drachenstichstadt Furth im 

Wald erweckt im August das Mittelalter zum 

Leben und beheimatet den größten vierbei-

nigen Schreitroboter der Welt – den Further 

Drachen. Sein Zuhause: die Drachenhöhle. 

Beim ältesten deutschen Volksschauspiel 
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93437 Furth im Wald - Kramerstraße

Tel. 0 99 73 / 12 29 oder 29 33 - www.flederwisch.de

...und noch viel mehr!
Ausflugsziele

Furth im Wald - Hohenbogenwinkel

NATUR-ERLEBNIS-LAND

93437 Furth im Wald - Daberger Straße 33

Tel. 0 99 73 / 29 33 - www.wild-garten.de

DRACHENSEE

FELSENGÄNGE

2026
31.07. bis 16.08.

Drachenhöhle

93437 Furth im Wald - Eschlkamer Straße 10a

Tel. 0 99 73 / 509-640 - info@further-drache.de

Weitere Infos unter www.further-drache.de

DRACHENSTICH-FESTSPIELE e. V.

93437 Furth im Wald

Tel. 09973/509-650

www.drachenstich.de

93437 Furth im Wald - Schloßplatz 4

Telefon 0 99 73 / 509-600 - kultur@furth.deLANDESTORMUSEUM

93437 Furth im Wald - Lagerplatz 5

Tel. 0 99 73 / 12 29 - www.flederwisch.deFLEDERWISCH

• Größte Dampfmaschine Bayerns

• Entdeckungspfad der Technik

• Historische Erlebniswelt

• Goldwaschen

• Café zum Staunen

Steigen Sie hinab ins Un-

gewisse - erleben Sie Ge-

schichte und Geschichten 

im Untergrund von Furth 

im Wald

Tourist-Info - 93437 Furth im Wald - Tel. 0 99 73 / 509 - 600 - www.furth.de

DRACHENHÖHLE

Deutschlands ältestes Volksschauspiel

WILDGARTEN

• Geheimnisvolle Wasserwelt

• Echte Drachen

• Unheimliche Begegnungen

• Klostergarten der Franziskaner

• Dem Hören ein Weg (Klangweg)

• Wallfahrtsmuseum

www.wallfahrtsmuseum.de

• Naturlehrpfad (3,7km)

• Naturbad

• Sommerrodelbahn

• Doppelsesselbahn

• Kinder-Freizeitwelt

Inline-Skaten - Graskart

• Wintersportzentrum

• Wildgehege

• Wald- und Uhrenmuseum

• Fischzucht

• Schauaquarium

• Spielplatz

• Bienenhaus

Mai bis Oktober

täglich geöffnet von 13 bis 16 Uhr

FESTE FÜHRUNGEN (ganzjährig)

Mo 14 Uhr, Mi 11 Uhr, Fr 11 Uhr

So 11 und 14 Uhr

Wildgarten

ganzjährig geöffnet!

FESTE FÜHRUNGEN:

von Mai bis Oktober

Di, Do und So jeweils um 14 Uhr

... für die ganze Familie

Natur
erleben

Spaß für
Kinder

Tiere
entdecken

Stadt-
geschichten

• Dauerausstellung Grenzerfahrungen

• Stadtturm-Besteigung möglich

• Drache

www.landestormuseum.de

Führungen durch die Höhle

Dienstag 11 Uhr und Freitag 14 Uhr

Anmeldung erforderlich!

Stehen Sie dem gewaltigen 

Drachen selbst gebenüber - 

Gänsehaut garantiert!

Erfahren Sie alles über die 

Geschichte der Drachen, 

das Festspiel und die 

Technik.

Wildgehege täglich geöffnet:

Sommermonate von 9 bis  17 Uhr

Wintermonate von 10 bis 16 Uhr

NEUKIRCHEN b. Hl. Blut

FREIZEITZENTRUM

STEINBRUCHSEE

Erlebniswerkstatt, Dampfma-

schine, Garten, Fantasieladen

geöffnet von April bis Ende der bayer. 

Herbstferien Mo bis So 10 bis 17 Uhr

Kunst- und Handwerkermarkt

Mitte Juni bis Mitte September, 

sowie in den Pfingstferien

von 10 bis 17 Uhr

Kunst- und HandwerkermarktKunst- und Handwerkermarkt

JEDEN MITTWOCH
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Mit dem Rad  
rund um Cham
TOUREN-TIPP ÜBER RÖTELSEEWEIHER,  
UNTERTAUBENBACH UND LAMBACH
Rein in den Sattel. Heute steht die Radtour Nummer 20 rund um die Kreisstadt 
Cham auf dem Programm. Dafür starten wir am Südufer des Regens nahe der 
Fleischtorbrücke. Von dort biegen wir erstmal westlich in den Flugplatzweg ein 
und machen uns auf den Weg, das Stadtgebiet hinter uns zu lassen. Hinter Mi-
chelsdorf beginnt einer der Höhepunkte der Tour, das Rötelseeweihergebiet in 
der Regentalaue. Das Naturschutzgebiet von nationaler Bedeutung ist vor allem 
wegen seines Vogelreichtums bekannt. Später geht’s nach Untertraubenbach, 
wo nicht nur der Aussichtsturm, sondern auch die Pfarrkirche St. Martin einen 
Besuch wert sind. Von Untertraubenbach aus lohnt ein Abstecher zur Wallfahrts-
kirche nach Sträucherröhren. Südöstlich vom Ort thront auf einem Quarzfelsen 
des Pfahls Schloss Thierlstein. Ehemalige Wohnstallhäuser sind in Obertrauben-
bach und Penting zu sehen. Lohnend ist auch ein Abstecher zum Gut Hötzing. 
Im weiteren Verlauf der Radtour wird in Loifling Station gemacht, wo der fa-
milienfreundliche Churpfalzpark und das Wasserschloss in die Tagesplanung 
integriert werden können. In Wilting gibt’s mit der Leonhardskirche aus dem 15. 
Jahrhundert ein weiteres religiöses Zwischenziel. Vom Weiler Hanzing über Vil-
zing und Gutmaning erreichen wir Hof. Hier ist ein Abstecher zum Lamberg emp-
fehlenswert, der allerdings viel Schweiß kostet, denn es geht steil bergauf. Der 
weite Blick entschädigt für die Mühe. Die Wallfahrtskirche St. Walburga steht 
auf einem früheren Burgstall, dessen Kern bis in die vorkarolingische Zeit zurück-
reicht. Über Chammünster und Altenstadt geht es schließlich zurück nach Cham.

Die Daten zur Tour

Länge: 37,5 Kilometer
Höhendifferenz: 454 Meter

Dauer: 2 ½ Stunden
Start: Parkplatz am Bayerwald-Tierpark 

in Lohberghütte

Code scannen  
für digitales  

Kartenmaterial zur Tour.

PAKET „AKTIVTAGE“
• 3 Übernachtungen mit ¾-Schmankerlpension
• inkl. allen Eibl-Brunner Inklusivleistungen 
• Wellness auf 2.500 qm
• Pro Person 1 x E-Bike-Verleih für 4 Stunden
• Pro Person 1 x Hüttenjause auf dem Berggipfel Falkenstein 
• Pro Person 1 x Waldgeflüster (Körperbehandlung, Massage 

und Gesichtspflege) 75 Min.
• Yoga-Matte und Fitness-Hanteln inkl. Übungsanleitungen 

auf dem Zimmer (leihweise für den Aufenthalt)

buchbar bis 27.09.2026

AB € 603,–
p. P. im Doppelzimmer

    �Vom Vogelbeobachtungsturm in Untertaubenbach 
aus hat man die Regentalaue im Blick.

 �Die Wallfahrtskirche am Lamberg kostet Schweiß, 
der Ausblick lohnt aber.
 �Im Rötelseeweiher ist oft viel los.  
Fotos: Thomas Kujat/Elias Kostner
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Extremwanderung zur Selbstfi ndung
KEVIN KRONSCHNABL WOLLTE 100 STUNDEN DURCH DEN BAYERWALD WANDERN
Einst wollte er nur drei Sachen: Immer 
höher, immer weiter, immer schneller. 
Doch irgendwann stand es beim gebür-
tigen Viechtacher Kevin Kronschnabl 
an. Extremsport des Extremsports we-
gen. Dieses Konzept hatte sich abge-
nutzt. Er wollte wieder bewusster leben, 
refl ektieren. Das Mittel der Wahl: Eine 
100 Stunden-Wanderung. Das Extreme 
mit dem Extremen besiegen? Für Kevin 
hat’s funktioniert. Schon allein des-
wegen, weil er es geschafft hat, nach 
85 Stunden abzubrechen. Über seine 
Erfahrungen hat er nun ein Buch ge-
schrieben. Sein Erstlingswerk heißt „100 
Stunden schlafl os durch den Bayeri-
schen Wald“.
Das 100-Stunden-Projekt war für den 
regional bekannten Bayerwaldcoach 
kein Muss. „Ich wollte das einfach“, sagt 

er. „Aber nicht, um mich mit irgendje-
mandem zu vergleichen, sondern um 
mich selbst zu fi nden.“ Über drei Tage 
war er letztendlich unterwegs, vier 
Stunden Schlaf gab’s währenddessen. 
Doch die Strapazen haben sich ge-
lohnt. „Die Reise hat mich vom Herzen 
her so geöffnet. Jetzt ist mir klar: Ich 
muss nix mehr beweisen.“ Sein Fazit: „Es 
war schon richtig geil.“ 
Den Großteil der Strecken kannte Kevin 
bereits, „ich bin ja sehr viel unterwegs“. 
Doch ein Erlebnis hat sich trotzdem 
ins Gedächtnis eingebrannt: „Das war 
die Nachtwanderung auf der 12-Tau-
sender-Route mit vorherigem Sonnen-
untergang am Arber. Ich fand es aber 
auch schön, am Großen Osser zu ste-
hen, mit dem Blick auf die 12-Tausender. 
So wurde mir bewusst, was ich bereits 

geschafft habe.“ Das zweite Highlight 
lag am komplett anderen Ende seiner 
Extremstrecke: „Das war das Dreilände-
reck mit einem weiteren schönen Son-
nenuntergang. Da wurde es nochmal 
richtig emotional für mich.“ 
Die Lebenserfahrung hat viel mit dem 
1991 geborenen Autor gemacht. Er 
kann jetzt offen über das Thema De-
pressionen schreiben. Und er sieht den 
zwanghaften Leistungsgedanken und 
das Thema Social Media noch eine 
Spur kritischer. „Das Buch zu schreiben, 
war dann irgendwie wie göttliche Ein-
gebung“, erzählt er. Sofort nach dem 
Ende seines Marschs hat er sich dran-
gesetzt – als kreativer 100-Stunden-Zu-
satzakt. „Später sind nur noch ein paar 
Kapitel hinzugekommen.“ Mit dem Werk 
wollte er vor allem „eine gute Sache“ 

schaffen, wie er selbst sagt. Etliche 
Buchpräsentationen hat es bis dato 
bereits gegeben. 99 Prozent der Rück-
meldungen seien positiv gewesen. 
Bei einigen Lesern seien ob der In-
tensivität und Emotionalität der Texte 
sogar Tränen gefl ossen. Was kam am 
besten an? „Der Einstieg“, berichtet 
Kevin. „Die erste Seite des Buches ist 
die Widmung an meine Tochter. Denn 
am Ende mache ich das alles nicht 
für mich, sondern für sie und für ihre 
Zukunft. Ich glaube, damit habe ich 
einen Nerv getroffen.“ Das Buch ist 
für den Autor „der perfekte Ausstieg 

aus allem, was mich damals belas-
tet hat. Ich erfi nde mich gerade neu“, 
so Kevin. Im August steht dann das 
nächste Projekt an. „Diesmal hat es 
nichts mit dem Bayerischen Wald zu 
tun. Ich habe auch noch nicht vielen 
davon erzählt, aber es ist auch wieder 
eine coole Sache.“ In gewisser Weise 
werde es abermals extrem. Aber: „Ich 
spüre keinen Druck oder Zwang. Aber 
ich spüre diesen inneren Willen. Ich 
bin eben extrem und verrückt. Extrem 
ehrlich zu mir selbst und verrückt nach 
Abenteuern.“

ÜBER DAS BUCH
Höher. Schneller. Weiter. Das Leben von Bayerwald Coach und Extremsportler Kevin Kron-
schnabl war davon lange geprägt. Mit dem Projekt „100 Stunden schlafl os durch den 
Bayerischen Wald“ wollte er sich von zwanghaften Leistungsgedanken verabschieden. Er 
ist ohne Druck gestartet, um inneren Frieden zu fi nden. Seine Gedanken und Gefühle hat 
er direkt nach dieser extremen Erfahrung aufgeschrieben. Er ist einen Weg zum Positiven 
gegangen. Kevin lädt zum Nachdenken ein und zu einer gemeinsamen Wanderung zu 
einem neuen Ziel: WOLLEN statt MÜSSEN.

Kevin Kronschnabl
100 Stunden schlafl os durch den Bayerischen Wald
Eine extreme Lebenserfahrung

Verlag: edition Lichtland | ISBN: 978-3-947171-78-1 | Umfang: 164 Seiten | Preis: 26 Euro

Info

Code scannen und 
Kevin Kronschnabl 
auf Instagram folgen!

Grüß Gott und herzlich willkommen 
im Wander und Aktivhotel RÖSSLWIRT mit eigener Metzgerei

Lassen Sie den Alltag hinter sich in unseren traditionellen Familienbetrieb. Wir laden Sie zum 
Wohlfühlen, Entspannen und Genießen ein. Unsere traditionsbewusste, moderne Rösslwirt- Ge-
nuss Küche mit Junior- und Küchenchef Werner verwöhnt Sie mit Gerichten aus natürlich, frischen 
Zutaten aus unserer Region. Wild aus eigener Jagd, Rind, Kalb, Schwein und Ge� ügel� eisch von 
heimischen Landwirten, Fisch aus frischem Fang, Heimische Mühlen, Gärtnereien, Brennereien, 
Imker, Brauereien, Landwirte und Direktvermarkter beliefern und wöchentlich und nach Bedarf.

Wir bieten Ihnen:
FÜR EINEN GUTEN START IN DEN TAG: 
Täglich Schlemmerfrühstück von 7.30 bis 10.00 Uhr, sonntags mit Sekt

TÄGLICH WECHSELNDE SPEZIALITÄTEN
Montag: frische Schweineleber
Dienstag:   Ab 10 Uhr frische Weißwürstl, Weißwurstfrühstück, Schlachtfrische Schlachtplatte
Mittwoch: Spezialitäten Burger u.a. Woidburger mit Wild� eisch
Donnerstag:  Ab 10 Uhr frische Weißwürstl, Weißwurstfrühstück, Schweinshaxn Tag
Freitag:  Fangfrische Forellen und Saiblinge verschieden zubereitet
Samstag: Leckere Steaks mit Dips und Beilagen / Pastagerichte
Sonntag:  Feines, leckeres und deftiges aus „Rösslwirts Bratenküche“.

Ihre Familie Klingseisen 
Engelshütter Straße 1 
Lambacher Str. 3 
93462 Lam 

Tel. 0 99 43 / 12 75
Fax 0 99 43 / 89 10
info@roesslwirt.de
www.roesslwirt.de

E-Bike Verleih für Hausgäste und nicht 
Hausgäste p.Tag 35,00 €/ Helm 3,00 € und 
E-Bike Lademöglichkeit. (Rabatte für Grup-
pen, Familien und Mehrtagesmieten)

Frühstück vom Bu� et 
pro Person 15,00 €
inkl. Eierspeisen 
und Sekt 16,90 €

  Kevin Kronschnabls Markenzeichen: 
Handstand am Gipfelkreuz.

  Während seiner Tour durch den Bay-
erwald fi ng Kevin Kronschnabl viele 
imposante Momente im Bild ein. 
Fotos: Kronschnabl.  „Der Weg ist das Ziel“: So könnte man das Motto des 

100-Stunden-Projekts auf den Punkt bringen.
  Freude über die ersten Exemp-
lare des eigenen Buchs.
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Arber Osser

Kaitersberg

Gibacht

8 Tausender

Zwercheck

Hohenbogen

Čerchov

Kurzporträt: 1456 Meter hoch. 4 Gipfel. Arber-Bergbahn ganzjährig ge-
öffnet. Einkehrmöglichkeit im Arberschutzhaus und in der Eisensteiner 
Hütt’n. 

Kurzporträt: Großer 1293 m und Kleiner Osser 1266 m, Einkehrmöglich-
keit Osserschutzhaus

Kurzporträt: 4 Gipfel - Kreuzfelsen 999m, Mittagsstein 1034m, Rauchröh-
ren 1042m und Großer Riedelstein 1132m, Einkehrmöglichkeite in der 
Kötztinger Hütte und Berggasthof Eck

Kurzporträt: 3 Gipfel: Kreuzfelsen 936 m, Tannenriegel (910 m), Reiseck 
(902 m)

Kurzporträt: Länge ca. 20 km. Wanderzeit ca. 6 bis 7 Std., 1044 hm. 
Schwierigkeit: schwer. Start: Großer Arber/Brennes Ziel: Parkplatz am 
Berggasthof Eck. Einkehrmöglichkeiten Hütten am Großen Arber, Cha-
mer Hütte (Kleiner Arber), Berggasthof Eck

Kurzpoträt: Zwercheck 1333 m, keine Einkehrmöglichkeiten

Kurzporträt: 5 Gipfel. Schwarzriegel 1079 m, Eckstein 1073 m, Ahornrie-
gel 1050 m, Burgstall 976 m, Bärenriegel 1017 m, Einkehrmöglichkeiten 
Berggasthaus, Haus Schönblick, Liftstüberl

Kurzporträt: Čerkov 1046 m, Aussichtsturm und Bistro auf dem Gipfel

Der Große Arber ist die höchste Erhebung des Bayeri-
schen Waldes. Der im niederbayerischen Landkreis Regen 
und im oberpfälzischen Landkreis Cham gelegene Berg 
ist ein beliebtes Ausflugsziel für Wintersportler, Wande-
rer und Urlauber auf der Suche nach Erholung und Frei-
zeit-Aktivitäten. 

www.arber.de

Der Osser ist ein Fleckerl Erde, den nur gut gelaunte Götter 
erschaffen haben können. Er ist der Hausberg des Lamer 
Winkels. Über einen seiner Gipfel verläuft die deutsch-tsche-
chischen Grenze. Wegen seines alpinen Charakters gehört 
er zu den schönsten Bergen des Bayerischen Waldes und 
ist auch geologisch eine Besonderheit. Das Ossermassiv ist 
eines der 100 schönsten Geotopen Bayerns. 

www.lamer-winkel.bayern/freizeit/wandern/unserebergwelt

Der Kaitersberg-Höhenzug erstreckt sich von Bad Kötzting 
bis zum Großen Riedelstein, und trennt den Lamer Winkel 
und das Zellertal. Kaum ein Berg bietet so vielfältige Mög-
lichkeiten. Wandern, Mountainbiken, Felsklettern, Trailrun-
nung, oder Eintauchen in die sagenhafte Welt des Räuber 
Heigl inmitten der außergewöhnlichen Felsformationen. 

www.lamer-winkel.bayern/freizeit/wandern/unserebergwelt

Das Bergmassiv Gibacht stellt die Verbindung zwischen 
dem Bayerischen Wald auf der einen und dem Oberpfäl-
zer Wald auf der anderen Seite her. (Goldsteig-Etappe 
N10: Herzogau - Furth im Wald). Es bietet sich ein herrli-
cher Blick nach Osten über das böhmische Land. Beson-
derheiten der Gipfel sind der Leuchtturm der Menschlich-
keit und ein gläsernes Gipfelkreuz.
 
www.bayerischer-wald.de/attraktionen/bergmassivgibacht

Die Acht-Tausender-Tour ist eine der faszinierendsten Gold-
steig-Etappen mit fantastischen Ausblicken über das Wald-
meer. Die Etappen: Gr. Arber (1.456 m) – Kl. Arber (1.384 m) 
– Enzian (1.287 m) – Heugstatt (1.261 m) – Reischflecksattel 
(1.130 m) – Schwarzeck (1.238 m) – Waldwiesmarterl (1.139 
m) – Ödriegel (1.156 m)  -Mühlriegel (1.080 m) – Eck (850 m). 

www.lamer-winkel.bayern/freizeit/wandern/wandertipps

Naturkino pur gibt es am Zwercheck. Vom weitflächigen, 
freien Gipfel mit Wiese und einem kleinem Felsriegel mit 
Gipfelkreuz bietet sich ein schönes Panorama hinüber zum 
Großen Arber sowie zum Kaitersberg und hinunter in den 
Lamer Winkel. 

www.lamer-winkel.bayern/freizeit/wandern/unserebergwelt

Der acht Kilometer lange Höhenzug des Hohenbogen 
liegt in den Gemeinden Rimbach und Eschlkam zwischen 
Furth im Wald, Neukirchen b.Hl.Blut und Bad Kötzting Zu 
Füßen seiner Nordflanke findet sich ein attraktives Frei-
zeitzentrum mit Sesselbahn.

www.hohenbogen.de

Der Gipfel des Čerchov, deutsch: Schwarzkopf, gehört zum 
Gibachtmassiv und liegt auf der tschechischen Seite der 
Grenze. Er ist der höchste Berg im Chodenland des nördli-
chen Böhmerwaldes. Er liegt etwa in der Mitte eines Drei-
ecks der Orte Waldmünchen, Furth im Wald und Domažlice. 

www.sehenswerter-bayerischer-wald.de/cherkov

Die Gipfel im Blick

 Sonnenuntergang am Zwercheck. 



Das

SCHENKEN SIE 

Herzens- 
momente

Day Spa  2026
Ab 125,00 €

pro PersonVon 08:00 bis 21:00 Uhr
• Badekorb mit  Badetuch und Bademantel
• Nutzung der Wellnessoase mit Tee- und Saftbar
• Teilnahme am Entspannungs- und Aktivprogramm
• Nachmittagssnack im Restaurant
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Dampflok und  
Handwerk
EINE NASSE RUNDE AUF DEM MUSEUMSWEG  
IM SCHWARZACHTAL
Ab Rötz entlang der Schwarzach verbindet der Museumsweg auf rund 
neun Kilometern Wassererlebnis, Wanderspaß und lebendige Geschichte. 
Der Rundweg führt durch das idyllische Schwarzachtal bis hin zum Ober-
pfälzer Handwerksmuseum in Hillstett, das direkt am Eixendorfer Stausee 
liegt. Gezeigt werden hier rund 20 Handwerksberufe in originalgetreuen 
Werkstätten. Sie geben ein lebendiges Bild vom Alltag der Handwerker in 
der Übergangszeit zwischen manueller Arbeit und Maschinenzeitalter. Auf 
dem Gelände laden der historische Seebarn-Hammer, mehrere rekonstru-
ierte Werkgebäude sowie die gemütliche Museumsschänke „Salzfriedl“, ein 
in Blockbauweise errichtetes Waldlerhaus, zu Erkundungen ein. Bereits am 
Eingang begrüßt eine Dampflokomotive der Baureihe 64 aus dem Jahr 1934 
die Besucher und erinnert an die ehemalige Eisenbahnlinie zwischen Neun-
burg vorm Wald und Rötz.

Begegnung mit 
dem Luchs
SPANNENDE NATURINFOS  
AM PANDURENSTEIG BEI  
WALDMÜNCHEN
Der Pandurensteig führt Wandernde auf rund 170 
Kilometern von Waldmünchen bis Passau durch 
abwechslungsreiche Landschaften mit idyllischen 
Waldpassagen, weiten Aussichten und geheim-
nisvollen Pfaden. Direkt am Weg in Kühnried bei 
Waldmünchen wartet ein Pavillon mit modernem 
Outdoor-Touch-Monitor, der spannende Einblicke 
in das Leben des Luchses, die heimische Tier- und 
Pflanzenwelt sowie besondere kulturhistorische 
Highlights der Region bietet. So wird jede Wander-
pause zu einem kleinen Naturerlebnis. Übrigens: 
Auch am Gibacht bei Waldmünchen ist ein Monitor 
installiert, der weitere faszinierende Informationen 
zur Natur und Landschaft bereithält.

 �Infos über die Natur gibt’s am Infopavillon bei Wald-
münchen. Foto: Oliver Brückl

250g RÖSTKAFFEE

www.gscheid-haferl.com · @gscheidguad

Herrenstraße 10
93444 Bad Kötzting
DI / DO / FR von 9 - 18 Uhr
SA von 9- 12 Uhr
www.gscheid-haferl.com

RÖSTEREI

KAFFEEBAR

Rösterei · Laden · K
af

fe
eb

ar

Ihr Ausflugs- und Wanderziel im Bayerischen Wald  
mit herrlichem Ausblick in den Hohenbogen- und Lamer Winkel.

• Mittagstisch • Eis-Spezialitäten 
• Brotzeiten, hausgemachten Kuchen & Pralinen
• Sonnenterrasse
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag geöffnet.

KOLMSTEINER HOF Familie Stumreiter | Kolmstein - Kreuzwegstr. 9 | 93453 Neukirchen b. Hl. Blut
Telefon 0 99 47 - 4 44 | www.kolmsteiner-hof.de

Genuss & Tradition am Goldsteig

Tradition - Genuss - Tradition - Genuss - 
      Gastfreundschaft      Gastfreundschaft

www.gasthof-linde-neukirchen.de

Ein herzliches Willkommen bei uns!

• Regionale, saisonale Schmankerl
• Panoramabiergarten
•  NEU! Bayerische Spezialitäten aus dem 

Holzbackofen (Reservierung & Vorbestellung erbeten)

• Übernachten in ruhiger, erholsamer Lage

Hotel Gasthof Zur Linde
Markus Pongratz • Marktplatz 9 • 93453 Neukirchen b. Hl. Blut
Tel 09947 902485 • info@gasthof-linde-neukirchen.de

Info

Code scannen für  
digitales Kartenmaterial 
zur Tour!    Der Museumsweg hält nicht nur Wasserblicke bereit, … Foto: Uwe Stanke

 … sondern auch eine imposante Lok aus dem Jahr 1934. Foto: Martin Binhack
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Trekking 
Award für 
den Gold-
steig
AUSZEICHNUNG ALS 
DEUTSCHLANDS 
SCHÖNSTER 
FERNWANDERWEG

Der Fernwanderweg Goldsteig wurde 
beim Trekking-Award 2026 mit dem 
ersten Platz in der Kategorie „Schönster 
Fernwanderweg“ ausgezeichnet. Da-
mit geht die renommierte Auszeichnung 
des trekking Magazins in diesem Jahr 
nach Ostbayern. Rund 35.000 Leserin-
nen und Leser beteiligten sich am Vo-
ting und kürten den Goldsteig zu ihrem 
Favoriten. Der Trekking-Award zählt 
zu den wichtigsten Publikumspreisen 
der deutschsprachigen Wanderszene, 
denn die Entscheidung treffen aktive 
Wanderinnen und Wanderer. Die sind 
alles Menschen, die Qualität, Wege-
führung und Infrastruktur aus eigener 
Erfahrung beurteilen können.

Der Goldsteig überzeugt seit Jahren 
durch seine ausgezeichnete Markie-
rung, abwechslungsreiche Strecken-
führung und professionelle Betreuung. 
Als einer der längsten Fernwanderwe-
ge Deutschlands führt er durch den 
Oberpfälzer Wald und den Bayerischer 
Wald und bietet eindrucksvolle Natu-
rerlebnisse, weite Ausblicke und an-
spruchsvolle Gipfelpassagen.

Die Auszeichnung unterstreicht die 
hohe Qualität des Weges ebenso wie 
seine große Bedeutung für den Tou-

rismus in der Region. Der Goldsteig 
zieht Gäste aus dem gesamten Bun-
desgebiet sowie aus dem Ausland 
an und sorgt entlang der Strecke 
für Wertschöpfung bei Gastgebern, 
Gastronomiebetrieben, regionalen 
Produzenten und touristischen Leis-
tungsträgern. Durch seine Struktur 
als Fernwanderweg mit Etappenor-
ten stärkt er insbesondere den länd-
lichen Raum und trägt maßgeblich 
zur Profi lierung des Oberpfälzer 
Waldes und Bayerischen Waldes 
als Wanderregionen bei. 
Die Freude über die Auszeichnung 
ist groß. Deborah Seidler, Marke-
tingleitung des Goldsteigs, und Uwe 
Stanke, Wegemanager beim Touris-
musverband Ostbayern, betonen: 
„Wir legen diesen Preis in die vielen 
Hände, die uns beim Goldsteig un-
terstützen – Touristiker der Land-
kreise und Gemeinden, Naturparke, 
der Nationalpark Bayerischer Wald, 
die Bayerischen Staatsforste, We-
gepaten, Gastgeber und natürlich 
die vielen Goldsteiger – die Fans 
unseres Weges. Wir freuen uns sehr, 
dass so viele Menschen am Projekt 
Goldsteig mitarbeiten und helfen. 
Daher ist dieser Preis ein Erfolg für 
die gesamte Region. Vielen Dank für 
die großartige Unterstützung!“
Der Trekking-Award wird jährlich 
vom trekking Magazin ausgeschrie-
ben. Die Leserinnen und Leser ent-
schieden, welche Destination sie 

besonders inspiriert hat oder wo 
sie selbst unvergessliche Eindrücke 
sammeln konnten. Mit dem Sieg in 
der Kategorie „Schönster Fernwan-
derweg“ setzt der Goldsteig ein wei-
teres starkes Zeichen für Qualität, 
Professionalität im Wegemanage-
ment und hohe Serviceorientierung. 
Die kontinuierliche Pfl ege, klare Be-
schilderung und enge Zusammenar-
beit der regionalen Partner bilden 
die Grundlage für dieses erfolgrei-
che Gesamtprojekt. 

ÜBER DEN GOLDSTEIG
Der Goldsteig ist mit rund 660 Ki-
lometern einer der längsten und 
abwechslungsreichsten Fernwan-
derwege Deutschlands. Er führt von 
Marktredwitz bis Passau und ver-
bindet den Oberpfälzer Wald mit 
dem Bayerischen Wald. Anspruchs-
volle Gipfelpassagen, stille Wald-
landschaften und eine ausgebaute 
touristische Infrastruktur machen 
ihn zu einem der führenden Fern-
wanderwege im deutschsprachigen 
Raum – und zu einem bedeutenden 
Aushängeschild für den Tourismus in 
Ostbayern.

HOCH ZU ROSS DEN 
LAMER WINKEL ERLEBEN!

UNTERRICHT, AUSRITTE, 
LEHRGÄNGE, PONYREITEN

FAM. KOLLER-ROSSBERGER 
DORFSTR. 8, THÜRNSTEIN/ 93470 LOHBERG
TEL. 09943 2508 | E-MAIL: REITERHOF-WOLFERLBAUER@FREENET.DE

WWW.REITERHOF-WOLFERLBAUER.DE

www.schwellhaeusl.de

Fam. Lettenmaier seit 1870
Tel. 09925 460

 Historisches Waldgasthaus  Schwellsteig
 Im Nationalpark  Biergarten
 Urige Gaststub’n  Bier vom Stoa
 Deftige Brotzeiten  Trifter-Weiher
 Mittagstisch - Café - Kuchen
 Kinderspielplatz
 Kleintierhaltung

  Folgen Sie uns auf  
Facebook

  Der Goldsteig steht für Wanderglück pur – und das wurde zum wiederholten 
Mal ausgezeichnet. 

Infos

Code scannen für 
weitere Infos! Traumhaft zwischen 

Großem und 
Kleinem Arber

Das Schutzhaus „Kleiner Arber Chamer 
Hütte“ liegt am Südhang des kleinen 
Arbers auf 1289m Meereshöhe. Durch 
die traumhafte Lage zwischen Großem 
und Kleinem Arber ist das Schutzhaus 
„Kleiner Arber“ ein ideales Ziel für Wan-
derer und Naturfreunde. Übernach-
tungsmöglichkeit in Mehrbett-Zimmer 
bis 58 Personen.

Jeden Mittwoch (Sommer wie Winter):
Stammtisch von 18.00 bis 22.00 Uhr

Öffnungszeiten Winter: 
19.12. bis 31.03. täglich 
von 11.00 bis 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Sommer: 
13.06. bis 31.10. täglich 
von 11.00 bis 17.00 Uhr

Weitere Informationen unter  
www.sc-bodenmais.de  

E-Mail: service@sc-bodenmais.de 
Tel. Chamer Hütte: 09924 943126 

Handy: 0151 72976195

Traumhaft zwischen 
Großem und 

Kleinem Arber

Das Schutzhaus „Kleiner Arber Chamer 
Hütte“ liegt am Südhang des kleinen 
Arbers auf 1289m Meereshöhe. Durch 
die traumhafte Lage zwischen Großem 
und Kleinem Arber ist das Schutzhaus 
„Kleiner Arber“ ein ideales Ziel für Wan-
derer und Naturfreunde. Übernach-
tungsmöglichkeit in Mehrbett-Zimmer 
bis 58 Personen.

Jeden Mittwoch (Sommer wie Winter):
Stammtisch von 18.00 bis 22.00 Uhr

Öffnungszeiten Winter: 
19.12. bis 31.03. täglich 
von 11.00 bis 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Sommer: 
13.06. bis 31.10. täglich 
von 11.00 bis 17.00 Uhr

Weitere Informationen unter  
www.sc-bodenmais.de  

E-Mail: service@sc-bodenmais.de 
Tel. Chamer Hütte: 09924 943126 

Handy: 0151 72976195
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Badespaß für die 
ganze Familie
DIE GROSSE GIPFELBLICKE-ÜBERSICHT 
ZUR ABKÜHLUNG IM BAYERWALD
Ab ins Wasser! Denn: Wenn nicht jetzt, wann dann? In den 
Sommermonaten locken idyllische Naturbäder und aben-
teuerliche Freibäder darauf entdeckt zu werden. Alternativ 
kann man einfach an einem der zahlreichen Seen die Seele 
baumeln lassen. Und wenn das Wetter mal gar nicht mit-
spielt, gibt’s immer noch genügend Indoor-Einrichtungen, 
die einen den Regen vor der Tür vergessen lassen. 

DAS MAGAZIN GIPFELBLICKE  
GIBT EINEN ÜBERBLICK:

AquaFit: Sprudelliegen, Wasserpilz und zwei Schwimm-
bahnen, Riesenrutsche und Kinderbecken, Solebecken und 
Salzgrotte, Wasserpark im Außenbereich, Außen-, Bio- und 
finnische Sauna, Dampfbad, Anschrift: Dr. Matthias-Lech-
ner-Str. 4, 93449 Waldmünchen, Kontakt: 09972 1394.

�
AQACUR Badewelt: Sport-, Kleinkinder- und Spaßbecken, 
Piratenschiff und Dreifachrutsche, Warmwasserbecken und 
Reifen-Rutsche, Thermarium, Kneipp-Tretbecken, Wellenfrei-
bad, Sandspielplatz, Anschrift: Bgm.-Seidl-Platz 1, 93444 
Bad Kötzting, Kontakt: 09941 94750.

�
Blaibacher See: Liegewiese, Kiosk, Stand-up-Paddling, 
Anglerparadies, fünf Kilometer langer Wanderweg entlang 
des Ostufers bis zum Höllensteinsee, Anschrift: Pulling 29, 
93476 Blaibach, Kontakt: 09941 9450-13.

�
Drachen-Freibad Furth:  Großwasserrutsche, beheiztes 
50-Meter-Becken, terrassenförmiger Sitz- und Liegebereich, 
Kinderbecken, Spielplatz, Spielbachlauf, Anschrift: Daberger 
Straße 31, 93437 Furth im Wald, Kontakt: 09973 801007

�
Drachensee: Große Liegewiese, Beachvolleyballfeld, Kiosk, 
Windsurfen, Stand-up-Paddling und Segeln, Angelmöglich-
keit, 5 Kilometer langer Rundwanderweg nebst begehbarer 
Inselkette und Schwimmsteg, Anschrift: Seuchau 1, 93437 
Furth im Wald, Kontakt: 09973 509600.

�

Freizeitbad Cham: Wellenbecken, 50-Meter-Sportbecken, 
Sprungbecken inklusive Fünf-Meter-Turm und Wärmebecken, 
Flussschwimmbad im Regen, 78 Meter lange Trichterrutsche, 
Kinderbereich, Liegewiese, Anschrift: Badstraße 4, 93413 
Cham, Kontakt: 09971 8579660.

�
Familien-Freibad Falkenstein: 50-Meter-Becken, beheiztes 
Freizeitbecken mit Breitwellenrutsche, Kinderbecken, Spiel-
landschaft, Beach-Volleyball, angrenzender Bewegungspar-
cours mit Kletterfelsen, Bad-Bistro, Anschrift: Badstraße. 4, 
93167 Falkenstein, Kontakt: 09462 700.

�

Familienfreibad Grafenwiesen: Beheiztes Schwimmer- und 
Nichtschwimmerbecken, große Liegewiese, Kinderplansch-
becken, Wasserrutsche, Spielplatz, Kiosk, Tischtennisplatte, 
Rasen-Beach-Volleyballfeld, Anschrift: Schönbuchener Stra-
ße 49, 93479 Grafenwiesen, Kontakt: 0175 3533645.

�
Freizeitbad „Platschare“ Roding: Sportbecken, Freizeit-
becken mit Schaukelbucht, Sprungbecken, Boulderwand, 
Kinderbecken, Wasserspielplatz, Rutschen, Spielanlage, Be-
ach-Volleyball-Felder, Trampolin, Beachstrand, Kiosk, Anschrift: 
Nanzinger Weg 54, 93426 Roding, Kontakt: 09461 9418990.

�

 �In die Pedale treten kann man am Perlsee bei 
Waldmünchen.

 � �Wenn’s Wetter nicht so mitspielt, lockt das 
AquaFit in Waldmünchen auch mit großem 
Innenbereich.

 � Zu den beliebtesten Badessen der Region zählt 
der Drachensee bei Furth.
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FreizeitWelle Rötz: Freiluft-Spaßbecken mit Rutsche, Was-
serpilz, Massagedüsen und Schwimmerbereich, Planschbe-
cken, Beachvolleyballplatz, Spielplatz, Hallenbad, Sauna, 
Anschrift: Bräumeisterweg 16, 92444 Rötz, Kontakt: 09976 
571.

�
Hallenbad Furth: 25-Meter-Becken, Kinderplanschbecken 
mit Mini-Rutsche, finnische Sauna und Ruheraum, Café, An-
schrift: Aloys-Fischer-Platz 1, 93437 Furth im Wald, Kontakt: 
09973 9243.

�
Naturbad Huberweiher: Parkähnliche Anlage mitten im 
Ortskern mit chlorfreiem See, Kleinkinderbecken, Schlan-
genrutsche, Kneippanlage, Beachvolleyballplatz, Anschrift: 
Postweg 9, 93470 Lohberg, Kontakt: 09943 9413-13.

�

Naturbad Neukirchen beim Heiligen Blut: Schwimmer- & 
Nichtschwimmerbereich mit chlorfreiem Wasser, Holzsteg, 
Blick auf den Hohenbogen, Kiosk, Spielplatz, Eintritt frei, 
Parken: Wertstoffhof, Deschermühlweg, 93453 Neukirchen 
beim Heiligen Blut, Kontakt: 09947 940821.

�
Osserbad: Schwimmer-, Nichtschwimmer-, Kinder- und 
Wärmebecken im Außenbereich, 62 Meter lange Rutsche, 
Kinderspielplatz, Beachvolleyballplatz, Hallenbad mit Sauna, 
Anschrift: Ginglmühler Weg 25, 93462 Lam, Kontakt: 09943 
2882.

�
Perlsee: See mit großer Liegewiese, Kiosk, Tretboot-Ver-
leih, Erlebnisspielplatz „Räuberhöhle“, Beachvolleyballplatz, 
öffentliche Toiletten und Umkleidekabinen, Naturkneipp-
becken, Anschrift: Alte Ziegelhütte 6, 93449 Waldmünchen, 
Kontakt: 09972 307-25.

�
Satzdorfer See: Bade- und Anglerparadies, 
Freizeit- und Naturlehrpfad, Platz der Bewegung 
für Sportbegeisterte, Grünes Klassenzimmer, 
Anschrift: Satzdorf 16, 93486 Runding, Kontakt: 
09971/856216.

�
Seepark Arrach: Natürliches Badevergnügen, 
Piratenziehflösse, Abenteuerspielplatz, Beachvol-
leyballplatz, Bachlehrpfad, Kunstfelsen „Rauchröh-
ren“, Kulturprogramm, Anschrift: Regentalstraße 10, 
93474 Arrach, Kontakt: 09943 1035.

�
Silbersee: Badestellen an beiden Ufern, Kiosk, 
Rundwanderweg mit Tier-Beobachtungsstation, 
Angel-Möglichkeit, Anschrift: Silberseestr. 52, 93492 
Tiefenbach, Kontakt: 09673 92210.

�
Waldbad Tiefenbach: Nichtschwimmer- und 
Schwimmerbecken, Restaurant, Liegewiese, An-
schrift: Waldbadstr. 47 93464 Tiefenbach, Kontakt: 
09673 9140030.

� In der Freizeitwelle gibt’s viel Platz – im Wasser und an Land.

 ��Spaßig gerutscht wird in der Anaconda 
im AQACUR Bad Kötzting.



Die Ferienregion im Naturpark Oberer Bayeri-
scher Wald hat eine bewegte Geschichte. Da-
von zeugen nicht nur eindrucksvolle Kirchen, 
Klöster und Schlösser. Spannendes aus der Ver-
gangenheit – und Gegenwart – erzählen auch 
die lohnenden Museen der Region. Immer prä-
sent ist zudem die Glasstraße, wo man das tra-
ditionsreiche Handwerk des Glasmachens und 
-veredelns erleben kann. Die Region entdecken: 
Das bedeutet aber nicht nur, die schönsten 
Plätze zu sehen, sondern auch die Menschen 
und ihre Geschichte kennenzulernen. Wie etwa 
die des polizeibekannten Waldmünchner Gui-
des Peter Schwarzfi scher. Dazu blicken wir in 
die schulische Vergangenheit der Region und 
beleuchten den Festivalsommer.

KULTUR, TRADITIONEN, 
MUSEEN UND MEHR

LERNEN SIE LAND UND LEUTE KENNEN!

Highlights im Festspielsommer sind die Auff üh-
rungen von „Trenck der Pandur“ in Waldmün-
chen. Foto: Johannes Eisenhart

gipfelKULTUR
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Panduren, 
Ritter, 
Märchen
DER FESTSPIELSOMMER 
IM NATURPARK OBERER 
BAYERISCHER WALD

Der Landkreis Cham im Naturpark Obe-
rer Bayerischer Wald verwandelt sich 
auch 2026 wieder in eine eindrucksvol-
le Festspielbühne. Sieben Festspielorte, 
abwechslungsreiche Inszenierungen 
und gelebtes Brauchtum machen die 
Region im Sommer zu einem besonde-
ren Ziel für Kulturfreunde und Ausfl ugs-
gäste.

VOM DRACHENSTICH BIS ZU 
SHAKESPEARE UND MÄRCHEN

Zu den Höhepunkten zählt der Further 
Drachenstich, Deutschlands ältestes 
Volksschauspiel. Im August erwacht 
dort eine uralte Prophezeiung zum 
Leben, wenn der High-Tech-Drache 
von Ritter Udo besiegt wird. In Wald-

münchen wird im Juli und August beim 
Freilichtfestspiel Trenck der Pandur vor 
Waldmünchen das Jahr 1742 mit Ka-
nonendonner, Reiterszenen und ein-
drucksvollen Bildern inszeniert – 2026 
zum letzten Mal in dieser Form, bevor 
ab 2027 eine neue Fassung startet.

Auch an den weiteren Spielorten ist für 
Vielfalt gesorgt: In Bad Kötzting bringt 
die Festspielgemeinschaft mit „Don 
Quijote“ einen Klassiker auf Bairisch 
auf den Ludwigsberg. Auf Burg Lich-
teneck bei Rimbach stehen die mysti-
schen Prophezeiungen des „Mühlhiasl“ 
im Mittelpunkt. Auf der Schwarzenburg 
bei Rötz sorgt „Das kleine Gespenst“ für 
märchenhafte Unterhaltung für Jung 
und Alt.

 Der Drachenstich in Furth im Wald. Foto: Fred Wutz
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THEATERERLEBNISSE AN BESONDEREN ORTEN

Gespenstisch und zugleich atmosphä-
risch wird es auch auf Burg Falkenstein, 
wo „Das Gespenst von Canterville“ frei 
nach Oscar Wilde neu erzählt wird. Die 
Burghofspiele feiern dort in diesem 
Jahr ihr 50. Jubiläum. Auf Burg Neuhaus 
präsentiert die Laienbühne Schorndorf 
mit „Die weiße Gams“ eine bayerische 
Komödie. Ergänzt wird das Programm 
durch Familienstücke wie „Das Dschun-

gelbuch“ und „Mein Freund Wicki“ auf 
der Waldbühne Furth im Wald.
Mit vielen weiteren sommerlichen 
Freilichtaufführungen und Veranstal-
tungen wird der Festspielsommer um-
rahmt. Dazu gehören unter anderem 
das Mittelalterlager Cave Gladium, 
Pandurenlager, Burgfeste, Schlossfeste 
und Ritterspiele.

ÜBERSICHT UND TICKETS

Die kostenlose Broschüre „Fest-
spielsommer 2026“ bietet einen 
kompakten Überblick über alle 
Spielorte und Veranstaltun-
gen in der Region. Sie ist als 
PDF-Download über den QR-
Code anbei sowie in gedruckter 
Form in den Tourist-Infos der 
Region erhältlich. Die Termine 
gibt’s natürlich zudem im aus-
führlichen Veranstaltungskalen-
der am Ende unseres Magazins. 

 �Die Waldfestspiele in Bad Kötzting.

 � �Die Schwarzenburg Festspiele in Rötz. 
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Polizeibekannter 
Stadt- und Wanderführer 
DER GIPFELBLICKE GUIDE-EINBLICK – TEIL 2: 
DIESMAL MIT PETER SCHWARZFISCHER AUS WALDMÜNCHEN
Das Magazin gipfelBLICKE rückt die 
Guides der Region in den Fokus. Denn 
die Gäste- und Wanderführer haben 
schließlich die interessantesten Ge-
schichten auf dem Kasten, stehen aber 
trotzdem oft nur im Hintergrund. Das 
ändern wir! In der zweiten Folge un-
serer aktuellen Serie haben wir uns mit 
dem Waldmünchner Peter Schwarzfi -
scher unterhalten. Der 81-Jährige war 
vor seinem Ruhestand Polizeihaupt-
kommissar, jetzt ist er seit 2002 als 
Stadt- und Wanderführer aktiv.
Tatsächlich hat ihn sein früherer Beruf 
zur touristischen Tätigkeit gebracht. 
„Ich war früher am Gibacht als Grenz-
streife unterwegs“, blickt er zurück. 
„Dadurch habe ich die Gegend sehr 
gut kennengelernt. Dieses Wissen und 
die persönlichen Erfahrungen gebe ich 
heute gerne an Gäste weiter.“ Beruf-
lich bedingt kennt sich der 81-Jährige 
auch im Stadtgebiet bestens aus. „So 
verbinde ich gewissermaßen meine Er-
fahrungen aus der Grenzstreife und der 
Stadtstreife und kann Besuchern Wald-
münchen aus ganz unterschiedlichen 
Perspektiven näherbringen.“

Denn tatsächlich stehen vor allem 
Stadtführungen im Terminkalender des 
Pensionisten. „Die fi nden regelmäßig 
jeden Mittwoch statt“, sagt er. „Zusätz-
lich bin ich auch an den Wochenen-
den häufi g als Stadtführer im Einsatz, 
besonders während der Trenck-Saison, 
wenn das Interesse an Führungen groß 
ist und viele Besucher gerne die Gele-
genheit nutzen, Waldmünchen näher 

kennenzulernen.“ Wandertouren biete 
er hingegen in der Regel nur zweimal 
jährlich an. 
Doch gerade die Outdoor-Streifzü-
ge haben es dem 81-Jährigen ange-
tan. „Die Gibacht-Tour sowie die Tour 
nach Grafenried haben für mich einen 
besonderen Bezug, da sie mit meiner 
früheren polizeilichen Tätigkeit in der 
Grenzstreife zusammenhängen“, so der 

einstige Hauptkommissar. „Dadurch kann ich viele persönli-
che Erfahrungen und Hintergründe einbringen, die auch aus 
geschichtlicher Sicht sehr interessant sind. Nicht zuletzt spielt 
auch die Natur eine große Rolle: Unsere Region ist land-
schaftlich außergewöhnlich schön und bietet ideale Voraus-
setzungen, um Geschichte und Natur miteinander zu verbin-
den und erlebbar zu machen.“
Auf einer dieser Streifzüge hatte Peter Schwarzfi scher sogar 
einmal eine Verbindung nach Amerika entdeckt: „Ich erinnere 
mich an eine besondere Führung am Gibacht“, beginnt er zu 
erzählen. „Als ich dort ankam, stellte ich mich – wie immer – 
zunächst den Gästen vor.“ Im Laufe der Wanderung stellte 
sich schließlich heraus, dass einer der Teilnehmer der Sohn 
des Bürgermeisters des amerikanischen Städtchens Plain 
war. „Im Gespräch erzählte ich ihm, dass ich seinen Vater 
persönlich kenne, da ich selbst bereits in Plain gewesen war. 
Solche unerwarteten Begegnungen und kleinen Geschichten 
machen die Führungen für mich jedes Mal aufs Neue beson-
ders und lebendig.“

AS

Kreismuseum Walderbach

„Was wir sammeln“ 
Ausstellung bis Ende Oktober

Mittwoch, Samstag,
Sonn- und Feiertag
14 bis 17 Uhr

www.kreismuseum-walderbach.de

freier 
Eintritt

2026

Meisterbetrieb

Holzschnitzerei
Josef Heinrichmeyer

Dorfstraße 7
93485 Rimbach / Bayerischer Wald

Herstellung, Ausstellung und Verkauf 
auf Wunsch auch Sonderanfertigung.

Telefon 09941 1233
info@meisterschnitzer.de
www.meisterschnitzer.de

  Rund um den Gibacht war der Wanderfüh-
rer früher auf Grenzstreife unterwegs, jetzt 
bringt er die Natur seinen Gästen näher.

   Jeden Mittwoch steht in Waldmünchen 
eine Stadtführung auf dem Programm – 
oft  mit Peter Schwarzfi scher als Guide. 

  Der frühere Polizeihauptkommissar Peter Schwarz-
fi scher ist heute in Waldmünchen als Stadt- und 
Wanderführer im Einsatz.
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Das Schulleben anno 
dazumal
IM SCHULMUSEUM FRONAU ERWACHT  
DIE GESCHICHTE ZUM LEBEN
Ein Waldlerhaus im Herzen von Fronau 
beherbergt das Schulmuseum, dessen 
Träger der Landkreis Cham ist.  Schu-
le und Kirche gehörten in früheren 
Jahrhunderten eng zusammen. Die-
se Nähe zur Kirche ist in Fronau auch 
räumlich erfahrbar: Seit 1756 steht das 
Holzblockhaus neben der Kirche St. 
Stephanus, innerhalb der ehemaligen 
Friedhofsmauer. Direkt daneben ist ein 
Naturdenkmal, die Kastanienbäume 
an der Südseite der Kirche. 
Erbaut wurde das Gebäude von Pau-
lus Schmid. Laut einer Schenkungsur-
kunde vom 1. Januar 1756 erhielt die-
ser das Grundstück von Freiherr von 
Klingenberg, Hofmarksherr der Herr-
schaft Regenpeilstein, mit dem Auftrag 
dort ein Schulhaus zu errichten. Mit 
Hilfe von unentgeltlichen Hand- und 
Spanndiensten der Gemeindemitglie-
der erbaute Schmid das Gebäude und 
nutzte es als Wohnhaus für seine Fa-
milie, Schulhaus und als Werkstatt für 
seine Tätigkeit als Schneider. 
Fast hundert Jahre lang unterrichteten 
die Lehrer die Schülerinnen und Schü-
ler in diesem Haus, bis 1851 ein neues 
Schulgebäude entstand. Der Schulsaal 
veranschaulicht den Alltag in Schulen 

um die Wende zum 20. Jahrhundert. 
Historisches Inventar wie die Tafel, das 
Lehrerkatheder und die Bänke stam-
men aus verschiedenen Schulen des 
Landkreises.
Das historische Gebäude ist ein be-
deutendes Zeugnis der Schulgeschich-
te der Oberpfalz. Über 250 Jahre und 
die intensive Nutzung des Hauses ha-
ben ihre Spuren hinterlassen. Daher 
wurde das Baudenkmal vom Landkreis 
Cham denkmalgerecht restauriert, un-
ter anderem wurde das historisch be-
zeugte Legschindeldach wieder ein-
gedeckt. 
Bis Ende Oktober ist das Schulmuse-
um Fronau jeden Sonn- und Feiertag 
von 14 Uhr bis 17 Uhr bei freiem Eintritt 
geöffnet. Schulklassen und Gruppen 
können das Museum nach Vereinba-
rung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten besuchen. Zwei besondere 
Veranstaltungen gibt es im Septem-
ber: Der landkreisweite Aktionstag 
„Mit den Großeltern unterwegs in den 
Museen“ findet am Mittwoch, 9. Sep-
tember, statt und auch am Tag des 
offenen Denkmals am Sonntag, 13. 
September, kann man das Schulmuse-
um erkunden. 

Über das Museum

Schulmuseum Fronau
Neukirchener Str. 2
93426 Roding
Öffnungszeiten: Von April bis Oktober 
an Sonn- und Feiertage von 14 bis 17 
Uhr geöffnet sowie nach Vereinbarung. 
Der Eintritt ist frei.
Kontakt: 09971 78218 oder  
kultur@lra.landkreis-cham.de

Vom  
Hussen-
krieg
DIE BURGFESTSPIELE IN 
NEUNBURG VORM WALD
Seit über 40 Jahren ziehen die Burg-
festspiele „Vom Hussenkrieg“ in Neun-
burg vorm Wald die Gäste in ihren 
Bann. Vor der eindrucksvollen Kulis-
se des historischen Schlosses wird im 
Burghof alljährlich lebendige Heimat-
geschichte aufgeführt. 2026 kommt 
das traditionsreiche Festspiel in di-
rekter Nachbarschaft zum Naturpark 
Oberer Bayerischer Wald nun in einer 
Neuinszenierung auf die Bühne.
Das Stück erinnert an die Hussiten-
kriege im 15. Jahrhundert, die auch die 
Oberpfalz im Osten Bayerns erschüt-
terten. Ausgelöst wurden sie durch 
die Hinrichtung am böhmischen Pre-
diger und Kirchenreformator Jan Hus, 

der 1415 auf dem Konzil von Konstanz 
verbrannt wurde. Über 120 Mitwirken-
de aus Neunburg vorm Wald und der 
Region lassen die bewegten Ereignisse 
dieser Zeit lebendig werden. Das Zu-
sammenspiel aus professioneller Regie, 
engagierten Laiendarstellerinnen und 
-darstellern sowie der authentischen 
mittelalterlichen Umgebung macht 
jede Aufführung zu einem besonderen 
Erlebnis. „Vom Hussenkrieg“ ist weit 
mehr als ein Festspiel. Es ist ein leiden-

schaftliches Plädoyer gegen Krieg, für 
Menschlichkeit und Verständigung.
Die diesjährigen Aufführungen finden 
am 4., 10., 18., 24. und 25.  Juli statt. 
Einlass und Öffnung der Abendkasse 
ist stets um 19 Uhr, los geht’s um 20:30 
Uhr. Karten im Vorverkauf gibt’s unter  

  www.okticket.de. Weitere Infos gibt’s 
unter     www.neunburg.de. 

 �Über 120 Mitwirkende erwecken das 
15. Jahrhundert zum Leben.

1997-GBL AZ Gipfelblicke 2025 RZ.indd   11997-GBL AZ Gipfelblicke 2025 RZ.indd   1 10.06.25   10:2910.06.25   10:29

 �Im Inneren des Schulmuseums 
wird Geschichte lebendig. 

 �Das Waldlerhaus steht seit 1756 
in Fronau. Gebaut wurde es unter 
anderem als Schulhaus.  
Fotos: Karin Hirschberger

  � �Viele alte Utensilien, wie diese 
Schultasche, verbergen sich im 
Museum.
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So klingt Bayern -  
Musik jeden Tag,  
überall, für alle
FREYUNG WIRD ZUR GROSSEN BÜH-
NE FÜR BAYERISCHE MUSIKKULTUR

Musik liegt in der Luft - noch bis zum 8. 
November verwandelt die Bayerische 
Landesausstellung 2026 „Musik in Bay-
ern“ die Stadt Freyung und die Region 
am Nationalpark Bayerischer Wald in ein 
einzigartiges Gesamterlebnis aus Klang, 
Geschichte und gelebter Kultur. Was die-
se Ausstellung so besonders macht? Sie 
bleibt nicht hinter Mauern – sie klingt hi-
naus in die Region. An jedem der insge-
samt 199 Ausstellungstage gibt es täg-
lich Live-Musik.

EIN ORT, DER MUSIK ATMET

Zentrum für die Bayerische Landesaus-
stellung ist das TonYversum – ein Haus 
mit bewegter Vergangenheit. Wo einst 
getanzt und gefeiert wurde, ist heute 
ein moderner Ausstellungsort entstan-
den, der Historie und Zukunft verbindet. 
Aufwendig saniert und erweitert, wird 
das Gebäude über die Landesausstel-
lung hinaus als interaktives Science 
Center weiterleben. Ein klares Bekennt-
nis zur kulturellen Zukunft der Region.

GANZ BAYERN KLINGT – UND DIE 
REGION SPIELT MIT

Doch die eigentliche Bühne reicht weit 
über das TonYversum hinaus. Die gesam-
te Region im Dreiländereck zu Österreich 
und Böhmen wird Teil dieses außerge-
wöhnlichen Projekts. Es entstand ein 
Programm, das seinesgleichen sucht: 
Volksmusik trifft auf Jazz, Klassik auf Pop, 
sakrale Klänge auf Wirtshausmusik. Gro-
ße Ensembles und regionale Gruppen 
stehen nebeneinander und zeigen ein-
drucksvoll, wie lebendig Musik in Bayern 
ist.

MUSIK FÜR ALLE – JEDEN TAG

Ob auf Dorfplätzen, in Kirchen, Wirts-
häusern oder auf Open-Air-Bühnen: 
Musik wird hier zum täglichen Begleiter. 
Das Besondere dabei: Von Sonntag bis 
Donnerstag sind die Konzerte der Stadt 
Freyung Veranstaltungs gGmbH kosten-
frei zugänglich. Am Wochenende locken 
hochkarätige Highlights – oft schon für 
10 Euro, inklusive vergünstigtem Eintritt in 
die Ausstellung.

   Ein Film stimmt emotional auf die 
Landesausstellung ein – mit viel  
Musik und ohne Worte. 
Kino ©Stadt Freyung Veranstaltungs  
gGmbH_Dietmar Manzenberger 

  In der BlackBox – im „Schwarzen 
Bua“ der Volksmusikakademie in 
Bayern in Freyung – finden jeden 
Sonntag kostenlose Konzerte statt. 
BlackBox ©Stadt Freyung Veranstaltungs 
gGmbH_Dietmar Manzenberger

Das Wochenprogramm liest sich wie eine musikalische Entdeckungsreise:

Sonntags, 18 Uhr – Konzerte in der BlackBox
Der „Schwarze Bua" der Volksmusikakademie in Bayern öffnet seine 
Türen für Konzerte verschiedenster Genres – von Klassik über Volksmu-
sik bis Jazz und Pop.

Montags, 14 Uhr – Musica sacra
Orgelkonzerte und Kirchenchöre laden in der Stadtpfarrkirche Freyung 
neben dem TonYversum zu geistlichen Klängen und besinnlichen Mo-
menten ein.

Dienstags, 19 Uhr – Dorfplatzmusi, Wirtshausmusi & Gipfelglück
In Freyungs Gemeindeteilen erklingt traditionelle und moderne Musik 
auf Dorfplätzen und in heimischen Wirtshäusern. Jeden letzten Diens-
tag im Monat findet das Format „Gipfelglück" auf dem Freyunger 
Geyersberg statt – Musik mit Aussicht!

Mittwochs, 18 Uhr – Landkreis-Tour
Ensembles bespielen die Städte, Märkte und Gemeinden des Land-
kreises Freyung-Grafenau. Die ganze Region wird zur Bühne!

Donnerstags, 18 Uhr – Stadt.Mitte.Erleben.
Die Bayernwerk-Freiluftbühne beim Freyunger Kurhaus (bei Regen in 
der FreYbühne) wird zur Konzertlocation. Am ersten Donnerstag im Mo-
nat zieht das Format in die Volksmusikakademie.

Freitag & Samstag – hochkarätige Konzerte
Hochkarätige Konzerte aus allen Musikrichtungen – vom BR-Rundfun-
korchester über Django 3000 bis zu The Bassmonsters.

25. APRIL – 8. NOVEMBER 2026
BAYERISCHE LANDESAUSSTELLUNG

Veranstalter Kulturpartner

 
 

Förderer

 Freyung | TonYversum 
Montag bis Freitag 9–17 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertage 9–18 Uhr 
www.hdbg.de
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  Über eine Klangbrücke geht es in die Ausstellungsräume 
der Bayerischen Landesausstellung. 
Klangbrücke ©Stadt Freyung Veranstaltungs gGmbH_Dietmar 
Manzenberger 

   Bei einem interaktiven Musik-Memory in der BR-Lounge 
kann man spielerisch sein Gehör trainieren und die Vielfalt 
des Musikangebotes der Radiowellen des Bayerischen 
Rundfunks entdecken.  
BR-Lounge ©Stadt Freyung Veranstaltungs gGmbH_ Bärbel 
Benkenstein-Matschiner

MULTIMEDIALE ZEITREISE DURCH 
BAYERNS KLANGKULTUR

Die Ausstellung selbst ist ein immersi-
ves Erlebnis. Vom cineastischen Auftakt 
über die Klangbrücke hinein in die Ge-
schichte: Besucher begeben sich auf 
eine Reise durch Jahrhunderte bayeri-
scher Musik. Von Gregorianik über hö-
fische Oper bis hin zu Rock, Pop und 
Streamingkultur – alles wird hier leben-
dig erzählt.
Ein besonderer Partner ist der Bayeri-
scher Rundfunk, der mit einer eigenen 
Lounge vertreten ist. Interaktive For-
mate, Hörstationen und Einblicke in die 
junge Musikszene Bayerns machen den 
Besuch zusätzlich spannend – auch für 
Familien und Schulklassen.

MEHR ERLEBEN IN FREYUNG

In Nachbarschaft der Landesausstel-
lung betreibt der Instrumentenbauer Li-
bor Pražan im GewölbeHof eine offene 
Gitarrenwerkstatt. Er gibt Einblicke in die 
Entstehung von Musikinstrumenten und 
lädt dazu ein, den Bau einer klassischen 
Gitarre aktiv mitzuerleben. Im Eiskeller 

des GewölbeHofs zeigt das Künstler-
duo Portmanteau mit »Fake Noise« 
eine Ausstellung mit Klangskulpturen 
und Musikmaschinen, die aus alten, vor 
der Verschrottung bewahrten Materiali-
en bestehen. Diese Objekte tragen ihre 
Geschichte sichtbar in sich und treten 
in einen spannungsvollen Dialog mit 
der historischen Architektur des Ortes. 
In der Galerie im Europahaus greifen 
Kunstschaffende aus Niederbayern das 
Thema „Resonanz“ auf. Die Ausstellung 
vereint unterschiedliche künstlerische 
Handschriften.

EIN SOMMER, DER NACHKLINGT

Die Landesausstellung 2026 ist weit 
mehr als eine Ausstellung – sie ist ein 
Festival, das die Region über Monate 
hinweg zum Schwingen bringt. Musik 
wird hier nicht nur gezeigt, sondern ge-
lebt: als Begegnung, als Erlebnis, als 
verbindende Kraft.
Wer in diesem Sommer in den Bayeri-
schen Wald reist, sollte sich dieses klin-
gende Gesamtkunstwerk nicht entge-
hen lassen. Denn selten war Bayern so 
hörbar wie jetzt.

Info

Bayerische Landesausstellung 
2026 „Musik in Bayern“
Noch bis 8. November 2026 | 
TonYversum Freyung
Montag bis Freitag 
von 9 bis 17 Uhr
Wochenende und 
Feiertage von 9 bis 18 Uhr

 www.musik-in-bayern.de

Bahnwandern im Lamer Winkel:  
Klima-Terrainkurweg „Glück auf!“
Entspannt ankommen, losgehen und aufatmen: Mit der oberpfalzbahn geht es direkt in den Lamer Winkel, wo der Klima- 
Terrainkurweg „Glück auf!“ im Luftkurort Lam zu einem genussvollen Ausflug in die Natur einlädt. So wird bereits die Zugfahrt 
Teil des Erlebnisses – nachhaltig, bequem und stressfrei.
Vom Ortszentrum Lam aus startet die rund 5,4 Kilometer lange Runde, die sich besonders für Freizeitwanderer eignet, die 
ohne sportlichen Ehrgeiz einen schönen Tag draußen verbringen möchten. Nach einem kurzen Abschnitt durch den Ort führt 
ein ruhiger Wiesenweg stetig bergauf zum Waldrand der Marktgemeinde. Sanfte Anstiege wechseln mit ebenen Passagen, 
offene Wiesen mit schattigen Waldabschnitten. Das abwechslungsreiche Terrain fordert angenehm, ohne zu überfordern, und 
macht die Tour ideal für einen entspannten Wanderausflug.
Im weiteren Verlauf geht es durch eine typische Landschaft des La-
mer Winkels mit immer neuen Eindrücken. Ein besonderer Höhepunkt 
der Tour ist das Bergwerk Fürstenzeche, idyllisch im Wald gelegen. 
Ein Zwischenstopp lohnt sich: Bei Führungen lässt sich die besondere 
Atmosphäre unter Tage erleben – geprägt von kühler, reiner Luft und 
spannenden Einblicken in die regionale Bergbaugeschichte. Infor-
mationen gibt es unter www.bergwerk-fuerstenzeche.de.
Von der Fürstenzeche führt der Weg leicht ansteigend durch den 
Wald und anschließend über freie Wiesenflächen wieder zurück ins 
Ortszentrum von Lam. Hier bietet sich ein Einkehrschwung an, der 
den Ausflug genussvoll abrundet.
Mit einer Gehzeit von etwa 80 Minuten eignet sich der Klima-Terrain-
kurweg „Glück auf!“ ideal für Bahnwandern mit der oberpfalzbahn: 
Einfach einsteigen, ankommen und einen entspannten Wandertag 
im Lamer Winkel genießen.

  Weite Blicke über den Lamer Winkel bietet der Klima- 
Terrainkurweg „Glück auf!“.Foto: Touristinfo Lam

BAHNWANDERN IN DER OBERPFALZ!

Jetzt kostenlos bestellen unter 
oberpfalzbahn.de/bahnwandern

ab Bahnhof

10
TOUREN

Zug um Zug die schönsten Wanderstrecken mit 
der oberpfalzbahn entdecken.

© 
Ec

ke
rt

 K
or

bi
ni

an
, A

do
be

 S
to

ck
 | M

D 
M

ed
ia

 | K
I-

ge
ne

rie
rt

 
© 

Ec
ke

rt
 K

or
bi

ni
an

, A
do

be
 S

to
ck

 | M
D 

M
ed

ia
 | K

I-
ge

ne
rie

rt
 



Ausstellungen, Veranstaltungen,
Festspiele und geführte Touren

TERMINE VON JULI BIS AUGUST

Zwischen Natur und Kultur: Die Veranstal-
tungsmöglichkeiten im Oberen Bayerischen 
Wald sind schier grenzenlos. 

gipfelKALENDER

Das Veranstaltungsprogramm im Naturpark Oberer Bayerischer Wald lässt keine Wünsche 
offen. Wanderungen durch die herrliche Landschaft des Naturparks Oberer Bayerischer Wald 
mit einem ortskundigen Guide, ein sportlicher Aufstieg hinauf auf einen Gipfel, abenteuerli-
che Radtouren, kulturelle Erlebnisse - das Angebot ist umfangreich und vielfältig. Außerdem 
informieren wir Sie über Ausstellungen, Märkte, Kabarett-Abende, Konzerte, Feste und Fei-
ern. Dazu gibt’s den großen Sommer-Fokus auf die Festspiel- und Festival-Höhepunkte der 
Region. Auf den folgenden Seiten fi nden Sie also einen Überblick über die einzelnen Termine 
im Landkreis Cham – mit ein paar Blicken über die Landkreisgrenzen. Bitte beachten Sie die 
Hinweise zu den Anmeldemodalitäten und stecken Sie bei grenzüberschreitenden Unterneh-
mungen stets Ihren Ausweis ein.  
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Montags

BAD KÖTZTING – SPIELBANK
Ladies Night – Damen im Glück. 
BLAIBACH – 11 UHR, KONZERTHAUS
Führung durch das Konzerthaus Blaibach. Anmeldung & Info: 
09941 945013 oder tourist@blaibach.de. 
FURTH IM WALD – 14 UHR, KRAMERSTRASSE 2
Führung durch die Further Felsengänge. Entdecker-Tour durch ein 
unterirdisches Labyrinth. Info: 09973/1229 oder  www.fl ederwisch.de.
LAM – 10 UHR, ZECHENSTR. 16
Goldwaschen und Edelsteinsuche am Besucherbergwerk Fürs-
tenzeche. Infos unter:  www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LAM – 10:30, 12 UND 13:30 UHR, ZECHENSTR. 16
Führung durch das Besucherbergwerk Fürstenzeche. Infos unter: 

 www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 

Dienstags

BAD KÖTZTING – 7:30 BIS 12 UHR, PLATZ VOR ST. VEIT
Bauernmarkt. Nicht an Feiertagen.
BAD KÖTZTING – SPIELBANK
Herrenabend – Gentleman Welcome. 
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
SCHÖNTHAL – 10 UHR, RHANERBRÄU, RHAN-SCHÖNTHAL
Historische Brauerei Erlebnisführung. Anmeldung: 09978/80110. 
Nicht an Feiertagen. 
WALDMÜNCHEN – 8 BIS 12 UHR, MARKTPLATZ
Wochenmarkt. 

Mittwochs

ARRACH – 11 UHR, LISSEN 2
Bienenkunde am Lehrbienenstand. Lehrreiche Vorführung über 
das Leben der Bienen. Anmeldung: 09943 8315.
CHAM – 8 BIS 12 UHR, MARKTPLATZ
Gemüsemarkt. 
FURTH IM WALD – 10 BIS 17 UHR, AM LAGERPLATZ 5
Aktionstag Flederwisch. Handwerkskunst zum Mitmachen. 
Info: www.fl ederwisch.de. 
FURTH IM WALD – 11 UHR, KRAMERSTRASSE 2
Führung durch die Further Felsengänge. Entdecker-Tour durch ein 
unterirdisches Labyrinth. Info: 09973/1229 oder  www.fl ederwisch.de.
GRAFENWIESEN – 14 UHR, SCHLOSSWEG 6
Töpfern für Groß und Klein. Anmeldung: 09941 3394.
LAM – 10 UHR, ZECHENSTR. 16
Goldwaschen und Edelsteinsuche am Besucherbergwerk Fürs-
tenzeche. Infos unter:  www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LAM – 10:30, 12 UND 13:30 UHR, ZECHENSTR. 16
Führung durch das Besucherbergwerk Fürstenzeche. Infos unter: 
www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LOHBERG – 11 UHR, SEEHÄUSL AM KLEINEN ARBERSEE, SEEHAUS 1
Der Kleine Arbersee und seine Geheimnisse. Spaziergang mit der 
Naturpark-Gebietsbetreuerin Anette Lafaire. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 13 UHR, WALLFAHRTSMUSEUM 
Auf der Jagd nach dem Schatz im Wallfahrtsmuseum. 
RUNDING – 10 UHR, DORFPLATZ, ALTE KIRCHE
Rundinger Spaziergang. Geführte Wanderung: Sehenswertes, Wis-
senswertes und Historisches. 
STAMSRIED – 17 UHR, SCHLOSSSTR. 10
Geführte Mountainbike-Tour. 
WALDMÜNCHEN – 9:30 UHR, TOURIST-INFO AM MARKTPLATZ
Stadtführung. Mit Besteigung des Kirchturms und Museumsbe-
such. Anmeldung: 09972/30725 oder tourist@waldmuenchen.de. 
Kostenlos.

Donnerstags

BAD KÖTZTING – 7 BIS 12 UHR, MARKTPLATZ
Wochenmarkt. Fällt das Markt-Datum auf einen Feiertag, fi ndet er 
bereits am Mittwoch statt.
CHAM – 10 UHR, EINGANG ZUM FREIZEITBAD, BADSTRASSE 4
Stadt-Spaziergang mit dem vierbeinigen Freund. Keine Anmel-
dung erforderlich. Kosten: 5 Euro pro Hund. 
LAM – 14 BIS 18 UHR, OSSERBAD
Familiennachmittag im Osserbad. Wasserspaß für alle! 

Freitags

ARRACH – 9 UHR, PARKPLATZ SEEPARK
Streifzug durch die NATUR-ART-PARKS. Leichte Tour mit einer Kom-
bination aus Natur, Kunst, Kultur und regenerativer Energie. Anmel-
dung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel. 
FURTH IM WALD – 11 UHR, KRAMERSTRASSE 2
Führung durch die Further Felsengänge. Entdecker-Tour durch ein 
unterirdisches Labyrinth. Info: 09973/1229 oder  www.fl ederwisch.de.
GRAFENWIESEN – 15 UHR, DORFPLATZ
Romantische Pferdekutschfahrt. Anmeldung: 0151/54664581.
LAM – 10 UHR, ZECHENSTR. 16

AUSSTELLUNGEN - REGELMÄSSIGE TERMINE

  Mehrmals pro Woche kann in die Further Felsengänge abge-
stiegen werden - ein Erlebnis für die ganze Familie. 

  Einen handwerklichen Aktionstag gibt‘s mittwochs in der 
Erlebniswelt Flederwisch in Furth.
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Goldwaschen und Edelsteinsuche am Besucherbergwerk Fürs-
tenzeche. Infos unter:   www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LAM – 10:30, 12 UND 13:30 UHR, ZECHENSTR. 16
Führung durch das Besucherbergwerk Fürstenzeche. Infos unter: 

  www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 13 BIS 17 UHR, NATURLEHRPFAD
Kinderquiz. Quizformulare erhältlich in der Tourist-Info, Marktplatz 
10. 
RODING – 8 BIS 12 UHR, FESTPLATZ AM ESPER
Rodinger Bauernmarkt. 

Samstags
�
CHAM – 8 BIS 12 UHR, MARKTPLATZ
Bauernmarkt. 
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
LAM – 10 UHR, ZECHENSTR. 16
Goldwaschen und Edelsteinsuche am Besucherbergwerk Fürs-
tenzeche. Infos unter:   www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LAM – 10:30, 12 UND 13:30 UHR, ZECHENSTR. 16
Führung durch das Besucherbergwerk Fürstenzeche. Infos unter: 

  www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 

Sonntags
�
FURTH IM WALD – 11 & 14 UHR, KRAMERSTRASSE 2
Führung durch die Further Felsengänge. Entdecker-Tour durch ein 
unterirdisches Labyrinth. Info: 09973/1229 oder   www.flederwisch.de.
RUNDING – 10 UHR, SCHLOSSBERG, EINGANGSBEREICH DER VORBURG
Burgführung mit dem Kastellan oder der Kastellanin. Eintauchen 
in die größte freigelegte Burgruine Bayerns. 

Ausstellungen
�
BAD KÖTZTING – JEDEN DONNERSTAG VON 9 BIS 11 UHR, NICHT AN 
FEIERTAGEN, BEGEGNUNGSZENTRUM ALTE KASERNE
Militärhistorische Sammlung. 
Infos:   www.traditionsverein-hohenbogenkaserne.de.
BAD KÖTZTING – TÄGLICH VON 9 BIS 16 UHR, KIRCHENBURG
Pfingstrittmuseum.
BAD KÖTZTING – 11 BIS 16 UHR AN DONNERSTAGEN UND SONNTAGEN, 
GALERIE IM WOLFERLHOF
Meine Künstler 2026. Ausstellung mit Malerei, Skulpturen und Ob-
jekten. Findet ab 18. Juli statt.
BLAIBACH – 14 BIS 17 UHR, MONTAG, DIENSTAG UND SONNTAG SOWIE 
NACH VEREINBARUNG, MUSEUM & CAFÉ FRAUENFLEISS, KAMMLEITEN 6B
Kaffee oder Tee? Kannen, Kocher, Kostbarkeiten. Sonderausstel-
lung im Museum FrauenFleiss. Stündliche Führungen. 
Info:   www.museum-frauenfleiss.info. 
CHAM – 14 BIS 17 UHR, VON MITTWOCH BIS SONNTAG UND AN FEIER-
TAGEN, DONNERSTAGS BIS 19 UHR, STÄDTISCHE GALERIE CORDONHAUS, 
PROPSTEISTR. 46
„Festkörperbetrachtung“: Roland Boden.  Stellvertretend für den 
globalen Krisen geprägten Wandel der westlichen Gesellschaft in-
szeniert Roland Boden in seinen Malereien vielschichtig gestaffelte, 
klar konstruierte Räume von berührender Präsenz und stiller Melan-
cholie. 
CHAM – 14 BIS 17 UHR, AM MITTWOCH, SAMSTAG, SONNTAG UND AN 
FEIERTAGEN, MUSEUM SPUR, SCHÜTZENSTRASSE 7
Heimrad Prem. Malerei 1857 – 1977. Malerei, Plastik und Arbeiten 
auf Papier der Künstlergruppe SPUR mit Schwerpunkt auf die Malerei 
des in Roding geborenen Gruppenmitglieds Heimrad Prem. 
CHAM – 14 BIS 17 UHR, AM MITTWOCH, SAMSTAG, SONNTAG UND AN 
FEIERTAGEN, MUSEUM SPUR, SCHÜTZENSTRASSE 7
Cham im Wandel der Zeit: Stadtbild zwischen Gestern und Heute. 
Ein fotografischer Spaziergang durch mehr als 100 Jahre. Im Mittel-
punkt steht der visuelle Vergleich und der Wandel im Chamer Stadt-
bild mit Hilfe historischer und aktueller Fotografien. 
CHAM – 14 BIS 17 UHR, AM MITTWOCH, SAMSTAG, SONNTAG UND AN 
FEIERTAGEN, MUSEUM SPUR, SCHÜTZENSTRASSE 7
Cham und der Film „Die Brücke“. Die neu gestaltete Dauerausstel-
lung zum Antikriegsfilm „Die Brücke“ von 1959 mit bisher nicht gezeig-
ten Fotos.
CHAM – 8 BIS 17 UHR VON MONTAG BIS FREITAG, AB MAI AUCH SAMS-
TAGS VON 9 BIS 12 UHR, TOURIST-INFO, 1. STOCK
Der Chamer Marktplatz und so manches mehr. Dauerausstellung 
rund um den Chamer Marktplatz, die Marktplatzbrunnen, Märkte in 
Cham und den Türmer auf dem Kirchturm der Stadtpfarrkirche St. Ja-
kob. 
FURTH IM WALD – 11 BIS 16 UHR, LANDESTORMUSEUM
Ausstellung: Die Vertriebenen Kinder. Comic-Ausstellung zum The-
ma Flucht und Vertreibung. Findet bis 19. Juli statt. 
FURTH IM WALD – 11 BIS 16 UHR VON DIENSTAG BIS SONNTAG, GE-
ORGSSAAL, SCHLOSSPLATZ 4
Schätze der Further Photographen. Der Drachenstich in alten Bil-
dern des Fotoateliers Schmid. Findet von 24. Juli bis 30. August statt.
GRAFENWIESEN – 14 BIS 16 UHR, AM MITTWOCH UND DONNERSTAG, 
FEIERTAGE AUSGENOMMEN, SOWIE JEDEN ERSTEN SONNTAG IM MONAT, 
ZÜNDHOLZMUSEUM, SCHÖNBUCHENER STRASSE 31
Themenausstellung 2026: Autos, Züge, Schiffe: Mobilität auf 
Zündholzschachteln. Info: www.grafenwiesen.de. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 9 BIS 12 UHR UND 13 BIS 17 UHR 
VON DIENSTAG BIS FREITAG, 10 BIS 12 UHR UND 13 BIS 16 UHR AM WO-
CHENENDE SOWIE AN FEIERTAGEN, WALLFAHRTSMUSEUM
Sonderausstellung: einfach schön und gut. Produkte traditionellen 
Handwerks aus dem Landkreis Cham und der Region Klatovy. Geför-
dert von der Europäischen Union. Infos:   www.wallfahrtsmuseum.de.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 9 BIS 12 UHR UND 13 BIS 17 UHR 
VON DIENSTAG BIS FREITAG, 10 BIS 12 UHR UND 13 BIS 16 UHR AM WO-
CHENENDE SOWIE AN FEIERTAGEN, WALLFAHRTSMUSEUM
Sonderausstellung: Update Hinterglasmalerei. 
Infos:   www.wallfahrtsmuseum.de. 

Yoga zwischen Waldbach und 
Sonnenuntergang
UNTERM OSSER IM LAMER WINKEL FINDEN 
VON 23. BIS 26. JULI DIE YOGATAGE STATT

Im Lamer Winkel wartet das Yogaglück. An vier Tagen, zwischen 
dem 23. und 26. Juli 2026, laden die Yogatage zu Bewegung, 
Achtsamkeit und Kraft tanken an spektakulären Locations ein. 
Early Birds und Nachteulen tauschen das Yogastudio gegen 
Bergnatur – inklusive Eiszeitsee, Naturkino und Sonnenunter-
gang auf der Osserwiese. Meditationen, Wanderungen und 
ein Brunch mit regionalen Köstlichkeiten runden das Programm 
aus dynamischen Einheiten am Morgen und sanften Sessions 
am Abend ab. Wir stellen schon mal drei Highlights der Yoga-
tage vor. Reise durch die sieben Chakren des Yoga: Vom Wur-
zelchakra bis zur Krone. In dieser besonderen Session taucht 
man Schritt für Schritt in die Energiewelten des Körpers ein. 
Fließende Asanas, Atemübungen und kurze Meditationen ma-
chen die sieben Chakren spürbar. „Hike & Yoga“ – Morgenyo-
ga am Zwercheck: Noch bevor die Hitze des Tages einsetzt, 
führt eine leichte Wanderung hinauf zum Zwercheck, wo eine 
morgendliche Yogaeinheit mit Weitblick und ein kleines Früh-
stück mit regionalen Snacks warten. „Sundown Yoga“ auf der 
Osserwiese: Wenn die Sonne langsam hinter den Gipfeln ver-
schwindet, verwandelt sich die Osserwiese in einen stillen Yo-
garaum unter freiem Himmel. In sanften Dehnungen, ruhigen 
Flows und einer ausgedehnten Endentspannung lässt man den 
Tag los, während der Himmel sich in goldenes Licht taucht. Ein 
Finale, das noch lange nachklingt. Weitere Infos gibt’s unter  

  www.lamer-winkel.de. 

 Yoga in der Wiese.

 

 

„Autos, Züge, Schiffe…Mobilität 
auf Zündholzschachteln“ 

 
Ausstellung 5. April bis 29. Oktober 2026 

 
Geöffnet: Mittwoch, Donnerstag und jeden ersten Sonntag des Monats  

        jeweils von 14-16 Uhr, Gruppenführungen auf Anfrage. 
 

Zündholzmuseum Grafenwiesen, Schönbuchener Str. 31, 93479 Grafenwiesen, 
Info-Tel. 09941/940317, tourist-grafenwiesen@t-online.de, www.grafenwiesen.de 

JULI 2026

  ��Dienstags und samstags kann man bei Stadtführungen in 
die Geheimnisse der Kreisstadt Cham eintauchen. 

 ��Kreative Motive mit Autos, Zügen und Schiffen gibt es 
2026 im Zündholzmuseum Grafenwiesen zu sehen.
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Mozart und Bach
IM JULI NOCHMAL ZWEI PROGRAMMHIGHLIGHTS 
IM KONZERTHAUS BLAIBACH

Vor der Sommerpause erblüht das Konzerthaus Blaibach gleich 
nochmal doppelt. Den Anfang macht Mozarts Don Giovanni. Bei der 
Operngala stehen Thomas. E. Bauer (Bariton), Lenneke Ruiten (So-
pran), Daniele Terenzi (Bariton) und die Hofkapelle München unter 
der Leitung von Rüdiger Lotter auf der Bühne. Und für viele ist es 
die Oper schlechthin: Mit ihrem „Don Giovanni“ haben Lorenzo da 
Ponte und Wolfgang Amadé Mozart den Prototyp des männlichen 
Verführers geschaffen – eine schillernde Figur, um die sich komplexe, 
einfühlsam gezeichnete Charaktere scharen, jeder auf seine Weise 
mit ihm verbunden. Ein festliches Galakonzert mit Arien, Duetten und 
Ensembles lässt dieses Meisterwerk des Musiktheaters lebendig 
werden. Bewundern kann man den musikalischen Genuss am 10., 11. 
und 12. Juli. Ein Wochenende später, am 18. und 19. Juli, stehen dann 
Bach-Kantaten auf dem Programm. Solisten, Chor und Orchester der 
Gaechinger Cantorey unter der Leitung von Hans-Christoph Rade-
mann sind eines der renommiertesten Ensembles für dieses Repertoi-

re. Präsentiert werden vier beeindruckende Bei-
spiele aus Johann Sebastian Bachs epochalem 
Kantatenschaffen: Gott fähret auf mit Jauchzen! 
BWV 43, Brich dem Hungrigen dein Brot BWV 39, 
Siehe, ich will viel Fischer aussenden BWV 88 und 
Vergnügte Ruh, beliebte Seelenlust BWV 170.

 �Am zweiten Juli-Wochenende steht in Blai-
bach unter anderem Lenneke Ruiten auf der 
Bühne. Foto: Kartal Karagedik

  �Vier Bach-Kantaten geben Solisten, Chor und 
Orchester der Gaechinger Cantorey am 18. 
und 19. Juli zum Besten. Foto: Martin Förster

Die Oldtimer kommen
TRAKTOREN-TREFFEN BEIM  
HEIMATFEST IM WALDMÜNCHEN 
AM 12. JULI

Im Rahmen des traditionsreichen Heimatfests 
in Waldmünchen findet am 12. Juli ein Oldti-
mer-Traktoren-Treffen statt. Das Heimatfest 
selbst geht von 9. bis 13. Juli über die Bühne. 
Dabei erwartet Besucher ein abwechslungsrei-
ches Programm mit musikalischer Unterhaltung, 
Festbetrieb, Vereinsleben, Familienangeboten 
sowie geselligen Veranstaltungen für Jung und 
Alt. Dazu gehören unter anderem ein Tag der 
Vereine, ein Tag der Betriebe, ein Kinderhei-
matfest, stimmungsvolle Festabende sowie ein 
großer Festsonntag. Ein besonderes Highlight 
bildet in diesem Jahr erneut das Oldtimer-Trakto-
ren-Treffen, das die traditionsreiche Verbindung 
der Region zur Landwirtschaft und Technikge-
schichte eindrucksvoll erlebbar macht. Eingela-
den sind alle Besitzer von historischen Traktoren, 
Stationärmotoren, Oldtimer-Lastwagen sowie 
landwirtschaftlichen Maschinen. Ob aufwendig 
restauriert oder im originalen Zustand – jedes 
Fahrzeug erzählt seine eigene Geschichte und ist 
willkommen. Mit dem Oldtimer-Traktoren-Treffen 
setzt das Heimatfest einen weiteren Akzent auf 
gelebte Tradition, Gemeinschaft und die Pflege 
regionaler Kultur. Die Veranstalter freuen sich auf 
zahlreiche Teilnehmer sowie auf eine beeindru-
ckende Vielfalt historischer Fahrzeuge.

 �Einer der Höhepunkte, das große  
Traktoren-Treffen, findet am 12. Juli statt.

Wallfahrt meets  
Entschleunigung
NEUE VERBINDUNG ZWISCHEN NEUKIRCHEN UND LOUCIM 
– RADTOUR AM 4. JULI

Die traditionelle grenzübergreifende Wallfahrt zwischen Loucim in Tschechien 
und Neukirchen beim Heiligen Blut zählt zu einem wichtigen kulturellen Erbe 
in der bayerisch-böhmischen Grenzregion. Der Legende nach rettete um 1420 
eine fromme Bauersfrau das jetzige Neukirchener Gnadenbild vor den Hus-
siten vom böhmischen Loucim nach Neukirchen. Das legendenhafte Ereignis, 
das der Neukirchener Wallfahrt zugrunde liegt, wird in der ersten Hälfte des 
15. Jahrhunderts angesiedelt. In der Wallfahrtskirche in Loucim gibt es eine Ko-
pie des Gnadenbildes. Seit dem Fall des Eisernen Vorhangs finden alle zwei 
Jahre Wallfahrten zu Fuß auf dem 21 Kilometer langen grenzüberschreitenden 
Wallfahrtsweg nach Loucim statt. Beide Orte leben die gemeinsame Tradition 
und beabsichtigen, weitere touristische Akzente zu setzen. So soll in Neukirchen 
ein rund zwei Kilometer langer Weg der Achtsamkeit entstehen, der am 4. Juli 
eingeweiht wird. Ausgestattet mit zweisprachigen Texten und losgelöst vom 
katholischen Glauben sollen auf diesem Wege Besucher eingeladen werden, 
Spiritualität im weitesten Sinne zu erfahren. Auf diese Art und Weise soll den 
Besuchern unabhängig von ihrem Glauben der Weg zur grenzübergreifenden 
Wallfahrtthematik und ihrer Bedeutung für die Menschen in der Grenzregion in 
den vergangenen Jahrhunderten erschlossen werden. Begleitend zur Eröffnung 
gibt’s eine geführte Radtour, die am 4. Juli in Neukirchen an der Tourist-Info 
startet und anschließend in Loucim tschechische Radler abholt. Danach geht’s 
zurück nach Bayern zum neuen Entschleunigungsweg. Die Streckenlänge der 
kostenlosen Radtour beträgt etwa 40 Kilometer.  

 �Die Kirche von Loucim markiert den Wendepunkt der Radtour. 

Pilger, Presse und Propheten
CHAMER ERLEBNISSTADTFÜHRUNG AM 2. JULI ENTFÜHRT 
INS JAHR 1913

Wir blicken zurück auf das Jahr 1913: Das Klosterleben im Redemptoristenklos-
ter trifft auf die Wallfahrtssehnsucht eines Eremiten. Lukullische Genüsse einfa-
cher Klosterküche treffen auf die Sehnsucht der Köchin nach herrschaftlichem 
Glanz. Bierselige Gstanzl treffen auf die Sehnsucht nach erhabenen Oratorien. 
Seriöse Berichterstattung trifft auf hochprozentige Unterstützung. All dies ver-
sammelt sich unter dem Stern von Bethlehem und wirft mit der in Cham noch 
bekannten Sternannamirl einen prophetischen Blick in die teils recht düstere 
Zukunft. Die neueste Schauspielführung unter dem Titel Pilger, Presse und Pro-
pheten erzählt historisch interessant und amüsant unterhaltsam Geschichten 
einiger wahrer Chamer Originale. Lassen Sie sich den Einblick in das Leben 
dieser geschichtsträchtigen Zeit nicht entgehen!  Los geht‘s am 2. Juli um 19 
Uhr. Treffpunkt ist an der Treppe zum Haupteingang der Klosterkirche Maria 
Hilf in der Ludwigstraße 16. Teilnehmer müssen mindestens 12 Jahre alt sein. 
Die Führung findet bei jeder Witterung statt, Tickets gibt’s unter anderem unter 

  www.okticket.de. 

 Mit launigen Schauspielern geht’s ins Cham des Jahres 1913.

Chamer Sommernachtsfest
AM 4. JULI GIBT’S MUSIK, SHOW UND FEUER IM FREIZEIT-
BAD

Bei hoffentlich bestem Wetter geht am 4. Juli im Chamer Freizeitbad das Som-
mernachtsfest der Wasserwacht Cham über die Bühne. Beim Aktionstag gibt’s 
sowohl für Kinder als auch für Erwachsene ein buntes Programm. Sportlich 
wird’s bei der Abnahme aller Schwimmscheine, bei Vorführungen mit Rettungs-
tauchern und Rettungsschwimmern im Einsatz, bei Motorbootfahrten auf dem 
Regen sowie beim Schnuppertauchen. Dazu sind verschiedene Infostände auf-
gebaut. Ab 19 Uhr stet schließlich der Tanz unterm Regenbogen an. Mit der 
Band Primetime ist hochkarätige Musik geboten, Showtanzeinlagen liefert die 
Tanzgruppe BRONXX aus Cham. Bei Einbruch der Dunkelheit findet dann ein 
Fackelschwimmen statt. Obendrauf gibt’s bengalische Feuer, Lichterspiele an 
der Blauen Brücke und Regen in Flammen. 

 Ein actiongeladenes Programm bietet das Sommernachtsfest im Freizeitbad. 
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Mittwoch, 1. Juli
�
BAD KÖTZTING – 19:30 UHR, THEATRON IM KURPARK
Kultur im Theatron: Sigi Lee Project. Songs in einer Sommernacht. 
Eintritt frei. 
BAD KÖTZTING – 20 UHR, JAHNHALLE
Gitarrenmusik aus Spanien. Benefizkonzert zugunsten der Jahnhal-
le mit Leopold Henneberger. 
CHAM – 19:30 UHR, GEGENÜBER LAICHSTÄTT 34
Abendspaziergang am Rötelseeweiher. Mit Naturpark-Range-
rin Lisa Gammer. Kostenfrei. Anmeldung: lisa.gammer@lra.land-
kreis-cham.de.
LAM – 8:40 UHR, TOURIST INFO
Am Wasser entlang, durch Wälder hindurch: Unterwegs im Na-
tionalpark. Mittelschwere Wanderung mit Einkehr im Schwellhäusl. 
Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 15 UHR, ZECHENSTR. 16
Auszeit im Besucherbergwerk Fürstenzeche: Tief durchatmen. In-
fos unter:   www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LAM – 19 UHR, „GLÜCK AUF“-STÜBERL AM BESUCHERBERGWERK FÜRS-
TENZECHE
Vortrag: Lam – Markt, Stadt oder doch gefreite Bergstadt? Refe-
rent: Thomas Obermüller. Tickets: tourist@lam.de. 
LOHBERG – 17:30 UHR, PANORAMAWIESE AM BERGHOTEL MOOSHÜTTE
Yoga im Einklang mit der Natur. Anmeldung: 0170 4313832.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, MARKTPLATZ 10, 
SCHLOSSHOF
Kultur im Schloss: Organic Combo. Münchner Hammond Trio mit 
Afrobrasil und Jazz. Eintritt frei.
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, MARKTPLATZ
Kultursommer: D’Klamperer. Konzert. 

Donnerstag, 2. Juli
�
ARRACH – 11 UHR, PARKPLATZ SEEPARK, REGENTALSTRASSE
Moorspaziergang. Leichte Tour im Arracher Moor. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 20 UHR, SEEPARK
Bunter Sommer: Nääshville. Rockkonzert. Eintritt frei.

BAD KÖTZTING – 9 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE
Geführte Wanderung: Zur alten Thuraumühle. Leichte Tour. Anmel-
dung: 09941 40032150.
CHAM – 19 UHR, EINGANG KLOSTERKIRCHE MARIA HILF, LUDWIGSTRA-
SSE 6
Pilger, Presse & Propheten – Erlebnisstadtführung. Die neue 
Schauspiel-Stadtführung: Das Jahr 1913 und seine Chamer Originale. 
Tickets:   www.okticket.de.  
FURTH IM WALD – 14:30 UHR, BLUMEN HOFMANN, BRÄUHAUSSTR. 2
Wir öffnen für Kinder die Türen unserer Gärtnerei. Anmeldung: 
09973 509600. 
LAM – 10 UHR, TOURIST-INFO
Kräuterführung mit der Kräuterexpertin. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, TOURIST-INFO
Geführte Mountainbike-Tour: Altschneeberg-Tour. 
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, TOURIST-INFO
Geführte Rad-Tour: Fürstenhof-Tour. 

Freitag, 3. Juli
�
ARRACH – 9:30 UHR, BAHNHOF
Auf dem Goldsteig über den panoramareichen Kaitersberg. Mit 
Einkehr in der Kötztinger Hütte. Mittelschwere Wanderung. Anmel-
dung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 20 UHR, PARKPLATZ DER SEEPARK-ANLAGe
Abend- oder Fackelwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
CHAM – 16 UHR, PARKPLATZ QUADFELDMÜHLE, JANAHOFER STR.
Mountainbike-Tour: Über die sieben Hügel Chams. Anmeldung: 
09973 509600 oder tourist@furth.de.   
FALKENSTEIN – 20:30 UHR, BURG FALKENSTEIN
Burghofspiele Falkenstein: Das Gespenst von Canterville. Karten: 
09462 942220.  
FURTH IM WALD – 21:30 UHR, WUTZMÜHLSTR.
Das Dschungelbuch. Das größte Kindertheater Ostbayerns. Anmel-
dung: 09973 804460 oder max.schmatz@t-online.de.  
LAM – 18:30 UHR, OSSERBAD
Freibad-Yoga auf der Sommerwiese. Für Anfänger und Fortge-
schrittene.

NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 10 UHR, SPORT- UND FREIZEIT-
ZENTRUM, LIFTSTRASSE 2
Geführte Wanderung mit dem Naturpark-Ranger. Über den Sa-
genweg auf den Höhenbogen. Anmeldung: 09947 940821.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19 UHR, BERGHAUS HOHEN-
BOGEN
Woidbluad Hüttentour 2026: Wenn da Woid grooved. Inklusi-
ve Drei-Gänge-Menü und Goldsteig-Vortrag. Hohenbogenlift und 
Shuttle-Bus ab Wanderparkplatz Forsthütte zur Anreise verfügbar. 
Tickets:   www.okticket.de. 
WEIDING – 15 UHR, PFARRER-REITINGER-STRASSE
Geführte Tour durch die Dalkinger Drath. Naturführung mit einem 
Naturpark-Ranger. 

Samstag, 4. Juli
�
BAD KÖTZTING – 7 BIS 13 UHR, JAHNPLATZ
Flohmarkt.
BAD KÖTZTING – 18 UHR, SPIELBANK
Sommerfest in der Spielbank. Mit den Juke Box Heroes featuring 
Steffi Denk auf der Dachterrasse. 
CHAM – 11 UHR, MARKTPLATZ
Chamer Musiksommer: Schloßberger Eslarn. Eintritt frei.  
CHAM – AB 11 UHR, FREIZEITBAD
Sommernachtsfest der Wasserwacht.  
FALKENSTEIN – 15 UHR, FESTPLATZ
Falkensteiner Fischerfest.  
FURTH IM WALD – 19 UHR, PARK-ARENA
Traditionelles Jahreskonzert der Big Band Furth im Wald. Tickets: 

  www.okticket.de..  
FURTH IM WALD – 20 UHR, WUTZMÜHLSTR.
Wicki. Kindertheater. Anmeldung: 09973 804460 oder max.
schmatz@t-online.de.  
HOHENWARTH – 14 UHR
Leonhardi-Wallfahrt.

LAM – 8:40 UHR, TOURIST-INFO
An einem Tag über acht Tausender. Kammwanderung vom Großen 
Arber bis zum Eck. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im La-
mer Winkel.
LAM – AB 14 UHR, MARKTPLATZ
KuliNariMusiSumma. Volksmusikkonzert. Das große Markt-
platz-Spektakel der Lamer Wirte-Gemeinschaft.
MICHELSNEUKIRCHEN – 10 UHR, RATHAUSPARKPLATZ
Grenztafelführung Michelsneukirchen mit Ricahrd Urban. Anmed-
lung: 09462 942220.  
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 11 UHR, TOURIST-INFO, MARKT-
PLATZ 10
Geführte grenzüberschreitende Radtour nach Loucim. Gemein-
same Rückfahrt mit tschechischen Radlern um 13 Uhr. Im Anschluss 
Eröffnung des neuen Entschleunigungswegs um 15 Uhr. Kostenlos. 
Anmeldung: 09947 940821.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19 UHR, SPORT- UND FREIZEIT-
ZENTRUM, LIFTSTRASSE 2
BMC Stern-Rundfahrt.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, KEB KLOSTERGAR-
TEN/KLOSTERKIRCHE
Abend zum Sonnengesang. Gestaltet als Eventsong der KLB Cham.

Sonntag, 5. Juli
�
BAD KÖTZTING – 10 BIS 12 UHR, KURPARKPAVILLON
Kurkonzert: Kapelle Osserwinkler.
BLAIBACH – 10:30 Uhr, Parkplatz beim Gasthaus Hirtreiter
Gartenfest der Kegler. 
FURTH IM WALD – 14 UHR, PARK-ARENA
Der Further Drache – Der Mythos lebt! Erlebnisführung mit 
Vorführung des größten vierbeinigen Schreitroboters der Welt.  
Info:   www.further-drache.de.  

Der Goldsteig verspricht vielseitiges 
Wandervergnügen pur: 

Der 660 km lange Goldsteig gehört zu den „Top Trails of Germany“.
Genießen Sie die unberührte Natur, die herrlichen Ausblicke und 

die Gastfreundschaft der Region.

9 ETAPPEN – 183 KM – 4.272 HM
Ü 10 Übernachtungen/Frühstück im DZ (Hotels/Gaststätten/Pensionen)

Ü Rother Wanderführer
Ü Organisation

Ü Gepäcktransport auf Wunsch

Ab 850,- €

Etappe 1 Marktredwitz – Friedenfels 20 km

Etappe 2 Friedenfels – Falkenberg 16 km

Etappe 3 Falkenberg – Windischeschenbach/Neuhaus 16 km

Etappe 4 Windischeschenbach/Neuhaus – Letzau-Oberhöll 22 km

Etappe 5 Letzau-Oberhöll – Leuchtenberg 17 km

Etappe 6 Leuchtenberg – Tännesberg 22 km 

Etappe 7 Tännesberg – Oberviechtach 17 km

Etappe 8 Oberviechtach – Rötz 24 km

Etappe 9 Rötz – Waldmünchen/Herzogau 31 km

Tourismusgemeinschaft Waldmünchner Urlaubsland e.V.
Marktplatz 16 | 93449 Waldmünchen | Tel. 09972 307 25 | E-Mail: tourist@waldmuenchen.de

Infos & weitere Angebote: www.wandern-goldsteig.de

    �Eine Leonhardi-Wallfahrt führt am 4. Juli durch Hohenwarth.

 �Hinter die Kulissen einer Further Gärtnerei können Kinder am 2. Juli schauen.
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LAM – 8 BIS 16 UHR, MARKTPLATZ
So a Kirta. Standmarkt.
LAM – 8 BIS 16 UHR, GROSSPARKPLATZ AM BAUHOF
Flohmarkt. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 9:30 UHR, FEUERWEHRZENT-
RUM, AM HUNGERBÜHL
Hallenfest der Feuerwehr.
RETTENBACH – 8:30 UHR, PARKPLATZ BEI DER KIRCHE
Mountainbike-Tour um den Kobelberg. Mit Guide Lothar Fuchs. 
Anmeldung: 09462 942220.  
RODING – 17 UHR, WALLFAHRTSKIRCHE HEILBRÜNNL
Führung: Die Wallfahrtskirche Heilbrünnl. Anmeldung: 09461 
9418928. 
RÖTZ – 15 UHR, SCHWARZENBURG
Märchenzeit für Jung und Alt: Das kleine Gespenst. Schwarzen-
burgfestspiele 2026. Tickets:   www.okticket.de.
TIEFENBACH – 14 BIS 16 UHR, MUSEUM EHEMALIGE KLÖPPELSCHULE
Schauklöppeln. Info: www.tiefenbach-opf.de. 

Dienstag, 7. Juli
�
CHAM – 18 UHR, SPITALKIRCHE
Ausklang – Neue Konzertreihe. Eine halbe Stunde Musik und Ge-
danken to go. Eintritt frei.  
FALKENSTEIN – 10 UHR, PARKPLATZ AM EHEMALIGEN SKILIFT
Wanderung zum Forellenhof Adlmühle. Anmeldung: 09462 942220.  
FURTH IM WALD – 18 UHR, FESTWIESE, ESCHLKAMER STR. 10
Mountainbike-Genusstour: Auf kleinen Pfaden auf den Haid-
stein. Mittelschwere Tour. 
FURTH IM WALD – 19 UHR, DRACHENSEE
Weiße Nacht am Drachensee. Picknick in stimmungsvoller Atmo-
sphäre. Weißer Dresscode! Kostenlos. Nur bei guter Witterung.  
LOHBERG – 21:15 UHR, PARKPLATZ SCHEIBENSATTEL
Sonnenuntergang im Naturkino am Zwercheck. Mittelschwere 
Wanderung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer 
Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 14:30 UHR, TOURIST-INFO, 
MARKTPLATZ 10
Ein Stück auf dem ostbayerischen Jakobsweg. Geführte Wande-
rung mit Busfahrt von Eschlkam nach Neukirchen. Anmeldung: 09947 
940821.

PÖSING – 18 UHR, AM BIERL
Auf dem Salpeterweg um Pösing Tour durch die Dalkinger Drath. 
Naturführung mit Naturpark-Rangerin Lea Rutz. 

Mittwoch, 8. Juli
�
BAD KÖTZTING – 19:30 UHR, THEATRON IM KURPARK
Kultur im Theatron: Touch Down. Hits der 1950er bis 2000er Jahre. 
Eintritt frei. 
FALKENSTEIN – 15 UHR, BURG FALKENSTEIN
Burgführung für Kinder. Anmeldung: 09462 942220.  
LAM – 8:40 UHR, TOURISTINFO
Weitblickwanderung über die ehemalige Hochweide Bramersba-
cher Platzl. Anspruchsvolle Wanderung. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 15 UHR, ZECHENSTR. 16
Auszeit im Besucherbergwerk Fürstenzeche: Tief durchatmen. In-
fos unter:   www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LOHBERG – 17:30 UHR, PANORAMAWIESE AM BERGHOTEL MOOSHÜTTE
Yoga im Einklang mit der Natur. Anmeldung: 0170 4313832.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, MARKTPLATZ 10, 
SCHLOSSHOF
Kultur im Schloss: San Diego Trio. Musik aus Deutschland, Chile und 
Uganda. Eintritt frei.
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, WANDERPARKPLATZ KEILBÜGERL
Geführte Wanderung: Zum Cerchov in Böhmen.

Donnerstag, 9. Juli
�
ARRACH – 11 UHR, PARKPLATZ SEEPARK, REGENTALSTRASSE
Moorspaziergang. Leichte Tour im Arracher Moor. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
FURTH IM WALD – 18 UHR, KÖTZTINGER STRASSE, EHEMALIGER GAR-
TENSCHAU-HAUPTEINGANG
Vorbei! Und was jetzt? Interaktiver Impro-Theaterrundgang auf 
dem Gelände der Landesgartenschau 2025. Anmeldung: 09973 
509600 oder tourist@furth.de.  
FURTH IM WALD – 19 UHR, PARK-ARENA
Don Giovanni. Operngala für den guten Zweck. Klassikkonzert. Ti-
ckets:   www.okticket.de.   

LAM – 10 UHR, BAHNHOF
Kulinarische Waldtour zum Ödbauern. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 13:30 UHR, TOURIST-INFO, 
MARKTPLATZ 10
Geführte E-Bike-Tour zu den schönsten Plätzen um Neukirchen. 
Anmeldung: 09947 940821.
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, TOURIST-INFO
Geführte Mountainbike-Tour: Ples-Tour. 
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, TOURIST-INFO
Geführte Mountainbike-Tour: Chamland-Tour. 
WALDMÜNCHEN – 18 UHR, FESTPLATZ
Waldmünchner Heimatfest. Tag der Vereine.

Freitag, 10. Juli
�
ARRACH – 10 UHR, ESCHLAIGNER STRASSE 12
Zu Besuch bei der Feuerwehr. Kinderprogramm. Anmeldung bei ei-
ner der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 10 UHR, PARKPLATZ PFARRKIRCHE HAIBÜHL
Gemütliche Wanderung zum Tanneneck & Kolmstein mit Einkehr. 
Geführte Wanderung auf dem Pilgerweg St. Wolfgang. Anmel-
dung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
BLAIBACH – 19 UHR, KONZERTHAUS
Mozarts Don Giovanni. Operngala. Info & Tickets:   www.kultur-
granit.de und 09941 9495065.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 17 UHR, KEB KLOSTERGARTEN/
HAUS ZUR AUSSAAT, KLOSTERPLATZ 1
Wenn es dir gut tut, dann komm! Mit angeleiteten Übungen fit 
durch den Tag. 
WALDMÜNCHEN – 14 UHR, FESTPLATZ
Waldmünchner Heimatfest. Seniorennachmittag und Tag der Be-
triebe.
WALDMÜNCHEN – 17 UHR, KOHLENMEILER
Eröffnung des Kohlenmeilers.

Samstag, 11. Juli
�
BAD KÖTZTING – 10:30 UHR, GEODÄTISCHES OBSERVATORIUM WETTZELL
Führung am Geodätischen Observatorium. Anmeldung: 09941 
603109 oder kompetenzzentrum-gow@bkg.bund.de.  
BAD KÖTZTING – 17 UHR, PFARRER-MELCHNER-STADION, STEINBÜHL
Gartenfest des SV Steinbühl. Mit Magixerparty. 

BLAIBACH – 10 UHR, SPORTPLATZ AM WEIHERWIESENWEG
Gartenfest des TSV Blaibach. 
BLAIBACH – 18 UHR, KONZERTHAUS
Mozarts Don Giovanni. Operngala. Info & Tickets:    www.kultur-
granit.de und 09941 9495065.
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZ
Chamer Musiksommer: Oberpfälzer Blechapostel. Eintritt frei.  
FALKENSTEIN – 9 UHR, FESTPLATZ IN ARRACH
Bayerische Meisterschaft im Fingerhakeln.  
FALKENSTEIN – 20:30 UHR, BURG FALKENSTEIN
Burghofspiele Falkenstein: Das Gespenst von Canterville. Karten: 
09462 942220.  
GLEISSENBERG – 17 UHR, AM SPORTPLATZ 10
Weidelandschaft Bayerisch Meran. Mit Naturpark-Ranger Thomas 
Hausladen. 
GRAFENWIESEN – 18 UHR, DORFPLATZ
Dorffest von Feuerwehr und Spielmannszug. 
HOHENWARTH – BÄCKERZIPFELSTADION
Sommerfest des SV Hohenwarth.
LAM – 3:45 UHR, WANDERPARKPLATZ SATTEL
Sonnenaufgangswanderung zum Großen Osser. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – AB 17 UHR, OSSERSCHUTZHAUS
Party am Osser. Mit DJ Sepp.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 18 UHR, WALDSCHLÖSSLSTRA-
SSE, MAIS
Gartenfest des Schützenvereins Frisch auf Mais. 
RÖTZ – 17 UHR, SCHWARZENBURG
Märchenzeit für Jung und Alt: Das kleine Gespenst. Schwarzen-
burgfestspiele 2026. Tickets:   www.okticket.de.
WALDMÜNCHEN – 14 UHR, FESTPLATZ
Kinderheimatfest. Mit Kinderflohmarkt.
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, FESTPLATZ
Waldmünchner Heimatfest. Party Night.
WALDMÜNCHEN – 21 UHR, KULTUR- UND FESTSPIELBÜHNE
Freilichtfestspiel Trenck der Pandur. Tickets: www.okticket.de. 
ZANDT – 8 BIS 10:30 UHR, RATHAUS
Bauernmarkt. 

Sonntag, 12. Juli
�
BAD KÖTZTING – 10 BIS 12 UHR, KURPARKPAVILLON
Kurkonzert mit den Weiß-Blau Königstreuen.

 �Eine Weiße Nacht gibt’s am 7. Juli am Drachensee.
  �An zwei Tagen – 5. und 16. Juli – kann der Further Drache in der Park-Arena in Aktion bestaunt werden.

 �  Das San Diego Trio spielt am 8. Juli bei Kultur im Schloss in Neukirchen.

 �  Im Vorjahr fand die Landesgartenschau in Furth statt, am 9. Juli wird ihr nochmal nachgespürt.
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BAD KÖTZTING – 10 UHR, PFARRER-MELCHNER-STADION, STEINBÜHL
Gartenfest des SV Steinbühl. Mit Bihaier Superbowl.
BLAIBACH – 14 UHR, KONZERTHAUS
Mozarts Don Giovanni. Operngala. Info & Tickets:   www.kultur-
granit.de und 09941 9495065.
FALKENSTEIN – 14 UHR, BURG FALKENSTEIN
Burgführung. Informationen zum mittelalterlichen Leben auf der 
Burg. Anmeldung: 09462 942220.   
FURTH IM WALD – 17:30 UHR, WUTZMÜHLSTR.
Das Dschungelbuch. Das größte Kindertheater Ostbayerns. Anmel-
dung: 09973 804460 oder max.schmatz@t-online.de.  

GRAFENWIESEN – 10 UHR, DORFPLATZ
Dorffest von Feuerwehr und Spielmannszug. 
LOHBERG – 11 UHR, SEEHÄUSL AM KLEINEN ARBERSEE, SEEHAUS 1
Der Kleine Arbersee und seine Geheimnisse. Spaziergang mit der 
Naturpark-Gebietsbetreuerin Anette Lafaire. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
RETTENBACH – 11 UHR, DORFMITTE
Sonntagskonzert: Rettenbach erklingt.  
RIMBACH – 20:30 UHR, BURGRUINE LICHTENEGG
Burgfestspiel: Mühlhiasl – Das Spiel. Info:   www.libu.de.
RÖTZ – 10 UHR, SCHWARZENBURG
Märchenzeit für Jung und Alt: Das kleine Gespenst. Schwarzen-
burgfestspiele 2026. Tickets:   www.okticket.de.
WALDMÜNCHEN – 7:30 UHR, FESTPLATZ
Waldmünchner Heimatfest. Oldtimer Traktoren Treffen.
ZANDT – 11 UHR, BIERGARTEN AM KELLERBERG
Kellerbergfest. 

Montag, 13. Juli
�
FALKENSTEIN – 9 UHR, PARKPLATZ AM EHEMALIGEN SKILIFT
Geführte Wanderung: Am Goaßnweg. Mit Edeltraud Bräu. Anmel-
dung: 09462 942220.   
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19 UHR, TOURIST-INFO, NATUR-
BAD
Nacht der Lichter am Naturbad. Ein stimmungsvoller Sommer-
abend mit beleuchteten Wegen, schwimmenden Wunschkerzen, lei-
ser Musik und regionalen Schmankerln.
WALDMÜNCHEN – 14 UHR, FESTPLATZ
Waldmünchner Heimatfest. Tag der Städte und Gemeinden.

Dienstag, 14. Juli
�
BAD KÖTZTING – 9 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE
Geführte Wanderung am Flusswanderweg. Leichte Tour. Anmel-
dung: 09941 40032150.
BAD KÖTZTING – 17 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE 
Kräuterführung mit Elke Kropf. Info und Buchung:   www.woid-
kraeuterei.de. 
LOHBERG – 9 UHR, TOURIST-INFO
Übers Lohberger Steindl zum Osser. Anmeldung bei einer der drei 
Tourist-Infos im Lamer Winkel.
WALDMÜNCHEN – 8:30 UHR, WANDERPARKPLATZ KEILBÜGERL
Morgenrunde: Altes Handwerk, rußige Gesellen.
WALDMÜNCHEN – 14 UHR, GRENZLAND- UND TRENCKMUSEUM
Rätsel-Rallye durchs Museum. Kinderfreizeitprogramm. 

Mittwoch, 15. Juli
�
ARRACH – 9:30 UHR, TOURIST-INFO
Riechen und schmecken: Die Natur neu entdecken. Familien-Kräu-
terführung mit der Kräuterpädagogin. Anmeldung bei einer der drei 
Tourist-Infos im Lamer Winkel. 
ARRACH – 20 UHR, PARKPLATZ DER SEEPARK-ANLAGE
Abend- oder Fackelwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 19:30 UHR, THEATRON IM KURPARK
Kultur im Theatron: Jubilee Country Band. Eintritt frei. 
CHAM – 9 UHR, BERNHARD-WICKI-WÄLDCHEN, ADOLPH-KOLPING-STR. 
Mit dem Rad durch die Regentalaue. Mit Naturpark-Rangerin Lisa 
Gammer. Kostenfrei. Anmeldung: lisa.gammer@lra.landkreis-cham.
de. 
LAM – 15 UHR, ZECHENSTR. 16
Auszeit im Besucherbergwerk Fürstenzeche: Tief durchatmen. In-
fos unter:   www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LOHBERG – 9 UHR, TOURIST-INFO
Über`s Mittagsplatzl zum Großen Arber. Mittelschwere Wande-
rung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 17:30 UHR, PANORAMAWIESE AM BERGHOTEL MOOSHÜTTE
Yoga im Einklang mit der Natur. Anmeldung: 0170 4313832.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, MARKTPLATZ 10, 
SCHLOSSHOF
Kultur im Schloss: Easy Listening mit Bernhard Reiser. Eintritt frei.

WALDMÜNCHEN – 16:30 UHR, PARKPLATZ HAGBÜGERL
Führung zum romantischen Feierabend am Kohlenmeiler.
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, KOHLENMEILER
Kohlenmeilerabend mit Musik.
ZANDT – 10 UHR, MARIENKIRCHE
Kirchweihfest. 

Donnerstag, 16. Juli
�
ARRACH – 9:30 UHR, BAHNHOF
Auf dem Goldsteig über den panoramareichen Kaitersberg. Mit 
Einkehr in der Kötztinger Hütte. Mittelschwere Wanderung. Anmel-
dung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 11 UHR, PARKPLATZ SEEPARK, REGENTALSTRASSE
Moorspaziergang. Leichte Tour im Arracher Moor. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
CHAM – 19:30 UHR, GASTHAUS SCHIERER, SCHACHENDORF
Benefizabend zu Gusten von Sternstunden. Tickets:   www.okti-
cket.de.  
CHAM – 20 UHR, FESTZELT DER FEUERWEHR HOF
Martina Schwarzmann macht was sie will. Tickets:   www.okti-
cket.de.  
FALKENSTEIN – 19 UHR, FESTZELT IN ARRACH
Kabarettist Alfons „Fonse“ Doppelhammer. Auftritt bei „ORRA 
HEBT AB“ – 95. Jubiläumsfest der KLJ Arrach.   
FURTH IM WALD – 10 & 16 UHR, PARK-ARENA
Der Further Drache – Der Mythos lebt! Erlebnisführung mit Vor-
führung des größten vierbeinigen Schreitroboters der Welt. Info:   
www.further-drache.de.  
FURTH IM WALD – 19:30 UHR, PFARREI MARIÄ HIMMELFAHRT, KIRCH-
PLATZ
1. Sommerorgelkonzert.  

WALDMÜNCHEN – 10 UHR, TOURIST-INFO
Geführte Mountainbike-Tour: Berghütte Schareben zum Kleinen 
Arbersee. 
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, TOURIST-INFO
Geführte Mountainbike-Tour: Vom Perlsee zum Silbersee. 

Freitag, 17. Juli
�
ARRACH – 18 UHR, FESTPLATZ
Festauftakt mit dem Stimmungstrio „Die Stoabeißer“. 80 Jahre SC 
Arrach-Haibühl. 
BAD KÖTZTING – 10 UHR, WANDERPARKPLATZ LIEBSTEIN
Wanderung zum Haidstein. Mit Ranger Christoph Grausam. Anmel-
dung:   www.bayerischer-wald.org.  
FALKENSTEIN – 18 UHR, BURG FALKENSTEIN
Burghofspiele Falkenstein: Das Gespenst von Canterville. Karten: 
09462 942220.  
FALKENSTEIN – 19 UHR, FESTZELT IN ARRACH
„ORRA HEBT AB“. 95. Jubiläumsfest der KLJ Arrach.   
FURTH IM WALD – 20 UHR, PARK-ARENA
The Magic of Queen. Tribute-Konzert mit den großartigen Songs 
von Mercury & Co. Tickets:   www.events.fairetickets.de.   
HOHENWARTH – SCHULSPORTPLATZ
150 Jahre Feuerwehr: Blaulicht-Party.
LAM – 8:40 UHR, TOURIST-INFO
An einem Tag über acht Tausender. Kammwanderung vom Großen 
Arber bis zum Eck. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im La-
mer Winkel.
RIMBACH – 20:30 UHR, BURGRUINE LICHTENEGG
Burgfestspiel: Mühlhiasl – Das Spiel. Info: www.libu.de.
RODING – 17 UHR, KIRCHPLATZ
Historische Wirtshausführung. Anmeldung: 09461 9418928. 

SOMMER IN BAYERISCH KANADA
viechtacher-land.de
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 �Im Juli verwandelt sich die Schwarzenburg bei Rötz zur ge-
spensterhaften Theaterkulisse.

 �In Waldmünchen wird jeden Sommer wieder die Ge-
schichte von Trenck der Pandur auf die Bühne gebracht.  
Foto: Johannes Eisenhart, Treckfestspiele Waldmünchen e.V.
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RODING – AB 18 UHR, FLUSSBÜHNE
Kulturfest der Oberpfälzer – Stadt.Land.Regen. Ab 18 Uhr mit der 
Band Flying Spoon, ab 21 Uhr mit dem Duo Edwin & Edwin. Eintritt 
frei. 

Samstag, 18. Juli
�
ARRACH – AB 10 UHR, FESTPLATZ
Festsamstag mit den „Bergwaidlern“. 80 Jahre SC Arrach-Haibühl. 
BAD KÖTZTING – 10 UHR, KURPARK 
Kurparkfestival. Mit Musikprogramm auf drei Bühnen. Eintritt frei. 
Ab 23 Uhr Partynacht im Burggraben. 
BAD KÖTZTING – 16 UHR, GALERIE IM WOLFERLHOF
Vernissage zur Ausstellung „Meine Künstler 2026“. Malerei, Skulp-
turen und Objekte.
BLAIBACH – 17 UHR, TENNISPLATZ
Gartenfest des Tennisclubs. 
BLAIBACH – 19 UHR, KONZERTHAUS
Gaechinger Cantorey. Bach-Kantaten. Info & Tickets:   www.kul-
turgranit.de und 09941 9495065.
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZ
Chamer Musiksommer: Blaskapelle Weiding. Eintritt frei.  
CHAM – 18 UHR, WANDERPARKPLATZ LINKSLÄUFIG AN ORTSSTRASSE 
ZWISCHEN GEIGEN UND SCHLAMMERING
Waldbaden. Anmeldung: 0157 32263031.  
FALKENSTEIN – AB 7:30 UHR, FESTZELT IN ARRACH
„ORRA HEBT AB“. 95. Jubiläumsfest der KLJ Arrach.   
FALKENSTEIN – 18 UHR, BURG FALKENSTEIN
Burghofspiele Falkenstein: Das Gespenst von Canterville. Karten: 
09462 942220.  
GRAFENWIESEN – 16 UHR, KURPARK
Sommerfest des Schnupferclubs. 
HOHENWARTH – GELÄNDE GETRÄNKE VOGL
150 Jahre Feuerwehr: Die Woid Rocker.
LAM – 19.45 UHR, WANDERPARKPLATZ SATTEL
Sonnenuntergangswanderung zum Osser. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19 UHR, THERESIENPLATZ
Sommernachtstraum des SV Neukirchen. 

RIMBACH – 20:30 UHR, BURGRUINE LICHTENEGG
Burgfestspiel: Mühlhiasl – Das Spiel. Info:   www.libu.de.
RODING – 10 UHR, VOLKSFESTPLATZ AM ESPER
Radführung durch den Altlandkreis Roding. Anmeldung: 09461 
9418928. 
RODING – AB 19:30 UHR, FLUSSBÜHNE
Kulturfest der Oberpfälzer – Stadt.Land.Regen. Ab 19:30 Uhr 
mit der Band Susi & die Spießer, ab 21 Uhr mit der Formation 
FISH’N‘PRICE. Eintritt frei. 
RÖTZ – 17 UHR, SCHWARZENBURG
Märchenzeit für Jung und Alt: Das kleine Gespenst. Schwarzen-
burgfestspiele 2026. Tickets:   www.okticket.de.
WALDMÜNCHEN – 9:30 UHR, MARKPLATZ
Kinderflohmarkt.

Sonntag, 19. Juli
�
ARRACH – AB 10 UHR, FESTPLATZ
Tag der Gemeinden, Betriebe und Behörden mit den „Grenzlän-
dern“. 80 Jahre SC Arrach-Haibühl. 
BLAIBACH – 14 UHR, KONZERTHAUS
Gaechinger Cantorey. Bach-Kantaten. Info & Tickets:   www.kultur-
granit.de und 09941 9495065.
FURTH IM WALD – 17:30 UHR, WUTZMÜHLSTR.
Wicki. Kindertheater. Anmeldung: 09973 804460 oder max.
schmatz@t-online.de.  
HOHENWARTH – GELÄNDE GETRÄNKE VOGL
150 Jahre Feuerwehr: Party mit den Bergwaidlern. Tagsüber Un-
terhaltung mit der Festkapelle Bayrisch Böhmische.
LOHBERG – 14 UHR, BRAMERSBERGER PLATZ
Berggottesdienst.
LOHBERG – 14 UHR, TIERPARK
Patentreffen im Tierpark. Ein kleines Dankeschön für alle Tierpaten. 
RÖTZ – 10 UHR, SCHWARZENBURG
Märchenzeit für Jung und Alt: Das kleine Gespenst. Schwarzen-
burgfestspiele 2026. Tickets: www.okticket.de.
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, TOURIST-INFO
Geführte Mountainbike-Tour: Trailspaß übern Eixendorfer See auf 
den Schwarzwihr. 

Dienstag, 21. Juli
�
ARRACH – 20:45 UHR, PARKPLATZ SEEPARK 
Sinneswanderung: Ein nächtlicher Streifzug. Geführter Spazier-
gang. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 9 UHR, TOURIST-INFO
Durch das Büchelbachtal zum Zwercheck. Anspruchsvolle Wan-
derung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 14:30 UHR, TOURIST-INFO, 
MARKTPLATZ 10
Ein Stück auf dem ostbayerischen Jakobsweg. Geführte Wan-
derung mit Busfahrt von Eschlkam nach Neukirchen. Anmeldung: 
09947 940821.
WALDMÜNCHEN – 14:30 UHR, MEHRGENERATIONENHAUS
Kinderfreizeitprogramm: Töpfern.
WALDMÜNCHEN – 21 UHR, KULTUR- UND FESTSPIELBÜHNE
Freilichtfestspiel Trenck der Pandur. Tickets:   www.okticket.de. 

Mittwoch, 22. Juli
�
BAD KÖTZTING – 19:30 UHR, THEATRON IM KURPARK
Kultur im Theatron: Duo Black & White. Hits und Oldies. Eintritt 
frei. 
LOHBERG – 10 UHR, KAPELLE IN SCHWARZENBACH
Die Waldapotheke: Heilsames aus’m Woid. Mittelschwere Wan-
derung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Win-
kel.
LOHBERG – 17:30 UHR, PANORAMAWIESE AM BERGHOTEL MOOSHÜT-
TE
Yoga im Einklang mit der Natur. Anmeldung: 0170 4313832.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, MARKTPLATZ 10, 
SCHLOSSHOF
Kultur im Schloss: Uhu 2.0. Rock, Country, Evergreens - Querbeet. 
Eintritt frei.
WALDMÜNCHEN – 16:30 UHR, PARKPLATZ HAGBÜGERL
Führung zum romantischen Feierabend am Kohlenmeiler.
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, KOHLENMEILER
Kohlenmeilerabend mit Musik.

Donnerstag, 23. Juli
�
ARRACH – 11 UHR, PARKPLATZ SEEPARK, REGENTALSTRASSE
Moorspaziergang. Leichte Tour im Arracher Moor. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 20 UHR, SEEPARK
Bunter Sommer: Elvis Show. Mit Elvis-Imitator Arnold Wurm und 
Band. Eintritt frei.
FURTH IM WALD – 15 UHR, LAGERPLATZ 4
Moderne Skulpturen aus Schwimmnudeln. Workshop. Anmeldung: 
0171 2823741. 
FURTH IM WALD – 19:30 UHR, PFARREI MARIÄ HIMMELFAHRT, KIRCH-
PLATZ
2. Sommerorgelkonzert.  
FURTH IM WALD – 20 UHR, PARK-ARENA
Konzert: Lehra und Mehra. Tickets:   www.okticket.de.  
LAM – 9 UHR, PARKPLATZ LAMBACH
Yoga-Morgenspaziergang mit Atemmeditation. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 17:30 UHR, BERGHOTEL MOOSHÜTTE
Abend-Yoga auf der Bergwiese. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 19:30 UHR, BERGHOTEL MOOSHÜTTE
Stille am See: Abendmeditation am Kleinen Arbersee. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 13:30 UHR, TOURIST-INFO, 
MARKTPLATZ 10
Geführte E-Bike-Tour zu den schönsten Plätzen um Neukirchen. 
Anmeldung: 09947 940821.
TREFFELSTEIN – 17:30 UHR, PARKPLATZ BADESEE SILBERSEE
Ein Schatz im Silbersee. Mit Naturpark-Ranger Thomas Hausladen. 
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, TOURIST-INFO
Geführte Mountainbike-Tour: Pivon-Tour. 

Freitag, 24. Juli
�
ARRACH – 9 UHR, PARKPLATZ SEEPARK
Reise durch die sieben Chakren des Yoga. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 10 UHR, PARKPLATZ PFARRKIRCHE HAIBÜHL
Gemütliche Wanderung zum Tanneneck & Kolmstein mit Einkehr. 
Geführte Wanderung auf dem Pilgerweg St. Wolfgang. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 18 UHR, RATHAUS
Teen-Yoga. Für 11- bis 14-Jährige. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 20 UHR, THEATERSTADL IN DER HOLZMÜHLE
Sommerbauerntheater.
LOHBERG – 17 UHR, DORFSTADL
Pilates am Waldbach: Kraft spüren. Ruhe finden. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 19 UHR, DORFSTADL
Happy Yin Hour: Yin Yoga beim Baumzeichenwald. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
PÖSING – 20 UHR, LINDENSTRASSE 1
34. Pösinger Open Air – Vorspiel. Info:   www.poesinger-openair.
de.
RIMBACH – 20:30 UHR, BURGRUINE LICHTENEGG
Burgfestspiel: Mühlhiasl – Das Spiel. Info:   www.libu.de.

 �Dieser Ausblick – und dazu noch ein Sonnenunter-
gang – das gibt’s am 18. Juli am Osser zu erleben.

 �Die Band Uhu ist am 22. Juli bei Kultur im 
Schloss in Neukirchen am Start.

  �Stille am Kleinen Arbersee: Das verspricht 
ein meditatives Angebot am 23. Juli.
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WALDMÜNCHEN – 10 UHR, MEILERPLATZ
Kohlenverkauf.
WALDMÜNCHEN – 18 UHR
Seefest.

Samstag, 25. Juli
�
BAD KÖTZTING – 17 UHR, LINDNERBRÄU 
Fischerfest des Bezirksfischereivereins. 
BAD KÖTZTING – 20:30 UHR, LUDWIGSBERG
Waldfestspiele: Miguel de Cervantes DON QUIJOTE. 
BLAIBACH – 19 UHR, KONZERTHAUS
Die Incognitos – Incognitos 2.0. Jubiläumskonzert. 
Tickets:   www.okticket.de. 
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZ
Chamer Musiksommer: Andy Königsberger. Eintritt frei.  
FALKENSTEIN – 20:30 UHR, BURG FALKENSTEIN
Burghofspiele Falkenstein: Das Gespenst von Canterville. Karten: 
09462 942220.  
FURTH IM WALD – 17 UHR, DRACHENSEE
Segelnacht am Drachensee. 
FURTH IM WALD – 17:30 UHR, WUTZMÜHLSTR.
Das Dschungelbuch. Das größte Kindertheater Ostbayerns. Anmel-
dung: 09973 804460 oder max.schmatz@t-online.de.  
GRAFENWIESEN – 19 UHR, REGENINSEL
Inselfest des Motorradclubs. 
LAM – 9:45 UHR, PARKPLATZ LAMBACH
Durch die Heimat des Osserriesen. Anspruchsvolle Tour. Vom Lam-
bach zum Osser. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer 
Winkel.
LAM – AB 12 UHR, OSSERBAD
Sommerfest im Osserbad. 
LAM – 15 UHR, BERGWERK FÜRSTENZECHE
Meditative Auszeit im Bergwerk: Tier durchatmen. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 18:30 UHR, WANDERPARKPLATZ SATTEL
Sundown Yoga auf der Osserwiese. Anmeldung bei einer der drei 
Tourist-Infos im Lamer Winkel 
LAM – 19 UHR, PANORAMA-PARK
Vinyasa Flow: Fließend. Kräftigend. Entspannend. Im Rahmen der 
Yogatage. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Win-
kel.

LAM – 20 UHR, THEATERSTADL IN DER HOLZMÜHLE
Sommerbauerntheater.
LOHBERG – 8 UHR, PARKPLATZ SCHEIBENSATTEL
Hike & Yoga: Morgenyoga am Zwercheck. Inklusive kleinem Früh-
stück. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 18 Uhr, Gasthof zur Linde
Bayerischer Abend des Trachtenvereins D‘Eckstoana.  
PÖSING – AB 10 UHR, LINDENSTRASSE 1
34. Pösinger Open Air. Info:   www.poesinger-openair.de.
RIMBACH – 20:30 UHR, BURGRUINE LICHTENEGG
Burgfestspiel: Mühlhiasl – Das Spiel. Info: www.libu.de.
TREFFELSTEIN – 19 UHR, DRACHENTURM
Turmfest. 
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, KOHLENMEILER
Kinderkohlenmeiler: Der Köhler und seine rußigen Gesellen.
WALDMÜNCHEN – 21 UHR, KULTUR- UND FESTSPIELBÜHNE
Freilichtfestspiel Trenck der Pandur. Tickets:   www.okticket.de. 

Sonntag, 26. Juli
�
ARRACH – 9 UHR, SEEPARK
Yoga & Brunch: Bewegung für den Körper, Genuss für die Seele. An-
meldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 10 BIS 12 UHR, KURPARKPAVILLON
Kurkonzert: Blaskapelle Döfering.
BAD KÖTZTING – 11 UHR, GASTHAUS FECHTNER
Gartenfest des Schützenvereins Grub. 
FURTH IM WALD – 17:30 UHR, WUTZMÜHLSTR.
Wicki. Kindertheater. Anmeldung: 09973 804460 oder max.
schmatz@t-online.de.  
LAM – 8:40 UHR, TOURIST-INFO
Grenzsteig im Künischen Gebirge: Vom Zwercheck zum Osser. An-
spruchsvolle Wanderung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos 
im Lamer Winkel.
LAM – 18 UHR, THEATERSTADL IN DER HOLZMÜHLE
Sommerbauerntheater.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 9 UHR, ST. ANNA KIRCHE RITTS-
TEIG & SCHÜTZENHEIM
Kirtafest. Mit Gottesdienst, Prozession, Frühschoppen und Gartenfest. 
RÖTZ – 15 UHR, SCHWARZENBURG
Märchenzeit für Jung und Alt: Das kleine Gespenst. Schwarzen-
burgfestspiele 2026. Tickets:   www.okticket.de.

Montag, 27. Juli
�
ARRACH – 10 UHR, WALDKINDERGARTEN AM DACHSENPLATZL
Kleßerer Geschichtenwald: Spielerisch die Natur erfahren. Erleb-
nisreiche Kinderwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-In-
fos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 17 UHR, KURPARKPAVILLON
Bayerischer Abend mit dem Heimat- und Volkstrachtenverein 
D‘Waldlerbuam. 
FURTH IM WALD – 18 UHR, BAHNHOF
Mountainbike-Genusstour: Bayerwald-Blicke vom Rosshof. Mit-
telschwere Tour. 

Dienstag, 28. Juli
�
BAD KÖTZTING – 9 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE
Geführte Wanderung: Auf dem Zellertal-Rundweg. Mittelschwere 
Tour. Anmeldung: 09941 40032150.
BAD KÖTZTING – 20:30 UHR, LUDWIGSBERG
Waldfestspiele: Miguel de Cervantes DON QUIJOTE. 
FALKENSTEIN – 19 UHR, FUSSBALLPLATZ IN SÜSSENBACH
Heilig-Bründl-Feierabend-Wanderung. Mit Edeltraud Adlhoch. 
Anmeldung: 09462 942220.  
LOHBERG – 10 UHR, PARKPLATZ REISSBRÜCKE, ORTSTEIL SOMMERAU
Über den Triftsteig zum Kleinen Arbersee. Mittelschwere Wande-
rung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 14:30 UHR, TOURIST-INFO, 
MARKTPLATZ 10
Ein Stück auf dem ostbayerischen Jakobsweg. Geführte Wan-
derung mit Busfahrt von Eschlkam nach Neukirchen. Anmeldung: 
09947 940821.

Mittwoch, 29. Juli
�
BAD KÖTZTING – 19:30 UHR, THEATRON IM KURPARK
Kultur im Theatron: Trio Gentle. Rock & Pop. Eintritt frei. 
CHAM – 17:30 UHR, VORPLATZ BAHNHOF
Von heimlichen Stadtbewohnern und alten Bäumen. Mit Natur-
park-Rangerin Lisa Gammer. Kostenfrei. Anmeldung: lisa.gammer@
lra.landkreis-cham.de. 
FALKENSTEIN – 21 UHR, EHEMALIGER SKILIFT
Film- und Dia-Abend für Urlaubsgäste und Einheimische. Info: 
09462 942220.  
FURTH IM WALD – 20 UHR, DRACHENSTICH-ARENA, STADTPLATZ 2
Der Drachenstich – Generalprobe. Karten:   www.drachenstich.de.  
LAM – 8:40 UHR, TOURIST INFO
Am Wasser entlang, durch Wälder hindurch: Unterwegs im Na-
tionalpark. Mittelschwere Wanderung mit Einkehr im Schwellhäusl. 
Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 15 UHR, ZECHENSTR. 16
Auszeit im Besucherbergwerk Fürstenzeche: Tief durchatmen. In-
fos unter:   www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LOHBERG – 17:30 UHR, PANORAMAWIESE AM BERGHOTEL MOOSHÜTTE
Yoga im Einklang mit der Natur. Anmeldung: 0170 4313832.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, MARKTPLATZ 10, 
SCHLOSSHOF
Kultur im Schloss: Prime Time. Kultige Hits, Austropop und mehr. 
Eintritt frei.

Donnerstag, 30. Juli
�
ARRACH – 11 UHR, PARKPLATZ SEEPARK, REGENTALSTRASSE
Moorspaziergang. Leichte Tour im Arracher Moor. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
FURTH IM WALD – 20 UHR, DRACHENSTICH-ARENA, STADTPLATZ 2
Der Drachenstich – Generalprobe. Karten:   www.drachenstich.de.  
LAM – 10 UHR, TOURIST-INFO
Kräuterführung mit der Kräuterexpertin. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, TOURIST-INFO
Geführte Mountainbike-Tour: Bärenhöhle in Grafenkirchen. 
WALDMÜNCHEN – 14:30 UHR, KOHLENMEILER
Filzen am Kohlenmeiler. Kinderfreizeitprogramm.

WALDMÜNCHEN – 21 UHR, KULTUR- UND FESTSPIELBÜHNE
Freilichtfestspiel Trenck der Pandur. Tickets:   www.okticket.de. 

Freitag, 31. Juli
�
ARRACH – 9:30 UHR, BAHNHOF
Auf dem Goldsteig über den panoramareichen Kaitersberg. Mit 
Einkehr in der Kötztinger Hütte. Mittelschwere Wanderung. Anmel-
dung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 20 UHR, PARKPLATZ DER SEEPARK-ANLAGE
Abend- oder Fackelwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – PLATZ VOR ST. VEIT
Italienische Nacht. Mit Kunst, Kulinarik und Stnäden. 
BAD KÖTZTING – 20:30 UHR, LUDWIGSBERG
Waldfestspiele: Miguel de Cervantes DON QUIJOTE. 
BAD KÖTZTING – STADTGEBIET
Bayerwald-Rallye-Classic 2026. 
FURTH IM WALD – 17:30 UHR, BAHNHOF
Mountainbike-Genusstour: Über den Haidstein in die Kneippstadt 
Bad Kötzting. Mittelschwere Tour. 
FURTH IM WALD – 20 UHR, DRACHENSTICH-ARENA, STADTPLATZ 2
Der Drachenstich – Deutschlands ältestes Volksschauspiel. Kar-
ten:   www.drachenstich.de.  
LAM – 18 UHR, OSSERBAD
Aqua-Disco im Osserbad.
LAM – 18:30 UHR, OSSERBAD
Freibad-Yoga auf der Sommerwiese. Für Anfänger und Fortge-
schrittene.
LAM – 20 UHR, THEATERSTADL IN DER HOLZMÜHLE
Sommerbauerntheater.
LOHBERG – 17:30 UHR, BAYERWALD TIERPARK
Abendführung im Bayerwald Tierpark. Mit Tierärztin Claudia 
Schuh.
RIMBACH – 20:30 UHR, BURGRUINE LICHTENEGG
Burgfestspiel: Mühlhiasl – Das Spiel. Info:   www.libu.de.
RUNDING – 18 UHR, BURGRUINE
Jockels boarische Grusel Gschicht. Ein Konzert-Spektakel. 
Info:   www.runding.de. 
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, MARKTPLATZ
Kultursommer: Trio Puente. Jazzkonzert. 

 �Das Trio Puente macht am 31. Juli beim Waldmünchner 
Kultursommer Halt.

 �Auf der Waldbühne in Furth gibt’s im Juli und August gleich zwei Kindertheater: Wicki und das Dschungelbuch.
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Mittelalter pur
CAVE GLADIUM VON 14. BIS 16. 
AUGUST IN FURTH IM WALD

Eintauchen in die mittelalterliche Welt des 
Cave Gladium in Furth im Wald. Von 14. bis 
16. August können Fans des dunklen Zeital-
ters eine Reise in die Vergangenheit antre-
ten. Zu sehen gibt‘s Handwerker, die längst 
vergessene Berufe ausüben, Kämpfer, die 
Übungen mit Ihren Waffen meistern, und 
ein riesiges Heerlager an den Chambauen. 
Dazu kann den mittelalterlichen Weisen der 
Spielleute gelauscht wirden. Bei verschiede-
nen Turnieren erleben Besucher spannen-
de Kämpfe mit Schwert und Schild, sehen 
erstaunliche Geschicklichkeit bei den Bo-
genschützen und unbändigen Einsatz beim 
Bruchenballwettkampf. Auf über 100 Markt-
ständen bieten Händler und Handwerker ihre 
Waren feil. Hier findet sich nicht nur authen-
tisch nachgebildete mittelalterliche Ausrüs-
tung und Schmuck, sondern auch viele Wa-
ren aus Naturprodukten für den Alltag. Wer 
vom Schlendern durch Markt und Lager eine 
Pause braucht, findet im Eingangsbereich 
einen Platz zum Rasten. Zahlreiche Köche 
und Mägde bieten köstliche Leckereien und 
erfrischende Getränke und das unvergleich-
liche Cave Gladium Bier an. Eine Vielzahl von 
Sängern und Gauklern erfreuen das Publikum 
mit ihrer Kunst und bieten einen Einblick in 
eine fremde Klangwelt. Weitere Infos unter  

  www.cave-gladium.de. 

 �Mittelalterliches Lagerleben gibt’s Mitte 
August in der Drachenstadt. 

Lass die Sau raus!
30. AUGUST: DIE CALZINGER 
SHOW IN WALDMÜNCHEN

Auf der Kultur- und Festspielbühne Wald-
münchen heißt‘s am Samstag, 30. August, um 
19 Uhr: „Lass die Sau raus!“ Denn die Stadt 
Waldmünchen konnte das bayerische Enter-
tainment-Phänomen Beppo Calzone, be-
kannt aus dem BR, für einen unvergesslichen 
Kabarett- und Comedy-Abend gewinnen. Mit 
seiner „Calzinger Show – Lass die Sau raus! 
(Tour)“ bringt der junge Ausnahmekünstler 
aus Passau sein Publikum regelmäßig zum 
Staunen, Lachen und Mitsingen. Wer Beppo 
einmal live erlebt hat, weiß: Hier trifft musikali-
sches Können auf sprühende Spontanität und 
messerscharfen Witz. In rasantem Tempo ver-
wandelt er jede Bühne in ein Feuerwerk aus 
Musik, Comedy und Show – frech, charmant 
und völlig unberechenbar! Er ist Entertainer, 
Gitarrist, Sänger, Kabarettist und einfach ein 
Original: 23 Jahre jung, energiegeladen und 
voller Lebensfreude. Mit eigenen Songs, treff-
sicherem Humor und seiner mitreißenden Art 
schafft Beppo eine einmalige Atmosphäre, 
die Jung und Alt gleichermaßen begeistert. 
Tickets sind in der Tourist-Info Waldmünchen 
sowie unter   www.okticket.de erhältlich.

 �Die Organisatoren freuen sich schon auf 
den besonderen Kabarett- und Come-
dy-Abend. 

 

Samstag, 1. August
�
BAD KÖTZTING – 20:30 UHR, LUDWIGSBERG
Waldfestspiele: Miguel de Cervantes DON QUIJOTE. 
BAD KÖTZTING – STADTGEBIET
Bayerwald-Rallye-Classic 2026. 
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZ
Chamer Musiksommer: Kolpingmusik mit der Stadtkapelle 
Cham. Eintritt frei.  
FALKENSTEIN – 19 UHR, BURG FALKENSTEIN
Musikalische Zeitreise der Falkensteiner Musikanten.  
FURTH IM WALD – 16:45 UHR, DRACHENSTICH-ARENA, STADT-
PLATZ 2
Further Ritterspiele: Wer erobert das Herz der Prinzessin? 
Reiterliches Geschick und jede Menge Humor sind garantiert. 
Karten:   www.okticket.de. 
FURTH IM WALD – 17:30 UHR, WUTZMÜHLSTR.
Wicki. Kindertheater. Anmeldung: 09973 804460 oder max.
schmatz@t-online.de.  
FURTH IM WALD – 20 UHR, DRACHENSTICH-ARENA, STADT-
PLATZ 2
Der Drachenstich – Deutschlands ältestes Volksschau-
spiel. Karten: www.drachenstich.de.  

EINE REISE 
MIT DEM GLAS

STAATLICHES MUSEUM ZUR
GESCHICHTE DER GLASKULTUR

VON DER ANTIKE BIS ZUR GEGENWART

Am Museumspark 1
94258 Frauenau

glasmuseum-frauenau.de

G
eschlossen

M
O

:
9 - 17 U

hr
D

I - SO
:

Das Glasmuseum Frauenau nimmt Sie mit auf eine
Reise durch die Geschichte des Glases, von der Er� ndung
des Werksto� es bis hin zur maschinellen Glasproduktion
der Gegenwart. Sie tauchen ein in die Arbeitswelt der
Glashütten und entdecken die Glaskunst der Moderne.
Erleben Sie die Magie der Gläsernen Gärten mit 30 impo-
santen Großskulpturen internationaler Künstler.

AUGUST 2026

 �Am 1. August gilt es bei den Further Ritterspielen das Herz 
der Prinzessin zu erobern.
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GRAFENWIESEN – 18 UHR, KURPARK
Gartenfest des Trachtenvereins Regentaler. 
LAM – 8:40 UHR, TOURIST-INFO
An einem Tag über acht Tausender. Kammwanderung vom Großen 
Arber bis zum Eck. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im La-
mer Winkel.
LAM – 12 UHR, OSSERSCHUTZHAUS
Gedenken an Andy Klingseisen. Volksmusikkonzert.
LAM – 20 UHR, THEATERSTADL IN DER HOLZMÜHLE
Sommerbauerntheater.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – AB 13 UHR, SPORT- UND FREI-
ZEITZENTRUM, LIFTSTRASSE 2
Bergwachtfest. Nachmittags SPD-Kinderfest.  
RETTENBACH – 8 UHR, PARKPLATZ NEUSTADL
Natur-Aktiv-Wanderung. Mit Edeltraud Eichmeier. Anmeldung: 
09462 942220.  
RIMBACH – 20:30 UHR, BURGRUINE LICHTENEGG
Burgfestspiel: Mühlhiasl – Das Spiel. Info:   www.libu.de.
RUNDING – 18 UHR, BURGRUINE
Jockels boarische Grusel Gschicht. Ein Konzert-Spektakel. 
Info:   www.runding.de. 
WALDMÜNCHEN – 14 UHR, KOHLENMEILER
Kohlenernte am Kinder-Kohlenmeiler und Kohlenmeiler-Ab-
schluss.
WALDMÜNCHEN – 21 UHR, KULTUR- UND FESTSPIELBÜHNE
Freilichtfestspiel Trenck der Pandur. Tickets:   www.okticket.de. 

Sonntag, 2. August
�
ARRACH – AB 8 UHR, SEEPARK
Arracher Seekirta. Standmarkt mit Bewirtung.
BAD KÖTZTING – 10 BIS 12 UHR, KURPARKPAVILLON
Kurkonzert: Stadtkapelle Cham.
BAD KÖTZTING – 10:30 UHR, DORFPLATZ WETTZELL
Gartenfest des Schützenvereins Hubertus Wettzell. 
BAD KÖTZTING – 11 UHR, BOLZPLATZ ARNDORF
Sommerfest der Feuerwehr Arndorf. 
BAD KÖTZTING – 20:30 UHR, LUDWIGSBERG
Waldfestspiele: Miguel de Cervantes DON QUIJOTE. 

BAD KÖTZTING – STADTGEBIET
Bayerwald-Rallye-Classic 2026. 
BLAIBACH – 10 UHR, FEUERWEHRGERÄTEHAUS
Hallenfest der Feuerwehr Blaibach. 
FURTH IM WALD – 13:30 UHR, DRACHENSTICH-ARENA, STADTPLATZ 2
Further Ritterspiele: Wer erobert das Herz der Prinzessin? Reiterli-
ches Geschick und jede Menge Humor sind garantiert. 
Karten:   www.okticket.de. 
FURTH IM WALD – 17:30 UHR, WUTZMÜHLSTR.
Das Dschungelbuch. Das größte Kindertheater Ostbayerns. Anmel-
dung: 09973 804460 oder max.schmatz@t-online.de.  
FURTH IM WALD – 20 UHR, DRACHENSTICH-ARENA, STADTPLATZ 2
Der Drachenstich – Deutschlands ältestes Volksschauspiel. Kar-
ten:   www.drachenstich.de.  
GRAFENWIESEN – 10 UHR, KURPARK
Gartenfest des Trachtenvereins Regentaler. 
HOHENWARTH – 12 UHR, GERÄTEHAUS GOTZENDORF
Sommerfest der Feuerwehr Gotzendorf.
LAM – 18 UHR, THEATERSTADL IN DER HOLZMÜHLE
Sommerbauerntheater.
MILTACH – 11 UHR, ZANDTER STR. 2
Gartenfest der Feuerwehr Oberndorf.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 10 UHR, SPORT- UND FREIZEIT-
ZENTRUM, LIFTSTRASSE 2
Bergwachtfest. Mit Berggottesdienst am Amy-Platzl und Festbe-
trieb an der Talstation samt Bierkastenstapeln.  
RETTENBACH – 11 UHR, DORFMITTE
Sonntagskonzert: Rettenbach erklingt.  
RUNDING – 18 UHR, BURGRUINE
Jockels boarische Grusel Gschicht. Ein Konzert-Spektakel. 
Info:   www.runding.de. 
STAMSRIED – 14:30 UHR, SCHLOSSSTR. 10
Blaulichtfest.
TIEFENBACH – 14 BIS 16 UHR, MUSEUM EHEMALIGE KLÖPPELSCHULE
Schauklöppeln. Info:   www.tiefenbach-opf.de. 
WALDMÜNCHEN – 10 UHR
Schlossfest.

Montag, 3. August
�
FURTH IM WALD – 20 UHR, WUTZMÜHLSTR.
Wicki. Kindertheater. Anmeldung: 09973 804460 oder max.
schmatz@t-online.de.  
LAM – 19:30 UHR, TOURIST-INFO
Geheimnisvoller, mystischer und sagenhafter Rundweg. Famili-
enwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer 
Winkel.

Dienstag, 4. August
�
BAD KÖTZTING – 9 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE
Geführte Wanderung: Ins böhmische Grafenried und an der 
Böhmischen Schwarzach in die Höll. Mittelschwere Tour. Anmel-
dung: 09941 40032150.
BAD KÖTZTING – 20:30 UHR, LUDWIGSBERG
Waldfestspiele: Miguel de Cervantes DON QUIJOTE. 
FURTH IM WALD – 20 UHR, WUTZMÜHLSTR.
Das Dschungelbuch. Das größte Kindertheater Ostbayerns. Anmel-
dung: 09973 804460 oder max.schmatz@t-online.de.  
LAM – 10 UHR, WANDERPARKPLATZ SATTEL
Spielend auf den Osser. Wanderung für Familien mit Kindern ab 6 
Jahren mit Naturpark-Gebietsbetreuerin Anette Lafaire. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 20:45 UHR, PARKPLATZ SCHEIBENSATTEL
Sonnenuntergang im Naturkino am Zwercheck. Mittelschwere Wan-
derung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Mittwoch, 5. August
�
BAD KÖTZTING – 19:30 UHR, THEATRON IM KURPARK
Kultur im Theatron: Powerfool. Pure Rock Music. Eintritt frei. 
CHAM – 10:30 UHR, CORDONHAUS
Von der Magd und dem Grafen. Kinderführung. Kosten: 4 Euro pro 
Kind. Anmeldung: 09971 8579410 oder tourist@cham.de.  
FALKENSTEIN – 15 UHR, BURG FALKENSTEIN
Burgführung für Kinder. Anmeldung: 09462 942220.  

FURTH IM WALD – 10 UHR, WUTZMÜHLSTR.
Wicki. Kindertheater. Anmeldung: 09973 804460 oder max.
schmatz@t-online.de.  
LAM – 8:40 UHR, TOURISTINFO
Weitblickwanderung über die ehemalige Hochweide Bramersba-
cher Platzl. Anspruchsvolle Wanderung. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 10 UHR, TOURIST-INFO
Auf Schnüffeltour mit Suchhund Jimmy. Familientour. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 14 UHR, BAYERWALD TIERPARK
Mit dem Tierpfleger unterwegs. Unterwegs auf Fütterungsrunde.
LOHBERG – 17:30 UHR, PANORAMAWIESE AM BERGHOTEL MOOSHÜTTE
Yoga im Einklang mit der Natur. Anmeldung: 0170 4313832.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, MARKTPLATZ 10, 
SCHLOSSHOF
Kultur im Schloss: Mums Best. Rock, Pop, Country. Eintritt frei.
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, KERZENFABRIK
Kinderbasteln in der Kerzenfabrik. Kinderfreizeitprogramm. 
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, MARKTPLATZ
Kultursommer: Rockomotive Breath. Konzert. 

Donnerstag, 6. August
�
ARRACH – 20 UHR, SEEPARK
Bunter Sommer: D‘Klamperer. Volksmusik- und Schlagerkonzert. 
Eintritt frei.
FURTH IM WALD – 20 UHR, DRACHENSTICH-ARENA, STADTPLATZ 2
Der Drachenstich – Deutschlands ältestes Volksschauspiel. Kar-
ten:   www.drachenstich.de.  
LAM – 10 UHR, TOURIST-INFO
Kräuterführung mit der Kräuterexpertin. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 10 UHR, BAHNHOF
Kulinarische Waldtour zum Ödbauern. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 16:30 UHR, OSSERBAD
Perlentauchen im Osserbad. 

 �Dreimal gibt’s im August die Chance, Burg Falkenstein ge-
führt zu erleben. 

   �Immer wieder lässt sich das Arracher Moor geführt erleben.

  � �Der Further Drachenstich beherrscht in den ersten beiden 
August-Wochen das Stadtleben.
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NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 13:30 UHR, TOURIST-INFO, 
MARKTPLATZ 10
Geführte E-Bike-Tour zu den schönsten Plätzen um Neukirchen. 
Anmeldung: 09947 940821.
RUNDING – 18 UHR, BURGRUINE
Jockels boarische Grusel Gschicht. Ein Konzert-Spektakel. 
Info:   www.runding.de. 
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, TOURIST-INFO
Geführte Mountainbike-Tour: Belá nad Radbuzou. 
WALDMÜNCHEN – 21 UHR, KULTUR- UND FESTSPIELBÜHNE
Freilichtfestspiel Trenck der Pandur. Tickets:   www.okticket.de. 

Freitag, 7. August
�
ARRACH – 10 UHR, PARKPLATZ PFARRKIRCHE HAIBÜHL
Gemütliche Wanderung zum Tanneneck & Kolmstein mit Einkehr. 
Geführte Wanderung auf dem Pilgerweg St. Wolfgang. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 20:30 UHR, LUDWIGSBERG
Waldfestspiele: Miguel de Cervantes DON QUIJOTE. 
FALKENSTEIN – 15 UHR, BURG FALKENSTEIN  
Märchenwanderung. Mit Michaela Dengler. Anmeldung: 09462 
942220.  
FALKENSTEIN – 19 UHR, BURG FALKENSTEIN  
Rockkonzert: EASTWOOD & friends. Karten: 09462 942220.  
FURTH IM WALD – 20 UHR, DRACHENSTICH-ARENA, STADTPLATZ 2
Der Drachenstich – Deutschlands ältestes Volksschauspiel. Kar-
ten:   www.drachenstich.de.  
LAM – 10 UHR, PARKPLATZ LAMBACH
Woid-Auszeit mit leichten Yoga- und Atemübungen. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
RUNDING – 18 UHR, BURGRUINE
Jockels boarische Grusel Gschicht. Ein Konzert-Spektakel. 
Info:   www.runding.de. 
WALDMÜNCHEN – 14 UHR, PARKPLATZ BEIM GRENZÜBERGANG GRA-
FENRIED
Geführte Wanderung: Auf den Spuren der verschwundenen Dör-
fer.

Samstag, 8. August
�
BAD KÖTZTING – 7 BIS 13 UHR, JAHNPLATZ
Flohmarkt.
BAD KÖTZTING – 20:30 UHR, LUDWIGSBERG
Waldfestspiele: Miguel de Cervantes DON QUIJO-
TE. 
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZ
Chamer Musiksommer: Original Bixnputzer. Eintritt 
frei.  
FURTH IM WALD – 10 UHR, WUTZMÜHLSTR.
Das Dschungelbuch. Das größte Kindertheater 
Ostbayerns. Anmeldung: 09973 804460 oder max.
schmatz@t-online.de.  
FURTH IM WALD – 15 UHR, FESTWIESE, ESCHLKAMER 
STR. 10
1. Freinacht. Mit der Oktoberfestkapelle der Ochsen-
braterei. 
FURTH IM WALD – 20 UHR, DRACHENSTICH-ARENA, 
STADTPLATZ 2
Der Drachenstich – Deutschlands ältestes Volks-
schauspiel. Karten:   www.drachenstich.de.  
GRAFENWIESEN – 17 UHR, DORFPLATZ VOGGENDORF
Dorffest der Feuerwehr Voggendorf. 
HOHENWARTH – 17 UHR, GERÄTEHAUS DER FEUERWEHR 
ANSDORF-SIMPERING
Zelt- und Hallenfest.
LAM – 4:15 UHR, WANDERPARKPLATZ SATTEL

Sonnenaufgangswanderung zum Großen Osser. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – AB 17 UHR, MARKTPLATZ
Großes Marktplatzfest der Marktplatzwirte. Volksmusikkonzert. 
Mit Oldtimer-Schau ab 16 Uhr.
RUNDING – 18 UHR, BURGRUINE
Jockels boarische Grusel Gschicht. Ein Konzert-Spektakel. 
Info:   www.runding.de. 
WALDMÜNCHEN – 9:30 UHR, MARKPLATZ
Kinderflohmarkt.
ZANDT – 8 BIS 10:30 UHR, RATHAUS
Bauernmarkt. 

Sonntag, 9. August
�
BAD KÖTZTING – 10 BIS 12 UHR, KURPARKPAVILLON
Kurkonzert: De kloane Blosmuse.
BAD KÖTZTING – 11 UHR, FEUERWEHRHAUS SPERLHAMMER 
Gartenfest der Feuerwehr Sperlhammer. 
BLAIBACH – 11 UHR, BOGENPLATZ
Sommerfest der Schützen Blaibach. 
FALKENSTEIN – 14 UHR, BURG FALKENSTEIN
Burgführung. Informationen zum mittelalterlichen Leben auf der 
Burg. Anmeldung: 09462 942220.   
FURTH IM WALD – 14 UHR, INNENSTADT
Historischer Festzug. Infos:   www.drachenstich.de. 
FURTH IM WALD – 20 UHR, DRACHENSTICH-ARENA, STADTPLATZ 2
Der Drachenstich – Deutschlands ältestes Volksschauspiel. Kar-
ten:   www.drachenstich.de.  
LAM – AB 11 UHR, OSSERSCHUTZHAUS
Osser-Kirta. Volksmusikkonzert. Mit Bergmesse an der Künischen 
Kapelle.
LAM – 14 BIS 17 UHR, MARKTPLATZ
Großes Marktplatzfest mit Kinder- und Seniorennachmittag. 
RUNDING – 18 UHR, BURGRUINE
Jockels boarische Grusel Gschicht. Ein Konzert-Spektakel. 
Info:   www.runding.de. 

Montag, 10. August
�
ARRACH – 10 UHR, WALDKINDERGARTEN AM DACHSENPLATZL
Kleßerer Geschichtenwald: Spielerisch die Natur erfahren. Erleb-
nisreiche Kinderwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-In-
fos im Lamer Winkel.

EINTRITT

FREI

Der voglwuide Sepp dreht auf – unser Abendrodeln ist wieder da! Vom 24. Juli bis 11. September 2026 heißt es 

jeden Freitagabend: Länger bleiben, mehr erleben und gemeinsam den Sommer feiern! Bis in den Sonnenuntergang 

hinein wird gerodelt und Achterbahn gefahren, dazu gibt‘s Livemusik und leckere Schmankerl aus unserer Küche. 

Und das Beste: Jede Fahrt kostet nur 1 € pro Person!

Auf geht‘s zur Feierabend-Gaudi!
Obacht – Schnäppchen!

www.waldwipfelweg.de
Öffnungszeiten
Webcam

NaturErlebnisPfad

WaldWipfelWeg • Waldturm

Bayernweit 
einzigartig

Optische Phänomene

BAYERWALD FLIEGER

Haus am Kopf

Indoorland • Waldgaststube

Der Wipfel       der Gefühle

www.waldwipfelweg.de
Öffnungszeiten
Webcam

www.waldwipfelweg.de
Öffnungszeiten
www.waldwipfelweg.de

SANKT ENGLMAR

IM BAYERISCHEN WALD2x
Freizeit

SPASS 

 �Der historische Festzug rund um den Drachenstich schlän-
gelt sich am 9. August durch Furth.
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FURTH IM WALD – 18 UHR, BAHNHOF
Mountainbike-Genusstour: Chodenführer-Tour. Mittelschwere 
Tour. 
SCHÖNTHAL – 10 UHR, THURAU 11
Die Schwarzach lebt! Kinderferienprogramm am Gewässer. Mit Na-
turpark-Ranger Thomas Hausladen. 

Dienstag, 11. August
�
ARRACH – 20 UHR, PARKPLATZ SEEPARK 
Sinneswanderung: Ein nächtlicher Streifzug. Geführter Spazier-
gang. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
FURTH IM WALD – 17:30 UHR, WUTZMÜHLSTR.
Wicki. Kindertheater. Anmeldung: 09973 804460 oder max.
schmatz@t-online.de.  
LOHBERG – 9 UHR, TOURIST-INFO
Übers Lohberger Steindl zum Osser. Anmeldung bei einer der drei 
Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 14:30 UHR, TOURIST-INFO, 
MARKTPLATZ 10
Ein Stück auf dem ostbayerischen Jakobsweg. Geführte Wande-
rung mit Busfahrt von Eschlkam nach Neukirchen. Anmeldung: 09947 
940821.

Mittwoch, 12. August
�
ARRACH – 9:30 UHR, TOURIST-INFO
Riechen und schmecken: Die Natur neu ent-
decken. Familien-Kräuterführung mit der Kräu-
terpädagogin. Anmeldung bei einer der drei 
Tourist-Infos im Lamer Winkel. 
BAD KÖTZTING – 19:30 UHR, THEATRON IM 
KURPARK
Kultur im Theatron: D‘Klamperer. Austro-Pop. 
Eintritt frei. 
CHAM – 10:30 UHR, CORDONHAUS
Von der Magd und dem Grafen. Kinderfüh-
rung. Kosten: 4 Euro pro Kind. Anmeldung: 
09971 8579410 oder tourist@cham.de.  
FURTH IM WALD – 10 UHR, WUTZMÜHLSTR.
Das Dschungelbuch. Das größte Kinderthe-
ater Ostbayerns. Anmeldung: 09973 804460 
oder max.schmatz@t-online.de.  
FURTH IM WALD – 20 UHR, DRACHEN-
STICH-ARENA, STADTPLATZ 2
Der Drachenstich – Deutschlands ältestes 
Volksschauspiel. 
Karten:   www.drachenstich.de.  
LAM – 14 UHR, PANORAMA-PARK
Basteln in und mit der Natur. Für Familien mit 
Kindern ab 5 Jahren. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 15 UHR, ZECHENSTR. 16
Auszeit im Besucherbergwerk Fürstenzeche: 
Tief durchatmen. Infos unter: 

  www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LAM – 22 UHR, PARKPLATZ AN DER WESTUMGE-
HUNG
Die Perseiden kommen: Sternschnuppen 
fallen vom Himmel. Leichte Nachtwanderung. 

Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 10 UHR, TOURIST-INFO
Auf Schnüffeltour mit Suchhund Jimmy. Familientour. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 17:30 UHR, PANORAMAWIESE AM BERGHOTEL MOOSHÜTTE
Yoga im Einklang mit der Natur. Anmeldung: 0170 4313832.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, MARKTPLATZ 10, 
SCHLOSSHOF
Kultur im Schloss: Belt Rock. Classic Rock. Eintritt frei.
RÖTZ – 12 UHR, PAVILLON AM GROSSPARKPLATZ IN BAUHOF
Feierabendspaziergang im Naturwaldreservat Schwarzwihr-
berg. Mit Naturpark-Ranger Thomas Hausladen. 
WALDMÜNCHEN – 13 UHR, STADTPARK
Großes Kinderfest.
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, MARKTPLATZ
Kultursommer: Pinball Wizzard. Konzert. 

Donnerstag, 13. August
�
ARRACH – 9:30 UHR, BAHNHOF
Auf dem Goldsteig über den panoramareichen Kaitersberg. Mit 
Einkehr in der Kötztinger Hütte. Mittelschwere Wanderung. Anmel-
dung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

ARRACH – 11 UHR, PARKPLATZ SEEPARK, REGENTALSTRASSE
Moorspaziergang. Leichte Tour im Arracher Moor. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
FURTH IM WALD – 17 UHR, FESTWIESE
Drachenstich-Volksfest: Städte- und Gemeindetreffen. Mit dem 
Further Blasorchester 
FURTH IM WALD – 20 UHR, DRACHENSTICH-ARENA, STADTPLATZ 2
Der Drachenstich – Deutschlands ältestes Volksschauspiel. Kar-
ten:   www.drachenstich.de.  
LAM – 9:30 UHR, TOURIST-INFO
Kraftquelle Natur. Rundwanderung entlang des alten Kirchenwegs 
zwischen Lohberg und Lam. Anmeldung bei einer der drei Tourist-In-
fos im Lamer Winkel.
LAM – 16:30 UHR, OSSERBAD
Perlentauchen im Osserbad. 
RUNDING – 18 UHR, BURGRUINE
Jockels boarische Grusel Gschicht. Ein Konzert-Spektakel. Info:   
www.runding.de. 
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, TOURIST-INFO
Geführte Mountainbike-Tour: Elisienthal-Tour. 
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, TOURIST-INFO
Geführte Mountainbike-Tour: Eixendorfer-See-Tour. 
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, KERZENFABRIK
Kinderbasteln in der Kerzenfabrik. Kinderfreizeitprogramm. 

Freitag, 14. August
�
FALKENSTEIN – 17 UHR, ORTSMITTE
Laguna BLUES – Festival in Falkenstein. Info: 
09462 942220.  
FURTH IM WALD – 13 UHR, ESCHLKAMER STR., GE-
GENÜBER FESTWIESE
Cave Gladium. Mittelalterliches Lagerleben. 
Info:   www.cave-gladium.de. 
FURTH IM WALD – 20 UHR, DRACHENSTICH-ARE-
NA, STADTPLATZ 2
Der Drachenstich – Deutschlands ältestes 
Volksschauspiel. Karten: www.drachenstich.de.  
HOHENWARTH – 19 UHR, FREILUFTBÜHNE, 
KIRCHSTRASSE
Bluadmond. Ein Stück mit Biss. Theater. Tickets: 

  www.hohenwarth.de. 
LAM – 8:40 UHR, TOURIST-INFO
An einem Tag über acht Tausender. Kammwan-
derung vom Großen Arber bis zum Eck. Anmel-
dung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer 
Winkel.
LAM – 18:30 UHR, OSSERBAD
Freibad-Yoga auf der Sommerwiese. Für An-
fänger und Fortgeschrittene.
LAM – 22 UHR, PARKPLATZ AN DER WESTUMGE-
HUNG
Die Perseiden kommen: Sternschnuppen fal-
len vom Himmel. Leichte Nachtwanderung. An-
meldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer 
Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 18 UHR, 
STOCKBAHNEN IN LAMBERG
Gartenfest. Mit Gemeindemeisterschaften im 
Stockschießen. 
RUNDING – 18 UHR, BURGRUINE
Jockels boarische Grusel Gschicht. Ein Kon-
zert-Spektakel. Info:   www.runding.de. 
WALDMÜNCHEN – 15 UHR, MARKTPLATZ
Empfang der Sternreiter.
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, STADTPARK
Countryfest.

Samstag, 15. August
�
ARRACH – 8 BIS 15 UHR, REWE PARKPLATZ
Flohmarkt.
ARRACH – 10 UHR, MÜHLRIEGEL
Bergmesse.
BAD KÖTZTING – 8 BIS 17 UHR, WALLFAHRTSKIRCHE WEISSENREGEN
Großer Frauentag und Himmelfahrtsmarkt. Standmarkt. Mit Hei-
matfest der Feuerwehr im Festzelt.
FALKENSTEIN – 17 UHR, ORTSMITTE
Laguna BLUES – Festival in Falkenstein. Info: 09462 942220.  
FURTH IM WALD – 10 UHR, WUTZMÜHLSTR.
Das Dschungelbuch. Das größte Kindertheater Ostbayerns. Anmel-
dung: 09973 804460 oder max.schmatz@t-online.de.  
FURTH IM WALD – 10 UHR, ESCHLKAMER STR., GEGENÜBER FESTWIESE
Cave Gladium. Mittelalterliches Lagerleben. 
Info:   www.cave-gladium.de. 
FURTH IM WALD – 10 UHR, ESCHLKAMER STR., GEGENÜBER FESTWIESE
2. Freinacht. Party pur mit Route 1234. 
FURTH IM WALD – 20 UHR, DRACHENSTICH-ARENA, STADTPLATZ 2
Der Drachenstich – Deutschlands ältestes Volksschauspiel. Kar-
ten: www.drachenstich.de.  
HOHENWARTH – 19 UHR, FREILUFTBÜHNE, KIRCHSTRASSE
Bluadmond. Ein Stück mit Biss. Theater. Tickets:   www.hohenwarth.de. 
LAM – 13 UHR, OSSERSCHUTZHAUS
Musikantentreffen am Osser.

 �Jeden Mittwoch im August wird in 
Cham die Kinderführung Von der 
Magd und dem Grafen angeboten.

 �Das Zwercheck ist bei jedem Wetter 
ein Erlebnis. Am 18. August kann der 
Gipfel geführt erwandert werden.

 �Diese Arberblicke können bei einer geführ-
ten Wanderung auf dem Wasserscheiden-
weg am 21. August bestaunt werden.
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LAM – 19:15 UHR, WANDERPARKPLATZ SATTEL
Sonnenuntergangswanderung zum Osser. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 9 UHR, STOCKBAHNEN IN LAM-
BERG
Gartenfest. Mit Gemeindemeisterschaften im Stockschießen. 
RUNDING – 18 UHR, BURGRUINE
Jockels boarische Grusel Gschicht. Ein Konzert-Spektakel. 
Info:   www.runding.de. 
STAMSRIED – 17 UHR, SCHLOSSSTR. 8
Ein Sommerabend mit der Stamsrieder Blasmusik. 
WALDMÜNCHEN – 21 UHR, KULTUR- UND FESTSPIELBÜHNE
Freilichtfestspiel Trenck der Pandur. Tickets:   www.okticket.de. 

Sonntag, 16. August
�
BAD KÖTZTING – 10 BIS 12 UHR, KURPARKPAVILLON
Kurkonzert: Kapelle Original Gamsjager.
BAD KÖTZTING – 10 UHR, BURGSTALLHOF
Schupfa-Fest des Schützenvereins Kaitersberg. 
BLAIBACH – 7:30 UHR, DORFPLATZ
Fußwallfahrt nach Sackenried. 
BLAIBACH – 12 UHR, FEUERWEHRHAUS BÄRNDORF
Hallenfest der Feuerwehr Bärndorf. 
CHAM – 10 BIS 18 UHR, ALTENMARKT
Rawuckerlmarkt. Kunst- und Handwerkermarkt.  
FALKENSTEIN – 17 UHR, ORTSMITTE
Laguna BLUES – Festival in Falkenstein. Info: 09462 942220.  
FURTH IM WALD – 10 UHR, ESCHLKAMER STR., GEGENÜBER FESTWIESE
Cave Gladium. Mittelalterliches Lagerleben. 
Info:   www.cave-gladium.de. 
FURTH IM WALD – 20 UHR, DRACHENSTICH-ARENA, STADTPLATZ 2
Der Drachenstich – Deutschlands ältestes Volksschauspiel. Kar-
ten:   www.drachenstich.de.  
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, STADTPARK
Pandurenlager.

Montag, 17. August
�
LAM – 19:30 UHR, TOURIST-INFO
Geheimnisvoller, mystischer und sagenhafter Rundweg. Famili-
enwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer 
Winkel.
WALDMÜNCHEN – 14 UHR, AQUAFIT
Edelsteinsuche und Wasserspiele. Kinderfreizeitprogramm. 

Dienstag, 18. August
�
BAD KÖTZTING – 9 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE
Geführte Wanderung: Im Grenzland auf dem Jägersteig. Mittel-
schwere Tour. Anmeldung: 09941 40032150.
FURTH IM WALD – 18 UHR, DRACHENSEE
Mountainbike-Genusstour: Seentour rund um Babylon. Leichte 
Tour. 
LAM – 10 UHR, WANDERPARKPLATZ SATTEL
Spielend auf den Osser. Wanderung für Familien mit Kindern ab 6 
Jahren mit Naturpark-Gebietsbetreuerin Anette Lafaire. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 9 UHR, TOURIST-INFO
Durch das Büchelbachtal zum Zwercheck. Anspruchsvolle Wande-
rung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 14:30 UHR, TOURIST-INFO, 
MARKTPLATZ 10
Ein Stück auf dem ostbayerischen Jakobsweg. Geführte Wande-
rung mit Busfahrt von Eschlkam nach Neukirchen. Anmeldung: 09947 
940821.
WALDMÜNCHEN – 14 UHR, GRENZLAND- UND TRENCKMUSEUM
Rätsel-Rallye durchs Museum. Kinderfreizeitprogramm. 

Mittwoch, 19. August
�
BAD KÖTZTING – 19:30 UHR, THEATRON IM KURPARK
Kultur im Theatron: Dilettanten. Blues & Country. Eintritt frei. 

Hautnah Erleben
Dutzende Attraktionen, Fahrgeschäfte, Tiere, Dinosaurier

und Naturschauplätze warten darauf, Euch im Vorderen 

Bayerischen Wald begrüßen zu dürfen.

Aktuelle Informationen fi nden Sie unter:

www.edelwies.com

 �Mit den Geschwistern Vogl und Freunden gibt‘s am 
26. August bei Kultur im Schloss in Neukirchen bay-
erische Musik.

 �Am 28. August gibt’s nochmal die Chance auf eine 
geführte Tour auf den panoramareichen Kaitersberg.
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CHAM – 10:30 UHR, CORDONHAUS
Von der Magd und dem Grafen. Kinderführung. Kosten: 4 Euro pro 
Kind. Anmeldung: 09971 8579410 oder tourist@cham.de.  
FURTH IM WALD – 13 UHR, GRABITZER STR. 45
Was passiert in einer Kläranlage? Kinderfreizeitprogramm. An-
meldung: 09973 509600.
LOHBERG – 10 UHR, TOURIST-INFO
Auf Schnüffeltour mit Suchhund Jimmy. Familientour. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 10 UHR, KAPELLE IN SCHWARZENBACH
Die Waldapotheke: Heilsames aus’m Woid. Mittelschwere Wan-
derung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, MARKTPLATZ 10, 
SCHLOSSHOF
Kultur im Schloss: The BKC. Balladesk bis Rock. Eintritt frei.
SCHORNDORF – 13 UHR, HINTER PFAHLHÄUSER 5
Von Steinen, Ameisen und Drachen: Naturführung am Pfahl für 
die ganze Familie. Spielerisch die Natur entdecken. Mit einem Na-
turpark-Ranger.
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, MEHRGENERATIONENHAUS, INNENHOF
Kultursommer: Ivan Audes Trio. Jazzkonzert. 

Donnerstag, 20. August
�
ARRACH – 20 UHR, SEEPARK
Bunter Sommer: Bayerisch-böhmischer Abend. Blasmusik- und 
Volksmusikkonzert. Eintritt frei.
LAM – 9:30 UHR, TOURIST INFO
Heimat in Echt: Entdeckungstour durch Lam. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 16:30 UHR, OSSERBAD
Perlentauchen im Osserbad. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 13:30 UHR, TOURIST-INFO, 
MARKTPLATZ 10
Geführte E-Bike-Tour zu den schönsten Plätzen um Neukirchen. 
Anmeldung: 09947 940821.
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, TOURIST-INFO
Geführte Mountainbike-Tour: Drei-Wappen-Leuchtturm-Glas-
kreuz-Tour. 

Freitag, 21. August
�
ARRACH – 10 UHR, PARKPLATZ PFARRKIRCHE HAIBÜHL
Gemütliche Wanderung zum Tanneneck & Kolmstein mit Einkehr. 
Geführte Wanderung auf dem Pilgerweg St. Wolfgang. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
CHAM – 16 UHR, MARKTPLATZ
Natur und Genuss: Radtour zu regionalen Schätzen. Mit Natur-
park-Rangerin Lisa Gammer. Kostenfrei. Anmeldung: lisa.gammer@
lra.landkreis-cham.de. 
HOHENWARTH – 19 UHR, FREILUFTBÜHNE, KIRCHSTRASSE
Bluadmond. Ein Stück mit Biss. Theater. Tickets:   www.hohenwarth.
de. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 14 UHR, SPORT- UND FREIZEIT-
ZENTRUM, LIFTSTRASSE 2
Geführte Wanderung mit dem Naturpark-Ranger. Auf dem Was-
serscheidenweg zum Zwieseleck. Anmeldung: 09947 940821.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 20 UHR, SCHÜTZENHEIM JÄ-
GERSHOF
Abschlepp-Party. 

Samstag, 22. August
�
BAD KÖTZTING – 17 UHR, BURGGRABEN 
Gartenfest des Burschenvereins Bad Kötzting. 
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZ
Chamer Musiksommer: Bockl-Blech. Eintritt frei.  
FALKENSTEIN – 9 UHR, PARKPLATZ AN DER WALLFAHRTSKAPELLE STREI-
CHERRÖHREN
Wanderung: Von Streicherröhren um den Taubernberg. Mit Edel-
traud Bräu. Anmeldung: 09462 942220.  
HOHENWARTH – 19 UHR, FREILUFTBÜHNE, KIRCHSTRASSE
Bluadmond. Ein Stück mit Biss. Theater. Tickets:   www.hohenwarth.de. 

LAM – 9:45 UHR, PARKPLATZ LAMBACH
Durch die Heimat des Osserriesen. Anspruchsvolle Tour. Vom Lam-
bach zum Osser. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer 
Winkel.
LAM – 15 UHR, ZECHENSTR. 16
Auszeit im Besucherbergwerk Fürstenzeche: Tief durchatmen. In-
fos unter:   www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
WALDMÜNCHEN – 9:30 UHR, MARKPLATZ
Kinderflohmarkt.
WALDMÜNCHEN – 14 UHR, PERLSEE
PopUp 2.0.

Sonntag, 23. August
�
BAD KÖTZTING – 10 BIS 12 UHR, KURPARKPAVILLON
Kurkonzert: Goldmusikanten.
BAYERISCH EISENSTEIN – 9:30 BIS 16 UHR, ARBERGIPFEL
Arberkirchweih. 
FALKENSTEIN – 14 UHR, BURG FALKENSTEIN
Burgführung. Informationen zum mittelalterlichen Leben auf der 
Burg. Anmeldung: 09462 942220.   
LAM – 8 BIS 16 UHR, GROSSPARKPLATZ AM BAUHOF
Flohmarkt. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 9 UHR, SCHÜTZENHEIM JÄ-
GERSHOF
Gartenfest. Bremswagenziehen der Grenzwaldschützen Jägerhof.

Montag, 24. August
�
ARRACH – 10 UHR, WALDKINDERGARTEN AM DACHSENPLATZL
Kleßerer Geschichtenwald: Spielerisch die Natur erfahren. Erleb-
nisreiche Kinderwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-In-
fos im Lamer Winkel.
FURTH IM WALD – 18 UHR, BAHNHOF
Mountainbike-Genusstour: Auf kleinen Pfaden zum Kirschbaum-
riegel. Mittelschwere Tour. 

Dienstag, 25. August
�
LOHBERG – 10 UHR, PARKPLATZ REISSBRÜCKE, ORTSTEIL SOMMERAU
Über den Triftsteig zum Kleinen Arbersee. Mittelschwere Wande-
rung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 9 UHR, NATURLEHRPFAD, 
KLANGWEG
Spiel und Spaß entlang des Naturlehrpfads. Mit Naturpark-Ran-
ger Christoph Grausam. Anmeldung: 09947 940821.
WALDMÜNCHEN – 9 UHR, TOURIST-INFO
Geführte Wanderung: Gibacht-Runde.

Mittwoch, 26. August
�
BAD KÖTZTING – 20:30 UHR, THEATRON IM KURPARK
Kultur im Theatron: Im Zeichen des Drachen. Kinonacht. Bayer-
wald-Krimi mit Erol Sander. Eintritt frei. 
CHAM – 10:30 UHR, CORDONHAUS
Von der Magd und dem Grafen. Kinderführung. Kosten: 4 Euro pro 
Kind. Anmeldung: 09971 8579410 oder tourist@cham.de.  
LAM – 15 UHR, ZECHENSTR. 16
Auszeit im Besucherbergwerk Fürstenzeche: Tief durchatmen. In-
fos unter:   www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LOHBERG – 10 UHR, TOURIST-INFO
Auf Schnüffeltour mit Suchhund Jimmy. Familientour. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, MARKTPLATZ 10, 
SCHLOSSHOF
Kultur im Schloss: Geschwister Vogl und Freunde. Bayerische Mu-
sik. Eintritt frei.
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, KERZENFABRIK
Kinderbasteln in der Kerzenfabrik. Kinderfreizeitprogramm. 
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, MARKTPLATZ
Kultursommer: Blaskapelle Döfering. Blasmusikkonzert. 

Donnerstag, 27. August
�
ARRACH – 11 UHR, PARKPLATZ SEEPARK, REGENTALSTRASSE
Moorspaziergang. Leichte Tour im Arracher Moor. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 9 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE
Geführte Wanderung: Auf den Čerchov. Mittelschwere Tour. Anmel-
dung: 09941 40032150.
LAM – 10 UHR, TOURIST-INFO
Kräuterführung mit der Kräuterexpertin. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 16:30 UHR, OSSERBAD
Perlentauchen im Osserbad. 
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, TOURIST-INFO
Geführte Mountainbike-Tour: Vom Cerchov zum Gi-
bacht. 

Freitag, 28. August
�
ARRACH – 9:30 UHR, BAHNHOF
Auf dem Goldsteig über den panoramareichen 
Kaitersberg. Mit Einkehr in der Kötztinger Hütte. Mit-
telschwere Wanderung. Anmeldung bei einer der drei 
Tourist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 20 UHR, PARKPLATZ DER SEEPARK-ANLAGE
Abend- oder Fackelwanderung. Anmeldung bei ei-
ner der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
FALKENSTEIN – 18 UHR, WANDERPARKPLATZ UNTER-
HALB DES TSV-GELÄNDES
Feierabend-Relax-Wanderung auf den majestä-
tischen Semmelberg. Mit Michaela Dengler. Anmel-
dung: 09462 942220.  
LAM – 10 UHR, PARKPLATZ LAMBACH
Woid-Auszeit mit leichten Yoga- und Atemübun-
gen. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im 
Lamer Winkel.
LOHBERG – 19 UHR, BAYERWALD TIERPARK
Abendführung im Bayerwald Tierpark. Mit Tierärz-
tin Claudia Schuh.

Samstag, 29. August
�
BAD KÖTZTING – 19 UHR, LINDNERBRÄU
Hallenfest zum Kötztinger Rosstag.
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZ
Chamer Musiksommer: Elbers & Friends. Eintritt frei.  
LAM – 18:45 UHR, WANDERPARKPLATZ SATTEL
Sonnenuntergangswanderung zum Osser. Anmel-
dung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
RIMBACH – 12 UHR, BURGRUINE LICHTENEGG
Burgfest: 40 Jahre Theater auf Burg Lichtenegg. 
Info:   www.libu.de.
WALDMÜNCHEN – 14 UHR, PERLSEE
Motorboot fahren am Perlsee. Kinderfreizeitpro-
gramm. 

Sonntag, 30. August
�
BAD KÖTZTING – 13:30 UHR, INNENSTADT
36. Kötztinger Rosstag. Mit großem Festzug „Hand-
werk und Landwirtschaft von damals“.
CHAM – 14 UHR, GEGENÜBER LAICHSTÄTT 34, 93413 
CHAM
Vogelzug an den Rötelseeweihern. Naturführung. 
Keine Anmeldung erforderlich. 
GLEISSENBERG – 18 UHR, HEIMAT- UND KULTURSCHEU-
NE
Gleißenberger Kirta.
LOHBERG – 14 UHR, SCHWARZECK
Bergmesse.
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, KULTUR- UND FESTSPIELTRI-
BÜHNE
Die Calzinger Show mit Beppo Calzone.

WIESENFELDEN – 10 BIS 20 UHR, GESSMANNSZELL
Fischerfest. Mit Steckerlfisch und Fischpflanzerl direkt vom Grill. 

Montag, 31. August
�
LAM – 19:30 UHR, PANORAMA-PARK
Fühl mal! Hör mal! Riech mal! Die große Sinneswanderung. Anmel-
dung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

 �Einblicke in den Vogelzug an den Rötelseeweihern gibt’s am 30. August.

 �Festlich geschmückte Pferdegespanne ziehen beim Rosstag am 30. August 
durch Bad Kötzting.
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Sommer 2026 
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Natur & Genuss im Osten Bayerns

Von Traumrouten bis Geheimtipps – alles für dein perfektes Raderlebnis
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Bayerischer Jura | Bayerisches Thermenland
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Bayerischer Wald und       Nationalpark

Das Wandermagazin zum 
Qualitätswanderweg im 

Oberpfälzer Wald und 
Bayerischen Wald. Erlebe 

Deutschlands längsten 
Fernwanderweg.

Den Naturpark Oberer 
Bayerischer Wald vereint 
als Freizeitmagazin. Im 
Rhythmus der Vier Jahres-
zeiten ihre Inspiration im 
Land von Gebirgs- und 
Flusslandschaften.

Entdecke den Bayerischen 
Wald mit seiner wilden 

Natur. Sechs Ausgaben 
jährlich zeigen die schöns-
ten Freizeitmöglichkeiten, 

Events und Tourentipps zwi-
schen Bayern und Böhmen.

Das Freizeitmagazin rund 
ums Radfahren und eBiken. 
Für alle jene, die den Osten 
Bayerns aktiv, genussvoll 
und mit offenen Augen ent-
decken möchten.

Unterwegs auf weiten Hügellandschaf-
ten, tausend Teichen und scheinbar 
endlosen Wäldern. Fühle diesen boden-
ständigen, heimatverbundenen und 
ehrlichen Landstrich im Osten Bayerns.

Lebensader Donau vom schwäbischen 
Ulm bis zur Dreifl üssestadt Passau. Mit 
vielen Ausfl ugs- und Veranstaltungs-
tipps immer ein Ideengeber.

Zwischen Regensburg und Nürnberg 
erwartet Sie ein Landstrich mit Relikten 
der Kultur der Römer, mediterranen 
Wacholderheiden, idyllische Flusstäler 
und schroffem Juragestein.
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